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Helga Jannakos mit Bundesverdienstorden geehrt
Am Montag, 7. November, erhielt Helga 
Jannakos von Peter Hauk (MdL), Minister 
für Ernährung, Ländlicher Raum und Ver-
braucherschutz des Landes Baden-Würt-
temberg, den Verdienstorden der Bundes-
republik Deutschland für ihr langjähriges, 
ehrenamtliches, „für die Gesellschaft un-
verzichtbares“ Engagement. Ihr Schaffen 
in den Dienst der Gemeinschaft zu stel-
len, ziehe sich wie ein roter Faden durch 
das Leben von Helga Jannakos, machte 
der Minister in seiner Laudatio deutlich.
Seit über 40 Jahren lebt Helga Jannakos 
bereits in Bruchsal und wirkte seither un-
ermüdlich in vielen ehrenamtlichen Pro-
jekten. So engagierte sie sich Anfang der 
90er Jahre sehr stark in der Deutsch-So-
wjetischen Gesellschaft und für „Kinder 
von Tschernobyl“. Fast 20 Jahre lang war 
sie in der Hospizarbeit aktiv.
Seit Juli 2012 ist Helga Jannakos im Se-
niorenrat der Stadt Bruchsal und leitet 
diesen als Vorsitzende. Sie setzt sich 
schon seit Jahren für Menschen mit 
Handicap ein. So sammelte sie im Jahr 
2014 unermüdlich Spenden, damit das 
Rollstuhl-Musical „Wheelchairica“ im 
Bürgerzentrum aufgeführt werden konn-
te. Auch die Disco Pari Pari, die 2019 
das erste Mal in der „Fabrik“ in Bruch-

sal stattfand, ist der Initiative von Helga 
Jannakos zu verdanken. Das Ziel war es, 
dass Menschen mit und ohne Handicap 
gemeinsam feiern. Die Veranstaltung 
war ein großer Erfolg.
Auch Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick lobte in ihrer Ansprache das 

unermüdliche Engagement von Helga 
Jannakos. Zur Feierstunde, die von Doris 
Hach musikalisch umrahmt wurde, waren 
Familie und Freunde in den Sitzungssaal 
im Rathaus am Marktplatz gekommen, 
um Helga Jannakos zu dieser besonde-
ren Ehre zu beglückwünschen.

Landesminister Peter Hauk und die Geehrte Helga Jannakos Foto: PrIK

Bürgersprechstunde der Oberbürgermeisterin
Die nächste Bürgersprechstunde findet 
am 25. November statt. Anmeldungen 

hierzu sind bis 18. November bei Gabriele 
Strauß unter (072 51) 79-264 oder per 

E-Mail: vorzimmer.oberbürgermeisterin@
bruchsal.de möglich

Bruchsal wird zur Weihnachtsstadt
Die Aktivitäten der Vorweihnachtszeit kon-
zentrieren sich in der Kampagne „Weih-
nachtsstadt Bruchsal“. Dazu sagt Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick: 
„Alle Aktionen und Events in Bruchsal 
haben damit einen gemeinsamen Fokus, 
nämlich Bruchsal als einen Ort zu gestal-
ten, an dem man diese Wochen mit Emo-
tionen füllen kann und wo man sich gerne 
aufhält.“ Ziel sei es, die Attraktivität und 
die Aufenthaltsqualität der Stadt zu stei-
gern und so die Innenstadt zu beleben.
In der Adventszeit ist viel geboten für Jung 
und Alt, für die ganze Familie. Die Stadt 
wird zum Begegnungsort, wo man sich 
gerne trifft und aufhält, nicht nur zum Ein-
kaufen; ein Ort wo man wohnt und lebt, ar-
beitet und seine Freizeit verbringen kann. 
Aktive Partner sind dabei das kommuna-
le Stadtmarketing, der Branchenbund B3 
und die Bruchsaler Tourismus, Marketing 
und Veranstaltungsgesellschaft (BTMV). 
Die bedeutendste Neuerung für die „Weih-
nachtsstadt Bruchsal“ ist die Verlänge-

rung des Weihnachtsmarktes, der am  
21. November beginnt, durch einen Win-
termarkt bis zum 5. Januar 2023. Wäh-
rend der Weihnachtsfeiertage sind die 
Marktstände geschlossen, öffnen aber 
wieder am 27. Dezember. So hat man die 
Möglichkeit, auch noch an den Tagen nach 
Weihnachten die gemütliche Marktatmo-
sphäre zu genießen. 
Auf der Kulturbühne werden während der 
ganzen Zeit örtliche und regionale, kleine 
und große Sänger/-innen, Musiker/-innen 
und Künstler/-innen weihnachtliche Atmo-
sphäre verbreiten. 
Auch gemeinnützige Organisationen wer-
den mit ihren Angeboten wieder auf dem 
Weihnachts- und Wintermarkt vertreten 
sein.
Das Integrierte Stadtmarketing lädt am 
25. November ein zum Licht-Event „Brusl 
leuchtet“ und die BTMV zur Ausstellung 
„Hobby und Kunst“ am Wochenende  
26. und 27. November. Der Einzelhandel 
eröffnet die Möglichkeit zum Christmas 

Shopping, einkaufen an den Advents-
samstagen bis 18 Uhr. Auch im Bruchsa-
ler Schloss kann man ein umfangreiches 
Adventsprogramm erleben mit Laternen-
führung und Entdeckertour, Weihnachts-
zauber und Lichterglanz, Barockweihnacht 
und Glockenklang sowie mit stimmungs-
vollen Auftritten von Chören aus Bruchsal 
und der Region.
Nähere Informationen bieten die Websites 
www.bruchsal.de/weihnachtsstadt; www.
meinbrusl.de und www.bruchsal-erleben.de.

Öffnungszeiten 
Weihnachts- und Wintermarkt
21. November bis 23. Dezember 
und 27. Dezember bis 5. Januar
Jeweils Sonntag bis Donnerstag
11.45 bis 20 Uhr
Freitag und Samstag
11.15 bis 21 Uhr
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Erinnerung an die Reichspogromnacht
Am 9. November erinnerte die Friedensini-
tiative Bruchsal unter Mitwirkung des För-
dervereins Haus der Geschichte der Juden 
Badens e.V., der Badischen Landesbühne, 
dem DGB, dem Sax-Duo der Stadtkapelle 
und der Stadt Bruchsal an die Reichspog-
romnacht vor 84 Jahren.
Bei der Gedenktafel für Ludwig Marum am 
Finanzamt begann die Veranstaltung. Dort 
erinnerte Rolf Schmitt, als Vertreter des 
Fördervereins, an den früheren Bruchsa-
ler SPD-Reichstagsabgeordneten, der von 
den Nazis im KZ Kislau ermordet wurde. 
Er las einen Brief von Marums Tochter, An-
drée Fischer-Marum, vor. Tobias Strobel 
von der Badischen Landesbühne trug Au-
genzeugenberichte zum Synagogenbrand 
1938 vor.
Danach liefen die circa 70 Teilnehmenden 
zum Platz der ehemaligen Synagoge. Da-
bei kamen sie an mehreren Stolpersteinen 
vorbei, legten Rosen nieder und zündeten 
Kerzen an.
Am Platz der ehemaligen Synagoge, die in 
der Nacht vom 9. November 1938 von den 
Nationalsozialisten zerstört wurde, hielten 

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick sowie der Vorsitzende des DGB-
Kreisverbandes Karlsruhe Land, Dieter 
Behringer, eine Rede. Die kulturelle Rah-

mung der Veranstaltung erfolgte durch die 
Badische Landesbühne mit Rezitationen 
von Zeitzeugenberichten und durch das 
Sax-Duo der Stadtkapelle Bruchsal.

Gemeinsames Erinnern an die Reichspogromnacht. Foto: PRIK

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
der November ist geprägt durch kür-
zer werdende Tage und von einem oft 
wolkenverhangenen Himmel. Die Stim-
mung ist düster und vielen macht der 
November-Blues zu schaffen. An den 
November-Sonntagen gedenken wir der 
Verstorbenen – am Feiertag Allerheiligen, 
am Volkstrauertag und am kommenden 
Ewigkeitssonntag. Es geht um kollektive 

und individuelle Trauer. Selbstverständ-
lich denke ich in diesen Tagen auch an 
meinen verstorbenen Mann.
Gegen diese Dunkelheit setzen wir in 
Bruchsal das Licht.
Nach dem Ewigkeitssonntag am 20. 
November beleuchten wir wieder die In-
nenstadt stimmungsvoll mit dem Weih-
nachtsbaum vor dem Rathaus am Markt-
platz und mit den grünen Kometen, die 
über den Straßen der Innenstadt erstrah-
len. Am kommenden Montag eröffne 
ich dann um 18.30 Uhr den diesjährigen 
Weihnachtsmarkt auf dem Otto-Oppen-
heimer-Platz und freue mich auf den ers-
ten Becher Glühwein. Die Stände laden 
bereits ab Mittag zum Besuch ein. Als 
weithin sichtbares Wahrzeichen wird sich 
dann wieder die Pyramide von Ingrid Alt 
drehen, die jetzt schon aufgebaut ist. Der 
Weihnachtsmarkt wird in diesem Jahr ver-
längert bis zum 5. Januar 2023 durch den 
Wintermarkt.
Leuchtend bunt präsentiert sich die Innen-
stadt am darauffolgenden Freitag, wenn 
bei „Brusl leuchtet“ die farbigen Pylonen 
die Straßen in ein zauberhaftes Licht 
tauchen. Dies ist immer ein besonderer 
Blickfang und reizt mit außergewöhnli-
chen Fotomotiven, die Kamera zu zücken. 
Die Einzelhändler bereiten sich schon seit 
Wochen auf diesen Abend vor und wer-
den mit besonderen Angeboten für Sie da 
sein. Bruchsal bietet bereits seit mehreren 
Jahren mit diesem Aktionstag ein ganz 

besonderes Einkaufserlebnis. Ich bin dem 
Branchenbund sehr dankbar für die sei-
nerzeitige Initiative und wir unterstützen 
diese Aktion auch gerne von unserer Seite 
aus.
In der vergangenen Woche haben wir die 
Weihnachtsstadt Bruchsal der Öffent-
lichkeit vorgestellt. So können Sie in der 
Adventszeit viele verschiedene Veranstal-
tungen und Aktionen erleben. Die Hobby- 
und Kunstausstellung im Bürgerzentrum, 
die sich am ersten Advent nahtlos an 
„Brusl leuchtet“ anschließt, gibt die Mög-
lichkeit‚ originelle und persönliche Ge-
schenke zu finden. Die Aussteller erfreuen 
mit individuellen und kreativen Produkten. 
Kinderaugen werden groß, wenn der Niko-
laus am 6. Dezember auf den Weihnachts-
markt kommt. Die Chöre, Musikgruppen 
und Solisten, die auf der Kulturbühne 
auftreten, verbreiten eine adventliche und 
weihnachtliche Stimmung. Wir werden 
auch wieder das Friedenslicht der Pfadfin-
der empfangen aus Jerusalem und in die 
Familien und Häuser weitergeben. So wird 
Bruchsal nicht nur äußerlich hell, sondern 
ich wünsche Ihnen auch, dass Sie inner-
lich froher und hoffnungsvoller gestimmt 
werden.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Reisemobil-Magazin promobil mit Bruchsaler Wohnmobilpark
Journalist und Wohnmobilist Heiko P. Wacker ließ die neue Stadtwerke-Attraktion vorab auf sich wirken

Noch bevor der Wohnmobilpark der Stadt-
werke Bruchsal, der in unmittelbarer Nach-
barschaft zum SaSch! entsteht, langsam, 
aber sicher auf der Zielgeraden ange-
kommen ist, weckte er das Interesse des 
freien Journalisten Heiko P. Wacker. Als 
heimatverbundener Journalist, Autor und 
Wohnmobil-Fan aus der Region ist selbst-
verständlich auch er nicht vor Reisefieber 
und Fernweh gefeit. Da trifft es sich, dass 
er seine Begeisterung für Wohnmobile mit 
dem Schreiben und Fotografieren kombi-
nieren kann. Wacker meldete sich bei den 
Stadtwerken, nachdem er von der geplan-
ten neuen Attraktion im Portfolio der Stadt-
werke erfahren hatte. Er schreibt unter 
anderem für promobil – Europas größtes 
Reisemobil-Magazin. Schnell war ein Vor-
Ort-Termin mit Ümit Tüysüz, dem projekt-
verantwortlichen Netzbetriebs-Mitarbeiter, 
und Sebastian Heilemann, dem Abteilungs-
leiter Kommunikation, Marketing, Vertrieb 
der Stadtwerke, ausgemacht. Die wichtigs-
ten Fakten zum Bruchsaler Wohnmobilpark 
in aller Kürze: Unter anderem wurden 1.440 
Quadratmeter Fläche asphaltiert, 2.400 
Quadratmeter Schotterrasen für die Stell-
plätze angelegt, auf 160 Quadratmetern 
Grundfläche das Sanitärgebäude errichtet 
und rund 6,5 Kilometer Kabel verlegt. Die 
Gesamtkosten liegen bei rund 1.300.000 
Euro. Die Stellplatzmiete für ein Wohnmo-
bil beträgt 25 Euro pro Tag. Diese enthalten 

eigentlich alles außer dem Strom, der zu-
sätzlich mit 60 Cent/kWh berechnet wird. 
– Neugierde geweckt? Der Artikel erscheint 
unter dem Arbeitstitel „Am Tor zur Toska-
na Deutschlands“. Daran schraubt und feilt 
eine Redaktion gern noch ein bisschen he-
rum. promobil erscheint im renommierten 
Verlag Motor Presse Stuttgart. Zielgruppe 
sind vor allem Wohnmobilist/-innen und 
solche, die es noch werden wollen. Nach 
Verlagsangaben sind die Leser vorwiegend 
männlich und durchschnittlich 56 Jahre alt. 

Diese maskuline Sicht der Dinge dürfte spä-
testens seit Corona Geschichte sein. Der 
Termin für das „Soft Opening“ des Wohn-
mobilparks der Stadtwerke, der sich durch 
allerlei Verzögerungen bei der erfolgrei-
chen Suche nach Handwerkern sowie beim 
Materialeinkauf immer wieder verschoben 
hat, ist noch für dieses Jahr geplant. Wer 
sich vorab ein Bild machen möchte, findet 
hierzu bereits jede Menge Interessantes 
auf www.stadtwerke-bruchsal.de/wohn-
mobilpark/ im Netz.

Beim Vor-Ort-Termin mit den Stadtwerke-Mitarbeitern Sebastian Heilemann (l.) und Ümit 
Tüysüz (r.) blieb keine von Heiko Wackers Fragen unbeantwortet Foto: tw|SWB

Weihnachten – Zeit der (Rück-)Besinnung auf das Wesentliche
Wer wollte nicht während der Pandemie sein Leben ändern? Weniger Weihnachtsbeleuchtung wäre ein Anfang

Alle Jahre wieder schaffen wir gerade noch 
so die Kurve. Vom „Alles rennet, rettet, 
flüchtet“, um es schillernd auszudrücken, 
zum relativen Stillstand. Weihnachten und 
die damit verbundenen Feiertage schaffen 
es, dass wir unsere ständige Hast verdrän-
gen, vorübergehend haltmachen, zur Be-
sinnung kommen. Auf das Wesentliche. 
Es heißt, früher war mehr Lametta. In Zu-
kunft sollte es heißen: Früher waren mehr 
Lichterketten. Die Deutsche Umwelthilfe 
(DUH) predigt generell eher den Verzicht. 
Aber sind wir dazu bereit? Die Wahrheit 
liegt irgendwo zwischen blinkenden, grell-
bunt beleuchteten sogenannten „Weih-
nachtshäusern“ à la Hollywood und dem 
eher zurückhaltenden Einsatz von Lich-
terketten am Weihnachtsbaum. Laut DUH 
verbrauchen allein die privaten „Beleuch-
tungsorgien“ pro Jahr über 600 Millionen 
Kilowattstunden Strom. Das entspreche 
dem jährlichen Verbrauch einer mittleren 

Großstadt mit 400.000 Einwohnern. Die 
Umweltschützer sehen ein beträchtliches 
Einsparpotenzial. Die DUH schlägt vor, 
die Vorgärten dieses Jahr gar nicht zu 
beleuchten. Da es in der Kernstadt und in 
den Stadtteilen Bruchsals mindestens ei-
nen großen zentralen, beleuchteten Weih-

nachtsbaum gibt, könnte man ein Zeichen 
setzen, auf die Lichterketten am eigenen 
Baum – im Wohnzimmer oder im Vorgar-
ten – verzichten und sich zum gemeinsa-
men Feiern vor dem Weihnachtsbaum auf 
dem Marktplatz versammeln. Der wird je-
des Jahr von den Stadtwerken im Auftrag 
der Stadt mit Lichterketten geschmückt.
Apropos, würden alle Lichterketten mit 
herkömmlichen Glühlämpchen gegen 
sparsamere LED ausgetauscht, könnte 
das den Strombedarf für die Weihnachts-
beleuchtung um rund 70 Prozent reduzie-
ren. Eine Lichterkette mit Glühlämpchen 
verbraucht etwa zehnmal so viel Strom 
wie ihr LED-Gegenstück. Je weniger Strom 
verbraucht wird, desto besser ist es fürs 
Klima. Weniger ist bekanntlich mehr. Zu-
sätzlich beim Stromsparen helfen pro-
grammierbare Zeitschaltuhren. Schließ-
lich muss der Weihnachtsschmuck nicht 
über Nacht leuchten. Artikel: tw/SWB

Wie wäre es, wenn die Bürger/-innen sich 
dieses Jahr am zentralen Weihnachtsbaum 
ihres Stadtteils (hier auf dem Heidelshei-
mer Marktplatz) zum gemeinsamen Feiern 
treffen? Foto: tw|SWB

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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Impressionen – Volkstrauertag

Fotos: H. P. Safranek
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Der Umlegungsplan, bestehend aus Umlegungskarte und Umle-
gungsverzeichnis, der durch Beschluss des Umlegungsausschusses 
vom 12.07.2022 aufgestellt und mit Beschluss vom 06.10.2022 ge-
ändert wurde, ist am 06.10.2022 unanfechtbar geworden. Diese Be-
kanntmachung ersetzt die Bekanntmachung vom 13.10.2022.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 Abs. 1 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) in der aktuellen Fassung der bisherige Rechts-
zustand durch den im Umlegungsplan vorgesehenen neuen Rechts-
stand ersetzt. Diese Bekanntmachung schließt die Einweisung der 
neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke ein.
Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Bekanntmachung kann binnen sechs Wochen seit der 
Bekanntgabe Antrag auf gerichtliche Entscheidung bei der Stadt 
Bruchsal, Amt für Liegenschaften und Geoinformation, Abteilung 
Liegenschaften und Bodenordnung, Rathaus Luisenstraße, Luisen-
straße 13, 76646 Bruchsal, eingereicht werden (§ 217 BauGB). Über 
den Antrag entscheidet das Landgericht Karlsruhe, Kammer für Bau-
landsachen, in Karlsruhe.
Der Antrag muss den Verwaltungsakt bezeichnen, gegen den er sich 
richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit die Bekanntmachung der 
Unanfechtbarkeit angefochten wird, und einen bestimmten Antrag 
enthalten. Er soll die Gründe sowie die Tatsachen und Beweismittel 
angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen.
Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung hat gemäß § 224 BauGB 
keine aufschiebende Wirkung. Um sie herzustellen, bedürfte es eines 
Antrags gemäß § 80 Abs. 5 der Verwaltungsgerichtsordnung.
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden kann, dass aber für 
die weiteren prozessualen Erklärungen in der Hauptsache der An-
tragsteller sich eines vertretungsberechtigten Rechtsanwalts bedie-
nen muss (§ 222 Abs. 3 Satz 2 BauGB).
Bruchsal, 10. November 2022

Andreas Glaser, Bürgermeister
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 21. November 2022 um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau 
statt.
TAGESORDNUNG
1. Haushaltsplanung 2023, Information der Finanzverwaltung
2. Friedhof Büchenau, Bestand und Entwicklung
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.10.2022

Bruchsal, 09.11.2022

Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung
Hinweis: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am 
Dienstag, 22. November 2022 um 19:00 Uhr im Rathaussaal der Ver-
waltungsstelle Heidelsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 23. November 2022 um 19 Uhr im katholischen Pfarrhaus 
Helmsheim statt.
TAGESORDNUNG
1. Bekanntgaben
2. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3. Bürgeranliegen
4. Vorstellung des Haushaltsplans 2023 der Stadt Bruchsal
5. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.10.2022

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal,14.11.2022

Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 23. November 2022 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Verwaltungsstelle Obergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1. Geschäftsordnung Ortschaftsrat Obergrombach 262 / 2022
2.  Vorstellung des Haushaltes 2023 der Stadt Bruchsal durch die Fi-

nanzverwaltung
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

21.09.2022
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 11. November 2022

Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 23. November 2022 um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Ver-
waltungsstelle Untergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürgerfragestunde
2. Bericht über die Joß-Fritz-Grundschule

- Vortrag durch die Schulleitung
3. Bericht über die Joß-Fritz-Realschule

- Vortrag durch die Schulleitung
4. Polizeibericht Bruchsal - Blick auf Untergrombach

- Vortrag durch Herrn Jürgen Conrad (Leiter Polizeirevier Bruch-
sal)

5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 19.10.2022

Bruchsal, 10.11.2022

Barbara Lauber
Ortsvorsteherin



|   7AMTSBLATT BRUCHSAL · 17. November 2022 · Nr. 46

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Architekt/-in oder Bauingenieur/-in (m/w/d) 
als technische/r Prüfer/-in

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2022-0073 –

Bewerbungsschluss: 27. November 2022
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die eigenverantwortli-
che Prüfung von Bau-, Liefer- und Dienstleistungen sowie von Hono-
rarverträgen (Vergaben, Nachträge, Abrechnungen), die Prüfung der 
Ausschreibungsunterlagen und der Vergabeverfahren, auch vor dem 
Abschluss von Lieferungs- und Leistungsverträgen sowie die Bera-
tung der Zentralen Vergabestelle und der Fachbereiche zu Fragen 
der Vergabe, der Vertragsauslegung und Abrechnung auf der Grund-
lage der einschlägigen Vorschriften.

Bautechniker/-in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 9 a TVöD)

– Stellenkennziffer 2022-0072 –
Bewerbungsschluss: 4. Dezember 2022

Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die regelmäßige Be-
gehung der Gebäude und Anlagen, die Überwachung und Umsetzung 
behördlicher Auflagen, Prüf- und Wartungsverpflichtungen sowie die 
Bewirtschaftung, Unterhaltung und Instandhaltung von Gebäuden 
– einschließlich aller verbundener technischer Anlagen sowie von 
Denkmälern und Wegkreuzen.

Diplom-Sozialarbeiter/-in, Diplom-Sozialpädagoge/-in, 
Bachelor of Arts in sozialer Arbeit (m/w/d) 

mit 19,5 Wochenstunden
(Entgeltgruppe S 11 b TVöD)

– Stellenkennziffer 2022-0070 –
Bewerbungsschluss: 20. November 2022

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. ein niederschwelliges 
Kontakt- und Beratungsangebot auf öffentlichen Plätzen in Bruch-
sal sowie die Ansprache und Beratung von erwachsenen Menschen, 
die von bestehenden Hilfsangeboten nicht oder nur ungenügend er-
reicht werden.

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die Kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2022-0014 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die spielerische Auf-
sicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den 
Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Baustellen in Bruchsal

Landesstraße L618 wird voll gesperrt
Die Landesstraße L618 wird zwischen Bruchsal-Heidelsheim und 
dem Kreisel Oberacker am Donnerstag, 24. November, voll gesperrt. 
Grund sind Arbeiten zur Unterhaltung der Straße. Betroffen ist der 
Bereich zwischen dem Ortsausgang Heidelsheim und dem Kreisel 
Oberacker von voraussichtlich 9 bis 15 Uhr. Die Umleitung erfolgt 
über Bretten und Bruchsal. Für Anwohner ist die L618 bis zum Orts-
ausgang Heidelsheim frei.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

19. November
Hillenbrand, Trutbert  85 Jahre
Garcia, Alonso Contempla  75 Jahre
Hund, Waltraud  75 Jahre
Bierwirth, Christa  70 Jahre
Diehl, Roswitha Ingrid  70 Jahre
20. November
Stadler, Harald Manfred  70 Jahre
21. November
Fleig, Adolf  80 Jahre
23. November
Fritzsche, Ronald  90 Jahre
Przibylla, Therese Katharina  85 Jahre
Deutsch, Alfred Theo  75 Jahre
Hees, Irmtraud Margarete  75 Jahre
24. November
Streit, Paul  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
20. November
Hedwig und Waldemar Volk
Zum besonderen Ehrentag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Jugendliche bei Gedenkreise nach Gurs
Durch die Teilnahme an verschiedenen Schulprojekten (Stolper-
steinprojekt, #everynamecounts) zum Thema Holocaust, erhielten 
Johann Schäfer und Helen Kratz (Justus-Knecht-Gymnasium) und 
Maja Hermes (Heisenberg-Gymnasium) die Möglichkeit, an der dies-
jährigen Gedenkreise nach Gurs, Südfrankreich, teilzunehmen. Die 
jährliche Reise widmet sich dem Gedenken an die im dortigen Kon-
zentrationslager internierten badischen Juden.
Als Teil der Bruchsaler Delegation teilten die Jugendlichen auch am 
23. Oktober ihre Gedanken zu der Thematik und ihrer Aufarbeitung 
während der Gedenkfeier auf dem Deportiertenfriedhof mit den an-
deren Anwesenden, bei denen es sich um Teilnehmende der deut-
schen und französischen Delegationen, Zeitzeugen und Bürger-/
innen handelte.
Als besonders eindrucksvoll empfanden die Schüler/-innen die auf 
den 24. Oktober terminierten Begegnungen und Gespräche mit 
den Zeitzeuginnen zweiter Generation, Rita Althausen und Hélène 
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Yaïche-Wolf. Hierbei wurde auch die Fragestellung zum Umgang mit 
den Geschehnissen behandelt: „Erinnerung als Pflicht oder Schwei-
gen als Schutz?“, für deren Beantwortung Althausen und Yaïche-Wolf 
von den Erlebnissen ihrer in Gurs internierten Väter und deren späte-
ren Umgang mit dem Geschehenen in der Familie berichteten.
(Maja Hermes / Helen Kratz / Johann Schäfer)

Regisseurin Jeanine Meerapfel besucht Bruchsal
„Untergrombach, Strasbourg, Chalon-sur-Saône, Amsterdam, Bu-
enos Aires – diese Orte haben meine Biografie geprägt, sie sind ein 
Teil meiner inneren Landschaft.“ Dies schreibt die Regisseurin und 
Präsidentin der Akademie der Künste in Berlin, Jeanine Meerapfel, 
über die Arbeit an ihrem neuen Film, der in den kommenden Wochen 
deutschlandweit in den Kinos anläuft und am 8. Dezember um 20 
Uhr in Anwesenheit der Regisseurin auch in Bruchsal zu sehen sein 
wird.
„Eine Frau“, so der Titel, ist ein dokumentarischer Essay über Identi-
tät, eine Suche nach den Wunden des Exils und eine Reflexion über 
die Funktion von Erinnerung. Der Film – eine Zeitreise von 1911 bis in 
die Gegenwart – erzählt in assoziativen Bildern, begleitet von einem 
inneren Monolog, von gelesenen Briefen, Anekdoten, Erzählungen 
und gefundenen Texten die Geschichte von Marie Louise Chatelaine, 
Malou genannt, der Mutter der Autorin. Ein sehr persönlicher Einblick 
in das Leben einer Frau, das an der Küste der Saone in Burgund be-
ginnt und an den Ufern des Rio de la Plata in Argentinien endet, ein 
Film über Emigration, Erinnern und Vergessen.
Auch Untergrombach, wo die Familie unter dem Namen „M. Meer-
apfel & Söhne“ eine international tätige Tabakgroßhandlung betrieb, 
ist eine dieser Stationen. „Die Entscheidung, diesen Film zu drehen, 
geht auf meine früheren Versuche zurück, über Emigration nach-
zudenken“, sagte Jeanine Meerapfel. „Das Zuhause meiner Eltern, 
Großeltern und Urgroßeltern ist auch auf komplizierte Weise ein Teil 
meiner Identität. Geerbtes Heimatland, in gewisser Weise.“
Der Film „Eine Frau“ wird gezeigt im Cineplex Bruchsal (Bahnhofstra-
ße 13) am Donnerstag, 8. Dezember, um 20 Uhr in Anwesenheit der 
Regisseurin Jeanine Meerapfel. Der Vorverkauf hat begonnen. Kar-
ten zum Dokupreis ab 10 Euro sind erhältlich an der Kinokasse und 
online unter www.cineplex.de/film/eine-frau/383176/bruchsal.

Räum- und Streupflicht beachten
Der Winter naht mit großen Schritten. So schön die weiße Jahreszeit 
auch ist, steht die Sicherheit auf den Verkehrsflächen an oberster 
Stelle. Aus diesem Grund verweist die Stadt Bruchsal auch in die-
sem Jahr auf die Räum- und Streupflicht der Anwohner/-innen und 
Grundstückseigentümer/-innen. Diese sind nach der bestehenden 
„Satzung über die Verpflichtung von Straßenanliegern zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege“, kurz „Streupflichtsat-
zung“, verpflichtet. Die Gehwege müssen vor dem Haus gereinigt, 
bei Schneeanhäufungen geräumt sowie bei Schnee und Eisglätte 
gestreut werden. Straßenanlieger im Sinne der städtischen Satzung 
sind Eigentümer/-innen und Besitzer/-innen – also auch Mieter/-
innen und Pächter/-innen – von Grundstücken, die an einer Straße 
liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben. Bei einsei-
tigen Gehwegen sind nur diejenigen Anlieger/-innen verpflichtet, auf 
deren Seite der Gehweg verläuft. Sind gar keine Gehwege vorhanden, 
ist am jeweiligen Fahrbahnrand ein Streifen von einem Meter Breite 
zu räumen und zu streuen.
Die Räumung muss werktags bis 7 Uhr, samstags bis 8 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen bis 9 Uhr erfolgt sein. Sollte es im Laufe eines 
Tages anhaltend schneien, ist unverzüglich – bei Bedarf auch mehr-
mals täglich – zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20 
Uhr. Immer wieder kommt es aufgrund von Missachtung dieser Vor-
schriften zu Unfällen. Die Stadtverwaltung bittet deshalb alle Stra-
ßenanlieger, dieser Pflicht nachzukommen, damit alle Bürger/-innen 
sicheren Fußes durch die Stadt kommen.
Auch die Stadtverwaltung leistet ihren Beitrag zur Verkehrssicher-
heit und ist auf den Straßen mit Großgeräten für den Winterdienst 
und Handkolonnen im Einsatz. Geräumt werden Straßen, die als ver-
kehrswichtig und gefährlich eingestuft sind.
Aus Umweltgesichtspunkten ist entsprechend der Räum- und Streu-
pflichtsatzung zum Bestreuen von Gehwegen oder Straßen ohne 
Gehweg abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche zu ver-
wenden.
In Ausnahmefällen wie Eisregen und Eisglätte darf an besonderen 
Gefahrenstellen Salz oder besser ein Gemisch aus Salz und ab-
stumpfendem Material gestreut werden (§ 6 Abs. 3). Der gesamte 
Wortlaut der Satzung über die Verpflichtung von Straßenanliegern 
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege ist als 
Broschüre erhältlich bei den Verwaltungsstellen, im Bürgerbüro und

im Bürgerservice Bauen im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz so-
wie bei der Infozentrale im Rathaus am Marktplatz. Es gibt sie auch 
mit ergänzenden Erläuterungen im Internet unter www.bruchsal.de.

Landesbischöfin im Bruchsaler Schloss
„Die Selbstverständlichkeit, mit 
der Kirche und Rathaus zusam-
menarbeiten, wollen wir gerne 
pflegen“, sagte Landesbischöfin 
Heike Springhart am Freitag im 
Bruchsaler Schloss. Anlässlich 
der Visitation des Evangelischen 
Kirchenbezirks Bretten-Bruchsal 
hatte Springhart zu Gespräch 
und Begegnung eingeladen. 
Kirche brauche „starke Partner-
schaften in den Kommunen und 
im Landkreis und das Gespräch 
darüber, was wir ganz konkret 
voneinander erwarten und gemeinsam bewegen wollen“. Dabei 
machte Springhart ihr Verständnis von Kirche als ökumenisches Mit-
einander mehrmals deutlich.
Dies bekräftigte der katholische Dekan Lukas Glocker in seiner An-
sprache. „Es ist ein Skandal, dass es keine Abendmahlsgemeinschaft 
zwischen katholischen und evangelischen Christen gibt“, sagte Glo-
cker. Als Residenz der Fürstbischöfe sowohl geistlich als auch welt-
lich geprägt, sei das Barockschloss für einen solchen Empfang „ge-
nau der richtige Ort“, sagte Michael Hörrmann, Geschäftsführer der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg. Knut Bühler, 
Erster Landesbeamter des Landkreises Karlsruhe, richtete die Grüße 
aus von Landrat Christoph Schnaudigel. Es sei gerade jetzt dringend 
notwendig, dass Kirche und Landkreis eng zusammenarbeiten und 
Menschen unterstützen, sagte Bühler.
Landesbischöfin Heike Springhart besuchte mit einer Kommission 
der badischen Landeskirche für vier Tage den Kirchenbezirk Bretten-
Bruchsal. Solche Bezirksvisitationen gibt es in der Regel alle sie-
ben Jahre. Visitationskommission und Bezirksleitung vereinbarten 
gemeinsam Ziele für die kommenden Jahre, die im Kirchenbezirk 
umgesetzt werden sollen. Dabei geht es um die Entwicklung der 
einzelnen Regionen des Bezirks. Die Begleitung von Menschen an 
den Schnittstellen des Lebens soll verstärkt in den Blick genommen 
werden, zum Beispiel mit Tauffesten und Trostgottesdiensten. Au-
ßerdem soll eine Partnerschaft mit der Diözese Malabar in Südindien 
aufgebaut werden.

Finissage zu Ehren des Schlosses

 
Das Team um Geschäftsführer Michael Hörrmann hat das Jubiläums-
jahr zum Erfolg werden lassen Foto: C. Hardock

Jagte im Sommer anlässlich des 300-jährigen Jubiläums des Bruch-
saler Schlosses ein Höhepunkt den nächsten, wurde es mit sin-
kenden Temperaturen ruhiger und andächtiger. In der vergangenen 
Woche trafen sich zur Finissage Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick und der noch amtierenden Geschäftsführer der Schlös-
serverwaltung Michael Hörrmann mit den Verantwortlichen dieses 
Erfolgsjahres. Cornelia Petzold-Schick blickte auf eine großartige Zu-
sammenarbeit zurück. „Es hat von allen sehr viel abverlangt, aber es 
hat sich gelohnt. Ein Jubiläum mit vielen Facetten ist geglückt.“ Mit 
dem ausscheidenden Geschäftsführer Michael Hörrmann verbindet 
sie nicht nur den gemeinsamen Arbeitsstart in Bruchsal, sie lobte 
die gute Zusammenarbeit und gab ihm beste Wünsche mit auf den 
weiteren Lebensweg. 
Michael Hörrmann resümierte das Jahr 2022: „Rund 110.000 
Besucher/-innen nahmen am vielfältigen Programm im Rahmen des 

 
Landesbischöfin Heike Springhart 
und Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick beim Empfang im 
Schloss Foto: Martina Schäufele
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Schlossjubiläums teil.“ Der Dank beider ging an alle, die zum Gelin-
gen beitrugen. „Drei Faktoren trugen zum Gelingen bei: Die Partner-
schaft, die lebt. Gemeinsam geht es besser. Das Schloss war und ist 
Mittelpunkt der Stadt und damit eine wichtige Adresse. Es war nicht 
nur ein Fest des Schlosses, sondern ein Fest der Stadt. Bruchsal hat 
sich als weltoffener, hervorragender Gastgeber auf hohem Niveau 
gezeigt.“ 
Michael Hörrmann wünscht sich für die Zukunft, dass noch viele wei-
tere Erfolgsgeschichten gemeinsam mit dem Schloss geschrieben 
werden. Mit der Finissage wurde auch das Ende der Sonderausstel-
lungen zum Jubiläumsjahr eingeläutet. So ist die Ausstellung „Prun-
kräume und besondere Ansichten“ mit Fotografien von Dr. Manfred 
Schneider zu Ende. 2.500 Bilder entstanden in den vergangenen 
Jahren durch Schneider, der eigentlich studierter Mathematiker ist. 
In seinem Ruhestand begann er, sich intensiv mit der Fotografie zu 
beschäftigen. Auf der Suche nach einem neuen Projekt kam er nach 
Bruchsal und trat als ehrenamtlicher Fotograf an. Neben der Aus-
stellung konnte auch der Kalender für das kommende Jahr mit den 
Bildern bestückt werden.

Ferienspaß für Grundschulkinder
Auch in diesem Jahr konnte die städtische Ferienbetreuung verläss-
lich angeboten werden und ist somit vielen Familien eine unterstüt-
zende Hilfe gewesen.
Das Programm war wie immer sehr vielfältig. Hierzu zählen spiele-
rische Freizeitangebote, kreative Bastelarbeiten, sportliche Höhe-
punkte und in jeder Woche ein Ausflug mit Zielen in der Umgebung. 
Beispielsweise führte uns der Weg in den Sommerferien zur Bruch-
saler Feuerwehr und im Herbst ins Hallenbad SaSch!. Weitere Ziele 
waren unter anderem der Zoo Karlsruhe, der Naturpark Stromberg-
Heuchelberg, das Historische Museum der Pfalz in Speyer sowie 
das Schloss, die Gartengolfanlage und die Kegelbahn im Haus der 
Begegnung (HdB) in Bruchsal. Das Amt für Bildung und Sport dankt 
allen Beteiligten herzlich für ihre Zeit und die tolle Betreuung vor Ort.
Neben den verschiedenen Aktivitäten bietet die städtische Ferienbe-
treuung eine mögliche Betreuungszeit von 6.30 bis 17 Uhr, ein war-
mes Mittagessen und findet in fast allen Ferien (ausgenommen die 
ersten drei Wochen der Sommerferien und der Winterferien) statt.
Das Anmeldeformular für das Jahr 2023 befindet sich ab sofort auf 
der Homepage der Stadt Bruchsal, ist aber auch in den Schulsekreta-
riaten oder direkt beim Amt für Bildung und Sport erhältlich. Für das 
Betreuungspersonal der Schulkinder sind die vielen positiven Rück-
meldungen der Eltern und die Freude der Kinder ein Ansporn und die 
Mitarbeitenden des Amts für Bildung und Sport freuen sich auch im 
kommenden Jahr auf die Teilnehmenden.
Ansprechpartnerin: Janet Eckert, Amt für Bildung und Sport, (072 51) 
79-58 20, schulkindbetreuung@bruchsal.de.

 
Die städtische Ferienbetreuung mit den Kindern vor dem SaSch! 
Schwimmbad Foto: Stadt Bruchsal

BürgerStiftung fokussiert sich auf soziale Belange
115 Stolpersteine des Kölner Künstlers Gunter Demnig bei acht 
Verlegeaktionen, allesamt kleine sichtbare Zeichen der öffentlichen 
Erinnerung an Opfer des Nationalsozialismus: Seit der erstmaligen 
Durchführung im Jahr der Heimattage 2015 hat die BürgerStiftung 
Bruchsal dieses Projekt nun begleitet und nahm dabei nicht nur zahl-
reiche private Spenden entgegen, sondern stellte auch selbst die 
finanziellen Mittel für zehn Stolpersteine bereit. Außerdem förderte 
sie den Druck der alljährlich zum Veranstaltungstermin erscheinen-
den Begleitbroschüren, in denen die Schicksale der gewürdigten NS-

Opfer dokumentiert werden. Mit einem Betrag von rund 7.500 Euro 
hat die BürgerStiftung die Aktion insgesamt unterstützt.
„Dank unserer Mitwirkung an der Aktion und auch unseres finanzi-
ellen Einsatzes wurde mit der Verlegung der Stolpersteine ein Ge-
samtkunstwerk geschaffen, das viele Menschen immer an diese 
schlimmen Verbrechen in Bruchsal erinnern soll“, zieht Gilbert Bürk 
vom Vorstand der Stiftung eine Bilanz. Vom nachhaltigen Erfolg und 
vor allem von der Dauerhaftigkeit der Aktion zeigt er sich selbst über-
rascht: „Wir sind anfangs davon ausgegangen, dass wir dies vielleicht 
zwei- oder dreimal durchführen werden.“ Aber Jahr für Jahr konnten 
weitere Spenden eingeworben, weitere Namen und Schicksale von 
Opfern erforscht und somit die Grundlagen für erneute Verlegungen 
geschaffen werden. Man habe eine sehr erfolgreiche Aktion mit an-
gestoßen, meint Bürk, die fortan auch ohne direkte Mitwirkung der 
BürgerStiftung weitergeführt werden könne. „Wir sind dankbar dafür, 
dass wir dieses Projekt über mehr als sieben Jahre begleiten durf-
ten“, so Bürk. Aufgrund drängender neuer Schwerpunkte gerade im 
sozialen Bereich wolle man sich fortan auf solche Belange beson-
ders fokussieren.
Daher übergibt die BürgerStiftung nun die restlichen noch vorhan-
denen Mittel, die eine weitere, bereits jetzt feststehende Verlegung 
im Jahr 2023 ermöglichen, an die Stadt Bruchsal. Dort wird die 
Stolperstein-Aktion gemeinsam mit der aktiven ehrenamtlichen Pro-
jektgruppe fortan weitergeführt. An die Konten der Stadt sind künftig 
Spenden zu richten.
„Ohne die BürgerStiftung hätte es die bisherigen Stolperstein-Aktio-
nen in dieser Form nicht gegeben“, sagt Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick und verbindet damit den Dank für die langjährige 
Unterstützung. Gerade für die Anfänge in den Jahren 2014/15 sei 
es entscheidend gewesen, dass die Verlegungen nicht als vorrangig 
städtische Aktion gestartet werden konnten, sondern als ehrenamt-
liches Projekt aus der Bevölkerung heraus. Damit sei ein besonders 
wirkungsvolles Zeichen für die Geschichtskultur und die Gedenkar-
beit in Bruchsal gesetzt worden: „Das kommt auch darin zum Aus-
druck, dass aus der ersten Verlegung mittlerweile bereits acht ge-
worden sind.“ Gemeinsam mit der Projektgruppe werde die Aktion 
nun durch die Stadt weiter fortgesetzt.
Das Projekt „Stolpersteine“, von Gunter Demnig im Jahre 1997 ins 
Leben gerufen, ist zwischenzeitlich zum größten dezentralen Mahn-
mal gegen Unterdrückung und Totalitarismus in Europa angewach-
sen. Die zehn mal zehn Zentimeter großen Würfel mit den Lebensda-
ten von NS-Opfern auf kleinen Messingplatten werden verlegt in die 
Gehwege vor den Häusern, in denen diese Menschen zuletzt freiwil-
lig gelebt oder gearbeitet haben, aus denen sie vertrieben oder de-
portiert wurden. Ein Stolperstein kostet 120 Euro. Spenden können 
mit der Angabe „Aktion Stolpersteine“ fortan gerichtet werden an die 
Bankverbindungen der Stadt Bruchsal: Sparkasse Kraichgau, IBAN: 
DE97 6635 0036 0000 0004 06 und Volksbank Bruchsal-Bretten, 
IBAN: DE58 6639 1200 0000 2400 01.

 
Seit der ersten Verlegung 2015 unterstützte die BürgerStiftung Bruch-
sal – Mitte: Vorstandsmitglieder Gilbert Bürk und Dorothee Eckes – 
die Stolperstein-Verlegungen in Bruchsal Foto: PRIK

Oberbürgermeisterin kassiert für „Familie in Not“
Am 9. Dezember sitzt Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
bereits zum dreizehnten Mal von 14.30 bis 15.30 Uhr für das Konto 
„Familie in Not“ an der Kasse des dm-Drogeriemarktes im Saalbach-
center. Der Wert aller Waren, die vom Stadtoberhaupt während dieser 
Stunde über den Scanner gezogen werden, wird von dm zugunsten 
von „Familie in Not“ gespendet. Von dieser Spende und einem wei-
teren Zuschussbetrag der Stadt werden Gutscheine an circa 400 
Familien in sozialen Notlagen bezahlt; die Familien erhalten diese 
Gutscheine von der Stadt noch vor Weihnachten.
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GROKAGE eröffnet die Fastnachtssaison

Bei angenehmen Temperaturen eröffneten die Närrinnen und Narren 
der GROKGE Bruchsal gemeinsam mit Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick die Fünfte Jahreszeit Foto: PrAs

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7

Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Änderung der Öffnungszeiten
Am Mittwoch, den 23.11., Freitag, den 25.11. und Donnerstag, den 
08.12.2022 ist der Schalter des Bürgerbüros im Servicecenter H7 nur 
bis 13 Uhr besetzt.

Abteilung Umwelt und MobilitätAbteilung Umwelt und Mobilität

Solarstrom lohnt sich für fast jedes Dach
Die Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe GmbH (UEA) hat im 
Auftrag des Landkreises den neuen Solaratlas herausgegeben. Es 
ist eines von mehreren Nachhaltigkeits-Projekten, die der Landkreis 
nach der Verleihung des Deutschen Nachhaltigkeitspreises 2021 
angestoßen hatte. Implementiert wurde er vom Karlsruher Soft-
warehaus Smart Geomatics Informationssysteme GmbH, das auch 
schon das Vorgängermodell als eins der ersten Solarkataster bun-
desweit programmiert hatte.
Der Solaratlas ist ein kostenloses Online-Tool für alle Bürger/-innen 
des Landkreises Karlsruhe, um mit wenigen Klicks zu überprüfen, ob 
sich die Nutzung von Solarenergie auf der eigenen Dachfl äche lohnt. 
In dem Atlas ist nahezu jedes Dach im Landkreis erfasst und in ei-
nem einfachen Ampelsystem auf einen Blick als „Sehr gut geeignet“, 
„Gut geeignet“ oder „Bedingt geeignet“ zu erkennen. Und wer sich ge-
nauer mit einer Investition in PV-Module fürs eigene Dach befassen 
will, kann mit ein paar Mausklicks mehr einen PV-Steckbrief mit einer 
groben energetischen und wirtschaftlichen Betrachtung erzeugen.

Neues aus dem Bürgerbüro

Mit einfachen Angaben wie dem durchschnittlichen Stromverbrauch, 
der Personenzahl und den vom Solaratlas bereitgestellten Dachda-
ten gibt der integrierte Wirtschaftlichkeitsrechner automatisch eine 
erste Abschätzung über die installierbare PV-Leistung und die da-
raus resultierenden Investitionskosten. Dabei sind auch die aktuel-
len Einspeisevergütungen für unterschiedliche Anlagengrößen hin-
terlegt. Außerdem lassen sich der Verbrauch eines E-Autos sowie 
dessen Stromtankverhalten einstellen, um etwa die Zweckmäßigkeit 
einer Wall-Box zu prüfen.
Neu ist an der jetzt erschienenen Aufl age des Solaratlas, dass In-
teressierte auch ohne spezielle Fachkenntnisse direkt über das 
Programm konkrete Angebote von regionalen Handwerksbetrieben 
anfordern können. Wer noch unsicher über die Installation einer PV-
Anlage ist, kann aus dem Solaratlas heraus eine kostenlose, indivi-
duelle und anbieterneutrale PV-Beratung durch die UEA in die Wege 
leiten. Je nach Rahmenbedingungen und Anlagengröße rechnet sich 
eine Investition aktuell meist bereits nach 10 bis 15 Jahren. Was 
bei alldem noch nicht einmal berücksichtigt ist: Jede zusätzlich in-
stallierte PV-Anlage bringt uns dem Ziel der Klimaneutralität einen 
Schritt weiter und ist deshalb auch ein Bekenntnis zum Klimaschutz 
im Landkreis und in der Kommune.
Weitere Infos unter www.solaratlas-kreiska.de.

NAIS – Neues Altern in der StadtNAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino am 21. November: „Wunderschön“
Der neue Film von Karoline Herfurth erzählt von fünf Frauen unter-
schiedlichen Alters, in verschiedenen Lebenssituationen, die jede für 
sich eine Antwort auf die Frage suchen, was Schönheit eigentlich ist. 
Und welche Bedeutung sie in unserem Leben einnimmt. Auf leicht-
füßige Art gelingt der deutschen Regisseurin, Drehbuchautorin und 
Schauspielerin ein berührender und hoch unterhaltsamer Blick auf 
eine ewige Frage. Nämlich, wie wir uns selbst sehen, wie wir von an-
deren gesehen werden bzw. gesehen werden möchten. Der Film mit 
dem Prädikat „besonders wertvoll“ ist überhaupt nicht oberfl ächlich. 
Männer müssen zwar lernen, das patriarchalische System der Unter-
drückung hat abgewirtschaftet. Insgesamt aber sendet der Film eine 
positive lebensbejahende Botschaft aus.
„Wunderschön“ 132 Minuten, FSK 6, zeigt das Cineplex am Montag, 
21. November 2022 um 16:30 Uhr (Einlass kurz vor 16:00 Uhr). Ti-
ckets können online und auch an der Kinokasse gekauft werden. Der 
Eintrittspreis ist mit 4 Euro weiterhin einmalig günstig. CappuKino 
ist kein Seniorenkino, diesmal dürfen Schülerinnen und Schüler ab 
6 rein.
Internet www.neuesaltern.de und www.cineplex.de/bruchsal/.

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

„Die Pille gab’ s ja kostenlos ...“
Frauenleben in der DDR und nach der Wiedervereinigung
Die Zeitzeugin Regina Kolla-
schek, die in Thüringen aufge-
wachsen ist, berichtet am Don-
nerstag, 17.11.2022 im Haus 
der Begegnung, Tunnelstraße 27 
von ihren Erfahrungen. Wer mehr 
über den Alltag von Frauen im 
„anderen Deutschland“ vor 1989 
erfahren möchte, ist herzlich 
zum Internationalen Frauencafé 
Bruchsal eingeladen.
Frau Kollaschek wird, wie bereits 
in der Online-Veranstaltung vom 
Februar 2022 geschehen, über 
Alltag, Arbeit und das Ausspio-
niertwerden berichten. Sie hat zu DDR-Zeiten als Industriekaufmann 
gearbeitet, bevor sie nach der Grenzöffnung in die „alten“ Bundes-
länder gezogen ist. Dort hat sie das erste Mal Arbeitslosigkeit er-
lebt, bevor sie im Kraichgau berufl ich wieder Fuß fassen konnte.
Wichtig ist ihr, das Leben im Überwachungsstaat nicht in Vergessen-
heit geraten zu lassen; sie freut sich über Ihre Fragen und weiteren 
Austausch zum Thema.

Die Wiedervereinigung vollzog 
sich entlang der deutsch-deut-
schen Grenze in unterschiedli-
chen Zeiträumen Foto: pixabay
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Ihre Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich. Wir stellen Kaffee, Tee 
und Brezeln gegen Spende bereit.
Fragen und Kontakt: Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt 
Bruchsal, Tel.: (072 51) 79-58 65, E-Mail: integrationsbeauftragte@
bruchsal.de

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Französisches Flair auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt
Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould
Auch in diesem Jahr wird es auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt 
wieder Köstlichkeiten aus der Partnerstadt Ste. Ménehould geben. 
Alain Guyot reist aus der Champagne an und hat zahlreiche Produkte 
im Gepäck, die von Mittwoch, 23. November, bis Sonntag, 27. No-
vember in der gemeinnützigen Hütte angeboten werden. Besucher/-
innen werden von Spezialitäten aus Ste. Ménehould und der Region 
Champagne-Ardenne verzaubert. Neben Champagner, Käse, Paste-
ten und Schokolade gibt es weitere französische Produkte und viele 
Anregungen für ein ganz besonderes Weihnachtspräsent.
Zudem gibt es die Möglichkeit, die Aktivitäten der Partnerstadt  
Ste. Ménehould und der Gemeinschaft der Freunde von Ste. Méne-
hould kennenzulernen. Weitere Infos gibt es unter (072 51) 79-456 
oder per E-Mail (partnerstaedte@bruchsal.de) im Büro für Städte-
partnerschaften der Stadt Bruchsal.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Abschlussfahrt der 10d ins Ahrntal in Südtirol

 
 Foto: S. Paulus

Am 26. September ging es endlich los auf unsere einwöchige Ab-
schlussfahrt ins Ahrntal in Südtirol. Nach einer sehr langen Busfahrt 
sind wir, die Klasse 10d mit unseren Lehrern Frau Paulus und Herr 
Dörr, endlich in unserer Pension inmitten von schönen Bergen an-
gekommen. Wir bezogen unsere Zimmer und saßen noch bis spät 
zusammen.
Am nächsten Tag starteten wir einen Tagesausflug nach Bozen. Mit 
einer Seilbahn fuhren wir auf einen Berg und bewunderten die wun-
derschöne Aussicht. In Gruppen aufgeteilt, machten wir danach die 
Stadt unsicher und gingen shoppen. Ein italienisches Eis oder Pizza 
durften natürlich nicht fehlen. Ein weiteres Highlight war eine geführ-
te Mountainbike-Tour. Nachdem wir in verschiedene Schwierigkeits-
stufen eingeteilt waren, führten uns die Wege bergauf und bergab. 
Da das Wetter an diesem Tag nicht so schön war und wir doch ziem-
lich nass wurden, relaxten wir danach gemeinsam im Schwimmbad. 
Abends saßen wir noch zusammen, spielten Spiele oder tanzten.
Der Höhepunkt der Abschlussfahrt war für uns die Rafting-Tour. Da 
das Wasser nur 6 Grad hatte, zogen wir Neoprenanzüge an. Dann 
ging es auch schon los. Der Fluss riss uns in den Booten mit. Das war 
total witzig. Wir veranstalteten einen Wasserkampf und gingen sogar 
noch baden. Als wir an einer 4 Meter hohen Brücke ankamen, durften 
wir von dort runter ins Wasser springen. Leider war dies schon unser 
letzter Tag im Ahrntal. Zusammen tanzten und feierten wir noch am 
Abend.

Die Abschlussfahrt war einfach genial und wir werden uns gerne da-
ran erinnern.
Text: Alina und Mara, 10d

Das Z-LAB Bruchsal zu Besuch an der ASR
Anfang November war das Z-LAB Bruchsal wieder zu Besuch an der 
ASR bei der MINT-Klasse 7a. Dieses Mal wurden in einem Projekt 
kleine Roboter programmiert, um die Schülerinnen und Schüler mit 
viel Spaß spielerisch an das Programmieren heranzuführen. Mit ho-
her Konzentration und viel Freude gingen die ASR-Schüler zwei Tage 
lang an interessante Herausforderungen.
Für mehr Einblicke in das Projekt steht auf unserer Homepage 
(www.asr-bruchsal.de) ein Film zur Verfügung.

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Abitur an der HLA Bruchsal:  
Einladung zum Online-Infoabend des Wirtschaftsgymnasiums
Wirtschaft, Internationale Wirtschaft, Global Studies, Tabletklassen 
und Fremdsprachen – zukunftsprägende Fächer und innovativer Un-
terricht gestalten Deinen Weg zum Abitur an der Handelslehranstalt 
Bruchsal! Klingt interessant? Klingt nach einer Option nach Deiner 
Mittleren Reife?
Im Rahmen eines Online-Infoabends am Montag, den 21.11.2022 
um 19 Uhr stellt sich das Wirtschaftsgymnasium der HLA mit sei-
nen Profilen „Wirtschaft“ und „Internationale Wirtschaft“ näher vor 
und informiert über alles Wissenswerte zu der Schulart und dem Ab-
schluss Abitur.
Melde Dich bzw. Deine Eltern für den virtuellen Informationsabend 
an und nimm‘ bequem von zu Hause aus daran teil! Wir freuen uns 
auf Dich!
Anmeldung für den Online-Infoabend per E-Mail bis Sonntag, den 
20.11.22 an: WG-Info@hla-bruchsal.de. Die Zugangsdaten erhältst 
du anschließend an deine E-Mail-Adresse gesandt. Die Anmeldung 
für den Schulplatz an der HLA Bruchsal erfolgt online unter 
www.schule-in-bw.de/bewo, Anmeldefrist ist der 1. März 2023.

Heisenberg-Gymnasium

Gemeinsam Probleme lösen
Beim ReDesignYou-Workshop am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal 
(HBG) hatten die Schülerinnen und Schüler der Klassen zehn und 
elf die Möglichkeit, ihre eigene Persönlichkeit neu zu erfinden. Gina 
Schöller ist externe Mitarbeiterin von ReDesignYou, welches zum 
Großteil von der Hopp-Fundation unterstützt wird. Mitte Oktober 
zeigte sie den Schülerinnen und Schülern des HBG an zwei Tagen, 
wie sie ihre Persönlichkeit neu erfinden und ihre persönlichen Prob-
leme und Schwächen überwinden können. Mit verschiedenen Über-
sichten wie Plakaten, Post-its und Briefen lernten die Schülerinnen 
und Schüler, dass nicht nur sie diese Probleme haben. Aber dass 
auch ein einfaches „Danke“ einen Menschen glücklich machen kann, 
wurde thematisiert. Beim anschließenden „Speed-Dating“ hatten die 
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich mit ihren Gruppen-
partnern auszutauschen, um gemeinsam persönliche Probleme zu 
beseitigen. Mit Hilfe eines Workbooks konnten die Schülerinnen und 
Schüler zudem Aufgaben bearbeiten, um selbstsicherer zu werden. 
Bruno Unterhauser

Im Bann der Sonnenfinsternis

 
Die Sonne im Fokus Foto: Bx

Am 25. Oktober beobachtete der Astronomie-Kurs des HBG Bruchsal 
unter der Leitung ihrer Lehrerin Frau Bauer die partielle Sonnenfins-
ternis. Hierbei trafen wir uns im Außengelände der Schule und bau-
ten das Maede LX90 Teleskop mit Sonnenfilter auf, um das Spekta-
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kel zu beobachten. Trotz starker Bewölkung gerade zum Höhepunkt 
der Sonnenabschattung konnten wir durch kleine Wolkenlücken 
hindurch erstaunt beobachten, wie sich der Mond bis zu etwa 22% 
vor die Sonne schob, Dabei wurden allmählich weitere Schülerinnen 
und Schüler als auch Lehrkräfte in den Bann gezogen und jeder woll-
te das Erlebnis genießen. Erstaunen in den Augen der vielen unter-
schiedlichen Menschen zeigte, wie interessant die Astronomie ist 
und wie klein wir Menschen im Gegensatz zu dem riesigen Univer-
sum sind. Von der besonderen Erfahrung geprägt, gingen wir zurück 
in den Unterricht und erzählten begeistert von der partiellen Sonnen-
finsternis - ein Erlebnis, das es sich wirklich zu beobachten lohnt. Bx

Stirumschule

St. Martin hat geteilt – wir auch!
Wer sagt denn, dass St. Martin immer mit einem Laternenumzug 
gefeiert wird? Dieses Jahr packten wir an der Stirumschule fleißig 
Geschenke für Kinder in anderen Ländern. In jeder Klasse wurden 
Schuhkartons beklebt und mit Geschenken befüllt, Briefe geschrie-
ben und gebastelt. Die Kinder brachten Buntstifte, Malbücher, Spiel-
sachen, Zahnbürsten und Kuscheltiere mit, sodass wir zusammen 
48 Schuhkartons befüllen konnten! Diese Pakete werden im Rahmen 
der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ nach Osteuropa gebracht 
und zu Weihnachten an Kinder aus ärmlichen Verhältnissen über-
reicht.
Bei der feierlichen Übergabe der Schuhkartons am Freitag, den 11. 
November, auf dem Schulhof durfte natürlich unser Chor nicht feh-
len! Lautstark und fröhlich sangen wir gemeinsam St. Martins-Lieder, 
und freuten uns, dass wir endlich wieder ein Fest mit der ganzen 
Schule feiern konnten! Im Anschluss aßen wir genüsslich die St. 
Martins-Brezeln, die uns von der Stadt Bruchsal und unserem För-
derverein gesponsort wurden.
So erlebten wir alle ganz praktisch, dass wir auch etwas abgeben 
und teilen können wie St. Martin, und dass es viel Spaß macht, ge-
meinsam anderen eine Freude zu machen, wie folgender Spruch 
sagt: Willst du glücklich sein im Leben, trage bei zu Anderer Glück, 
denn die Freude, die wir geben, kehrt ins eigene Herz zurück. (J.W. 
v. Goethe)
Ein großer Dank geht an alle Beteiligten!
S. Schönpflug

 
Stirumschulchor, Klassen und Lehrkräfte feiern St. Martin  
 Foto: S. König

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Save the date! „Mit frühkindlicher Bildung den Grundstein für eine 
gute Zukunft legen“ mit Volker Schebesta MdL am 30. November 
2022
Der CDU Stadtverband Bruchsal lädt Sie herzlich zur Veranstaltung 
mit anschließendem Austausch mit unserem Staatssekretär im Mi-
nisterium für Kultus, Jugend und Sport Volker Schebesta MdL nach 
Bruchsal-Büchenau ein.
Wann? Am Mittwoch, den 30. November 2022 um 19:00 Uhr.
Wo? Pfarrzentrum Büchenau, Gustav-Laforsch-Straße 80, 
76646 Bruchsal
Diese Einladung können Sie gerne an Interessierte, Freunde und Be-
kannte weitergeben. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und anre-
gende Gespräche. Über eine kurze Anmeldung würden wir uns freu-
en (an info@cdu-bruchsal.de).

FDP Ortsverband BruchsalFDP Ortsverband Bruchsal

Liberaler Donnerstag
Sie wollen sich über die Arbeit der FDP in Bruchsal informieren? Egal 
ob Sie zuhören oder direkt aktiv sein wollen – hier sind sie richtig!
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zum libe-
ralen Donnerstag eingeladen. Am letzten Donnerstag jeden Monats 
treffen wir uns, um gemeinsam aktuelle politische Themen zu disku-
tieren. Wir sprechen über Bruchsal, die Region und gerne auch über 
Themen darüber hinaus. Neben Berichten und offenen Diskussionen, 
gibt es häufig auch ein spezielles Thema, welchem wir uns widmen.
Genauere Informationen für die nächste Veranstaltung können Sie 
auf unserer Homepage finden unter www.fdp-bruchsal.de.

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

Zweimal Daniel Born treffen – in Bruchsal oder zur Demokratie-Tour 
für Jugendliche in den Landtag
Am Mittwoch, den 23.11. kommt der SPD Landtagsabgeordnete Da-
niel Born auf eine Tagestour nach Bruchsal. In Begleitung von As-
sad Hussain wird er die Lebenshilfe Bruchsal und das Hubwerk bzw. 
die FA Volocpter besuchen. Bevor er am Nachmittag den Weg nach 
Graben-Neudorf antritt, können sich interessierte Bürger/-innen und 
SPD-Mitglieder mit Daniel Born auf einen Kaffee gegen 15 Uhr im 
„Roten Eck“ in der Friedrichstraße zum Gespräch treffen. Informati-
onen dazu bei Britta Brandstäter, OV Vorsitzende unter britbrand@
web.de.
Demokratie-Tour für Jugendliche in den Landtag
Landtagsvizepräsident Daniel Born (SPD) bietet am 3. Dezember 
eine Demokratie-Tour für Jugendliche aus dem Landtagswahlkreis 
Schwetzingen und dem Landtagswahlkreis Bruchsal in den Landtag 
an.
Daniel Born ist seit 2016 für den Wahlkreis Schwetzingen im Landtag 
und neben seiner Funktion als stellvertretender Landtagspräsident 
auch Mitglied im Bildungs- und im Wohnungsbauausschuss. Als 
Betreuungsabgeordneter der SPD-Fraktion ist er Ansprechpartner in 
unserem Wahlkreis.
Folgender Ablauf ist für die Demokratie-Tour, die selbstverständlich 
für die Teilnehmenden kostenfrei ist, geplant:
08:00 Abfahrt Treffpunkt Bruchsal
08:45 Abfahrt Treffpunkt Hockenheim
10:30  Besuch des Landtags und persönliches Gespräch mit Daniel 

Born
13:00 Mittagessen im Restaurant „Plenum“
14:30 Besuch Lern- und Gedenkort „Hotel Silber“
16:00 Rooftop-Empfang auf der Dachterrasse der SPD-Fraktion
17:30 Rückfahrt
Anmelden können sich Jugendliche zwischen 14 und 27 Jahren 
über das Wahlkreisbüro unter daniel.born@spd.landtag-bw.de oder 
06205/38324 (Anmeldeschluss ist der 30. November 2022).

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Premiere „Industrielandschaft mit Einzelhändlern“ am 25. November 
an der BLB
Die Tragödie eines überflüssi-
gen Menschen
Kann ein kleiner Selbständiger 
auf dem freien Markt bestehen? 
Selbstverständlich! Schließlich 
ist er selbstregulierend und da-
her unbestechlich. Tüchtige wer-
den von ihm belohnt, Untüchtige 
verschlungen. So stimmt der 
namenlose Drogist aus Egon 
Monks „Industrielandschaft mit 
Einzelhändlern“ sein unermüd-
liches Loblied auf die Heilsver-
sprechen des Kapitalismus an. 
Genau das System, das ihn zuse-

 
Lydia Fuchs und Martin Behlert  
 Foto: Sonja Ramm
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hends in die Knie zwingt. Intendant Carsten Ramm adaptiert Monks 
politisches Fernsehspiel aus den 70er Jahren für die Bühne. Premi-
ere ist am 25. November um 19.30 Uhr im Hexagon in Bruchsal.
Sein Leben lang wurde der namenlose Einzelhändler für seine Tüch-
tigkeit entlohnt, doch nun muss er zusehen, wie die Marktverhältnis-
se sich wandeln und sein Geschäft stagniert. Für ihn ist klar: Er hat 
nicht hart genug gearbeitet! Getrieben von Existenzängsten, setzt er 
sich hinter die Bücher und studiert die Regeln der Marktwirtschaft. 
Er rationalisiert, optimiert und experimentiert – doch gegen das An-
gebot und die wirtschaftliche Überlegenheit riesiger Handelsketten 
und Shopping-Center, die wie Pilze aus dem Boden sprießen, kommt 
er nicht länger an. Aber da er die Prinzipien des Neoliberalismus 
ganz und gar verinnerlicht hat, versteht er die wahren Gründe seines 
Scheiterns nicht. Den aufkeimenden Zweifel am System verwirft er.
„‚Industrielandschaft mit Einzelhändlern‘ ist ein wortgewaltiges Kam-
merspiel, das den Untertitel ‚Die Tragödie eines überflüssigen Men-
schen‘ tragen könnte. Fünf Spieler befinden sich gemeinsam in ei-
nem Raum, um die Geschichte eines sozialen Abstiegs zu erzählen“, 
sagt Regisseur Carsten Ramm.
„Die Geschichte von Egon Monk ist ein Blick in das Leben der Men-
schen, die auch unsere Zuschauerinnen und Zuschauer sind, denen 
langsam die Existenz unter den Füßen weggezogen wird, die sich vie-
les von dem, was bisher zu ihrem Leben gehörte, nicht mehr leisten 
können, die nicht begreifen können, warum es auch sie trifft, haben 
sie doch, anders als andere, immer alles richtig gemacht.“
Carsten Ramms Inszenierung stellt die Frage, welchen Stellenwert 
die Existenz des Einzelnen in den vorherrschenden gesellschaftli-
chen Verhältnissen überhaupt noch hat.
Premiere: 25. November, 19.30 Uhr, Bruchsal, Hexagon. 
Weitere Vorstellungen: 26. November, 3./11./15./18./22. Dezember, 
13./15./20./22. Januar.
Karten: Tel: 072 51/727 23, 
E-Mail: ticket@dieblb.de, www.reservix.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Mittwochskurs im St. Paulusheim Bruchsal
Die Armen habt ihr immer bei euch. Über absolute und relative 
Armut und wie man Solidarität üben kann.
France Barbot und Pavel Jean, 23.11.22, 9:00 - 10:30 Uhr, St. Paulus-
heim, Huttenstraße 49, 76646 Bruchsal
Immer mehr Menschen sind armutsgefährdet. Doch was bedeutet 
eigentlich Armut? Wovon ist die Rede, wenn gesagt wird, dass immer 
mehr Menschen in die Armut fallen oder von ihr bedroht sind? Wie 
können wir die Chancengerechtigkeit für mehr Menschen erhöhen? 
Wie werden wir selbst klarkommen können, wenn die Gefahr, in Ar-
mut zu fallen, uns direkter betreffen sollte?
These: Auf Solidarität kommt es an! Was das bedeutet und wie 
wir als Menschen zusammenkommen, darum wird es in diesem 
Vortrag gehen. France Barbot ist Kommunikationstrainerin, Syste-
mischer Coach, Supervisorin, Prozessbegleiterin und zweisprachi-
ge Moderatorin für Unternehmen, Organisationen, Kommunen und 
Einzelklient*innen in Deutschland und Frankreich. Lehrdozentin in 
systemischer Beratung.
Pavel Jean schließt derzeit einen Bachelor der Erziehungs- und 
Bildungswissenschaften mit Schwerpunkten in Psychologie, Frie-
denspädagogik/Migrationsforschung, Gender Studies ab.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

„Hirsch Wooden HeArt“ Vernissage im H7
Am Freitag, 25. November gibt es einen ganz besonderen Abend im 
„H7“, der hochwertige Kunstobjekte mit musikalischen und kulinari-
schen Genüssen vereint. In Zusammenarbeiter mit der Bruchsaler 
Kunsthandwerkerin Elke Hirsch findet ab 19 Uhr die „Hirsch Woo-
den Heart“ Vernissage statt – ein hochklassiger Abend, den Sie sich 
nicht entgehen lassen sollten.
In aufwändiger Handarbeit erschafft Elke Hirsch außergewöhnliche 
Schalen aus einheimischem Edelholz. Die klaren Formen und kraft-
vollen Farben machen diese exklusiven Objekte zu ganz besonderen 
Unikaten, die nicht zuletzt auch durch ihre Größe und ihre Haptik fas-
zinieren.
Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von der Jazz-Sängerin 
Bo Schmich und dem Gitarristen Jochen Seiterle. Edle Tropfen vom 
Weingut Klumpp und kleine Leckereien runden den Abend ab. Die 
Vernissage wird um 19.00 Uhr eröffnet. Eine vorherige Anmeldung 
unter touristinformation@btmv.de ist willkommen, aber nicht erfor-
derlich.

Hobby & Kunst Ausstellung im Bürgerzentrum
Am 26. und 27. November verwandelt sich das Bürgerzentrum 
wieder eine eine bunte Welt voller kreativer Ideen. Hochwertige 
Aussteller/-innen locken Besucherinnern und Besucher ins Bürger-
zentrum und laden mit handgefertigten, individuellen Unikaten aus 
den verschiedensten Materialien zum Stöbern, Schnuppern und Ent-
decken ein. Zahlreiche Künstler/-innen präsentieren an beiden Tagen 
eine Vielfalt an kreativer und teilweise personalisierbarer Dekorati-
on, Accessoires und Geschenke für sich selbst oder die Liebsten.
So verschieden wie die Geschmäcker, sind auch die Ideen der 
Künstler/-innen – handgefertigte Naturseifen, bunte Vogelhäuschen, 
personalisierte Bestickung, handbemaltes Porzellan, Honig von hei-
mischen Bienen, kreatives und nützliches Fahrradzubehör und vieles 
mehr. Dazu gesellen sich Handarbeiten aus Wolle, Leder, Holz, Glas, 
Stein und Papier sowie Dekoration, Schmuck und Accessoires. Auch 
für die kleinen Besucher ist etwas dabei. Es finden sich Spielzeug, 
Kuscheltiere sowie Baby- und Kinderbekleidung. Besonders hervor-
zuheben sind die Projekthilfe Uganda, der Freundeskreis Sri Lanka 
und die Saalbachquilterinnen, welche die Ausstellung nutzen, um mit 
dem Erlös gemeinnützige Projekte zu unterstützen.
Die Ausstellung kann an beiden Tagen jeweils von 11.30 bis 18.00 
Uhr besucht werden. Eröffnet wird diese am Samstag, 26. November 
um 11.30 Uhr durch Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick.

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Europäische Barockmusik zur Adventszeit

 
Ensemble Colorito Foto: Merve Ceylan

Für Freitag, 25. November, 20 Uhr, hat der Kulturring in Zusammen-
arbeit mit SWR2 das Ensemble Colorito zu den Bruchsaler Schloss-
konzerten im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlosses eingela-
den. Tizian oder Tintoretto kam es beim Malen vor allem auf das 
„colorito“ an, auf Farbe also und malerische Anlage. Dieser Begriff 
aus der venezianischen Renaissancemalerei war Namensgeber für 
das Ensemble Colorito, das als Alte-Musik-Ensemble an expressiven 
musikalischen Farben arbeitet, die über die bloße Darstellung der 
musikalischen Architektur und Konstruktion hinausgehen. Das Re-
pertoire des Ensembles reicht von virtuoser italienischer Musik aus 
dem Frühbarock über die Werke des deutschen und französischen 
Hochbarocks bis hinein in die Frühklassik.
Am Wochenende des ersten Advent erfüllt das Ensemble Colorito 
den Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlosses mit europäischer 
Barockmusik von Biagio Marini, Johann Heinrich Schmelzer, Dario 
Castello, Johann Hieronymus Kapsberger, Tarquinio Merula, Diete-
rich Buxtehude, Arcangelo Corelli, Jean-Marie Leclair, Antonio Vivaldi 
und Johann Sebastian Bach in unterschiedlichen Besetzungen.
Dieses Konzert wurde für die Premium-Concert-Reihe der European 
Broadcasting Union ausgewählt und wird europaweit im Hörfunk ge-
sendet.
Karten für das Konzert im Kammermusiksaal des Bruchsaler Schlos-
ses erhalten Sie online unter www.bruchsaler-schlosskonzerte.de, 
bei der Bruchsaler Touristinformation im „H7“, Hoheneggerstr. 7, te-
lefonisch unter (072 51) 880 55 oder an der Abendkasse.

MustertextExil theater

Premiere am Samstag
Griechisches Theater Bruchsal spielt „Die Träume, die wir hatten“
Am Samstag 19. November, 19:30 Uhr, geht im Exil Theater Bruchsal 
endlich der Vorhang hoch für: „Die Träume, die wir hatten.“ Dann 
werden die über 20 griechischen Kinder, Jugendliche und Erwachse-
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ne zeigen können, was sie in monatelanger Arbeit mit ihrem Regisseur 
Leonardos Plakoutsis-Papavasiliou entwickelt und geprobt haben.
Nämlich die turbulente Geschich-
te von Miltos und Aliki, die sich 
nach vielen Jahren zufällig wie-
der auf der Straße treffen. Miltos 
schmachtet schon seit seiner 
Kindheit in Richtung Aliki. (Heu-
te arbeitet sie in Deutschland in 
einem Café.) Aliki aber träumt 
nur von ihren großen Erfolgen 
aus der Zeit, bevor sie wegen der 
Diktatur in Griechenland nach 
Deutschland geflohen ist … Als 
das griechische Kino noch gol-
dene Zeiten erlebt hat … Als viele 
Stars und Sternchen am Firma-
ment aufgezogen sind … Aber in 
den 1960er und -70er Jahren hat 
die Diktatur viele Einheimische 
Künstler/-innen vertrieben.
Natürlich treten die klassischen Typen einer Komödie auf und karikie-
ren das südländische Temperament ebenso wie die griechische Ge-
sellschaft. Und natürlich gibt es viel Gesang und Musik der 70er Jahre.
Regie führt Leonardos Plakoutsis-Papavasiliou, unterstützt von Ger-
akina Ekmektsoglou und Irini Karananou, die maßgeblich an der Neu-
Gründung der griechischen Theatergruppe beteiligt waren.
Karten für 10,00 € (ermäßigt 6,00 €) können unter www.exiltheater.
de reserviert werden.

MustertextJazzclub Bruchsal

Gerdband - „AMERIKANISCHER JAZZ MIT EUROPÄISCHEM 
AKZENT“ - Freitag, 18.11., 20 Uhr
Der Pianist Gerd Baier hat sein 
Herz an den Independent Con-
temporary Jazz verloren. Seine 
Gerdband spielt mit den Instru-
mentalvirtuosen Mario Fadani 
am Bass und Dirik Schilgen am 
Schlagzeug ausschließlich ei-
gene Kompositionen, die der-
artig voller Witz und Phantasie 
stecken, dass man sofort ahnt, 
dass Gerd Baier auch ein exzellenter Geschichtenerzähler ist.
Sein Jazz ist mal lyrisch, mal expressiv. Aber vor allem steht Gerd 
samt Band für einen unverwechselbaren, schnörkellosen Sound: 
amerikanischer Jazz mit europäischem Akzent!
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal, 
Tickets: EUR 17,00 (Mitgliederermäßigung und Abendkassenzu-
schlag je € 2,-). Beginn: 20 Uhr - Einlass ca. 30 min vor Konzertbe-
ginn. Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

MustertextDie Koralle

Hilfe, die Herdmanns kommen:  
Gastspiel mit Caroline Sessler und Lukas Ullrich in der Koralle
Der ganze Stadtteil ist sich ei-
nig: Die Herdmanns sind die 
schlimmsten Kinder aller Zeiten. 
Sie lügen, klauen, rauchen Zi-
garren und erzählen schmutzige 
Witze. Sie schlagen kleine Kinder, 
fluchen auf ihre Lehrer:innen und 
missbrauchen den Namen des 
Herrn. Jetzt haben sie es sogar 
geschafft, sich sämtliche Haupt-
rollen im Krippenspiel zu ergat-
tern. Jeder erwartet das Schlimmste ...
Seit Jahren sind Caroline Sessler, aufgewachsen in Bruchsal, und ihr 
Ehemann, Lukas Ullrich, beide ausgebildete Schauspieler, mit dieser 
ganz anderen Vorweihnachtsgeschichte an Schulen und Kulturein-
richtungen im Raum Bruchsal und Stuttgart unterwegs.
Nach der Schauspielausbildung führten ihre künstlerischen Wege zu 
Engagements u.a. in Schwäbisch Hall, St. Gallen, Dortmund sowie 
Film- und Gastspieltätigkeiten am Badischen Staatstheater, Theater 
der Altstadt, Stuttgart und andere.

 
 Foto: Bernhard Wendel

 
 Foto: A. Pohsegger

 
 Foto: Sessler/Ullrich

Für die Zuschauer:innen ist es herrlich zu erleben, wie es den beiden 
Schauspielern gelingt, zu zweit sämtliche Rollen des Stückes leben-
dig werden zu lassen und alle in ihren Bann zu ziehen.
„Eigentlich sollte man diese Geschichte jedes Jahr von Neuem an-
sehen, als Einstimmung auf Weihnachten“, so die Meinung einer Zu-
schauerin.
Hilfe, die Herdmanns kommen - Theaterstück für Erwachsene sowie 
Kinder ab 9 Jahren, Di, 20. Dezember, 19 Uhr, Theater im Riff Bruch-
sal, Karten: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

Musik- und Kunstschule

Musikschule
Konzert zum Advent - Musik- und Kunstschule Bruchsal
Die Musik- und Kunstschule 
(MuKs) Bruchsal und die Pfarr-
gemeinde St. Paul freuen sich, 
in diesem Jahr endlich wieder 
zum traditionellen „Konzert zum 
Advent“ einzuladen. Am Sonntag, 
27. November (1. Advent) um 16 
Uhr werden sich Solisten und En-
sembles der MuKs in der Pfarrkir-
che St. Paul Bruchsal, Durlacher 
Straße 105 mit weihnachtlichen, 
meditativen und festlichen Musikbeiträgen vorstellen. In Solobeiträ-
gen oder in größeren Ensembles samt Trompeten und Orgel werden u. 
a. barocke und weihnachtliche Kompositionen präsentiert.
Der Eintritt zum Adventskonzert ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Die Musikschule informiert!
„1722 - Musik aus der Zeit der Schlossgründung“, Sonntag, 20. No-
vember, 17 Uhr, Schloss Bruchsal, Kammermusiksaal
Keine Geburtstags-Party ohne Musik! Einige gezielte Griffe in die um-
fangreiche Musikbibliothek der Familie Schönborn, die Instrumente 
gestimmt und schon geht's los: Vivaldi, Telemann, Platti ..., ein festli-
ches Konzert, wie es auch zur Zeit der Gründung des Schlosses hätte 
stattfinden können, dargeboten vom Kollegium der MuKs.
Mit dabei sind die MuKs-Lehrkräfte Eve Cambreling (Querflöte), Uli 
Enters (Blockflöte), Franziska Finckh (Viola da Gamba und Violon-
cello), Norbert Gamm (Blockflöte), Marcus Kappis (Oboe), Elisabeth 
Münz (Blockflöte und Fagott), Daniela Sanchez (Querflöte), Esther 
Sieber (Gesang/Sopran), Myriam Siegrist (Violoncello), Bernhard 
Spranger (Violoncello) und als Gast Susanne Kaiser (Cembalo).
Der Eintritt ist frei! Spenden zur Unterstützung der musikpädagogi-
schen Arbeit der MuKs sind willkommen. Kostenfreie Einlasskarten 
erhältlich bei der Musik- und Kunstschule Bruchsal (Tel. 072 51-913 
40 oder mail muks-bruchsal.de) sowie an der Kasse des Bruchsaler 
Schlosses. Etwaige Restkarten sind vor Ort erhältlich.

Stadtbibliothek

Hey-Ho-Hotzenplotz beim Bundesweiten Vorlesetag
Am Freitag, 18. November fin-
det der diesjährige Bundesweite 
Vorlesetag statt. Der Vorlesetag 
ist Deutschlands größtes Vorle-
sefest, das den Stellenwert des 
Vorlesens und der Leseförderung 
betont. Die Stadtbibliothek be-
teiligt sich mit ihren engagierten 
Vorlesepatinnen und Vorlesepa-
ten: Wir feiern mit dem allseits 
bekannten Räuber Hotzenplotz 
zu Ehren seines 60. Jubiläums! 
So wird an verschiedenen Stati-
onen in der Bibliothek im UG, EG 
und OG zwischen 16 und 18 Uhr 
zu diesem Motto vorgelesen (ab 
17 Uhr im Dunkeln mit Taschen-
lampen), gemalt, gebastelt und 
ein Bilderbuchkino „Der Räuber 
Hotzenplotz und die Mondrake-
te“ gezeigt. Alle Kinder zwischen 
4 und 10 Jahren sind herzlich ein-
geladen, der Eintritt ist frei.

 
 Foto: MuKs

 
Hotzenplotz_Bib  
 Foto: Thienemann Verlag
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Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

20102 Lektürekursam Mittwoch, 23. November + Mittwoch, 30. No-
vember, 9.30-11 Uhr, Bürgerzentrum, 13€.
30507 Heute in Mexico, Kochkurs am Freitag, 25. November,18.30-22 
Uhr, Konrad-Adenauer-Schule. Pikantes Soulfood, frische Guacamo-
le, vegetarische Tortillas, Mole Paplona, Fisch in Mango-Tomaten-
Mole und traditioneller Coffee Chili Pozole zu zarten Mais-Tamales. 
Das kulinarische Zusammenspiel ist vielfältig und überraschend.
10011 Wissenswertes über die Herstellung von Hochprozentigem 
Freitag, 25 .November, 18 - 20 Uhr, Friedrichstr. 5, Kraichtal-Unterö-
wisheim (Parkmöglichkeit 100 m entfernt auf dem Friedhofspark-
platz / Stadtbahnhaltestelle Bahnhof Unteröwisheim. Pflege und 
gründliche Kenntnis guter alter Traditionen des Brennerhandwerks 
verbunden mit der Anwendung neuester wissenschaftlicher For-
schungsergebnisse der Destillations- und Spirituosentechnologie 
sind die Grundphilosophien des Betriebes. Während des Brennvor-
gangs erhalten Sie Einblick, welche Teile zu einem edlen Destillat 
weiterverarbeitet werden. Anschließend findet eine Verkostung mit 
Vesper statt.
10403 Überflüssiger Überfluss - Wie geht nachhaltige Ernährung? 
-kostenlose Onlineveranstaltung am Mittwoch, 30. November 19 
- 20.30 Uhr. Ein Drittel unserer deutschen Wocheneinkäufe wird im 
Müll entsorgt. Knapp die Hälfte davon könnte noch gegessen wer-
den. Laut einer WWF-Studie von 2015 werden in Deutschland 2,6 
Millionen Hektar Land umsonst bewirtschaftet. Das führt zu 58 Mil-
lionen Tonnen überflüssiger Treibhausgase. Der globale Lebensmit-
telsektor verbraucht 30 % aller genutzten Energie. In anderen Teilen 
der Erde hungern immer noch 811 Millionen Menschen. Auf der an-
deren Seite steht eine Vielzahl an Initiativen und Akteuren, die vor-
leben, wie wir unsere Nahrung nachhaltig organisieren können. Wir 
erfahren wie wir mit unserem Einkauf das Klima und das Leben zu 
Wasser und zu Lande schützen können.
10607 Respekt - mehr als Höflichkeit? Vortrag Mittwoch, 30. No-
vember 19-20.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, Jeder Mensch 
will respektiert werden. Doch manchem ist nicht so klar, was Res-
pekt eigentlich ist. Noch in der zweiten Hälfte des letzten Jahrhun-
derts war klar geregelt, vor wem man Respekt haben musste. Res-
pekt ist heute wichtiger denn je. Im Umgang miteinander, im Umgang 
mit sich selbst. Er muss vorgelebt werden, praktiziert und durch be-
wusstes Üben trainiert werden. Wie das geht werden wir gemeinsam 
erleben. Der Vortrag kann auch online angeboten werden.
Tel. (072 51) 79 304

Mitteilungen anderer Institutionen

Landratsamt Karlsruhe

Landesstraße L618 wird voll gesperrt
Die Landesstraße L618 wird zwischen Bruchsal-Heidelsheim und 
dem Kreisel Oberacker am Donnerstag, 24. November, voll gesperrt. 
Grund sind Arbeiten zur Unterhaltung der Straße. Betroffen ist der 
Bereich zwischen dem Ortsausgang Heidelsheim und dem Kreisel 
Oberacker von voraussichtlich 9 bis 15 Uhr. Die Umleitung erfolgt 
über Bretten und Bruchsal. Für Anwohnende ist die L618 bis zum 
Ortsausgang Heidelsheim frei.

Pflegestützpunkt Bruchsal stellt sich vor
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe bietet an seinem Standort 
Bruchsal am Dienstag, 22. November, um 16 Uhr, einen Vortrag rund 
um das Thema „Leistungen der Pflegeversicherung und Entlastungs-
angebote für pflegende Angehörige“ an. Die Veranstaltung findet im 
Jägerhaus,Schwanenstraße 24, in Forst statt. Für Rückfragen stehen 
die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes am Standort Bruchsal 
unter Telefon 07 21 936-704 90 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de zur Verfügung.

Kriterien für Deponiestandorte für mineralische Abfälle werden 
vorgestellt
Für die Entsorgung mineralischer Abfälle im Landkreis Karlsruhe 
müssen neue Kapazitäten geschaffen werden. Um die Einwohner/-

innen frühzeitig einzubinden, lädt der Abfallwirtschaftsbetrieb zu 
einer öffentlichen Informationsveranstaltung ein am Mittwoch, 23. 
November, um 18 Uhr im Bürgerzentrum in Bruchsal ein. Dort wer-
den die Kriterien für die Suche nach möglichen Deponiestandorten 
vorgestellt.
Die Informationsveranstaltung findet hybrid statt, sodass die Teil-
nahme sowohl in Präsenz im Bürgerzentrum in Bruchsal als auch di-
gital möglich ist. Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet um Anmeldung 
per Mail an oeffentlichkeitsarbeit@awb.landratsamt-karlsruhe.de. 
Die Teilnahme vor Ort ist aber auch kurzfristig möglich. Die Zugangs-
daten zur digitalen Teilnahme werden am Mittwoch, 23. Novem-
ber, auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebs unter www. 
awb-landkreis-karlsruhe.de veröffentlicht. Dort finden sich auch wei-
tere Informationen sowie der ausführliche Kriterienkatalog unter der 
Rubrik „Abfallentsorgung & Recycling“.

Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.Deutsch-Israelischer Freundeskreis e.V.

Prof. Michael Wolffsohn zur Geschichte des Judentums und neue 
Studienreise an Pfingsten 2023

 
 Foto: Wolffsohn

Der bekannte Historiker und Publizist Prof. 
Dr. Michael Wolffsohn stellt beim Deutsch-
Israelischen Freundeskreis sein neues 
Buch „Eine andere jüdische Weltgeschich-
te“ vor. Darin streift er auf originelle Weise 
für das Judentum wichtige Themen wie 
Existenz auf Widerruf, Universalismus und 
Partikularismus, Staat Israel und Diaspora. 
Im Anschluss an den Vortrag ist wie immer 
Gelegenheit zu Fragen und Austausch. Wir 
freuen uns auf rege Teilnahme.
Dienstag, 22. November, 19 Uhr, Albert-
Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48a in 
Karlsruhe
Wer Israel selbst aus erster Hand kennen-

lernen möchte, dem sei unsere Studienreise an Pfingsten 2023 
empfohlen. Auf der Grundlage langjähriger Erfahrung und vielfältiger 
Kontakte in Israel haben wir unter dem Themenschwerpunkt „Ko-
existenz und Propaganda“ ein interessantes und abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt, das den Teilnehmern die Kom-
plexität der Situation vor Ort in der Begegnung mit vielen Menschen 
nahe bringt. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.difkarlsruhe.org 
und melden Sie sich an. Wir freuen uns auf Sie.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
Lukas 12,35

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Sonntag, 20. November, Ewigkeitssonntag
10 Uhr: Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen mit Pfarre-
rin Andrea Knauber in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach. Der 
Gottesdienst wendet sich an alle Angehörigen der Verstorbenen und 
darüber hinaus auch an alle Trostsuchenden.

Dienstag, 22 November,
19 Uhr: Ökumenisches Taizégebet für den Frieden in der Welt. 
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Jeden 4. Dienstag im Monat in 
der Gustav-Adolf-Kirche in Unter-
grombach, Bruchsaler Straße 63. 
„Die Frage des Friedens ist keine 
Frage an die Welt, sondern eine 
Frage an jeden selbst“ (Karl Jas-
pers). Es laden ein: die katholi-
sche Pfarrei St. Cosmas und 
Damian: www.kath-bruchsal-mi-
chaelsberg.de und die evangeli-
sche Christusgemeinde in Unter-
grombach:
www.christusgemeinden.de

Termine unter der Woche:
Kleidersammlung für Bethel durch die Christusgemeinde Unter- 
und Obergrombach: vom 14. – 19. November
Abgabestelle ist die Garage von Pfarrerin Andrea Knauber, Im 
Brüchle 11 in Untergrombach, jeweils von 8 – 18 Uhr.
- Was kann in den Kleidersack? Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Fe-
derbetten – jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt
- Nicht in den Kleidersack gehören: Lumpen, nasse, verschmutzte 
oder beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene 
Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektro-
geräte.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung v. Bodelschwinghsche 
Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung, Bielefeld
Freitag, 18. November,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen - Lesen in der Bibel - Glauben tei-
len - Gemeinschaft leben - Gottes Wort erkunden - miteinander reden 
- aufeinander hören - austauschen. Jeder, der daran Interesse hat 
ist herzlich eingeladen, 1x monatlich im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach. Kontakt: Kerstin Brendelberger, Tel. 
(072 57) 63 79
Donnerstag, 24. November,
19 Uhr: Chorprobe des Singkreises in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.
Freitag, 25. November,
19 Uhr: das Adventstreffen der 58plus entfällt!
Bei Anliegen und Fragen erreichen Sie das Pfarramt unter 
Tel: (072 57) 92 42 89 oder 
per E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de. 
Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags von 10 – 12 und don-
nerstags von 15 – 17 Uhr. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrerin Andrea Knauber unter (072 57) 90 30 70. Gottesdienste 
erfahren Sie auch von der Homepage: www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, den 
20. November um 10 Uhr in die Stadtkirche in Heidelsheim. Predi-
gen wird Pfarrer Andreas Wellmer und der Gottesdienst wird online 
übertragen. Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 51) 
380 07 99 zur Verfügung.
Der Offene Männertreff lädt ein für Sonntag, den 20. November um 
10.45 Uhr in der Martinskapelle mit dem Thema Glaube und Ewigkeit.

Krippenweg nach Bethlehem
Wir möchten Sie gerne mit auf dem Weg zur Krippe nach Bethle-
hem nehmen: Täglich vom 1. Advent bis Epiphanias können Sie die 
Szenen der Weihnachtsgeschichte in den Schaufenstern anschauen 
und die Geschichten per QR-Code anhören.
Am Samstag, 26. November 2022 findet um 16.30 Uhr die Eröffnung 
des Krippenweges auf dem Marktplatz beim Weihnachtsbaum in 
Heidelsheim statt. Lassen Sie sich hineinnehmen in die wundersame 
Botschaft der Weihnachtsgeschichte.
Kontaktperson: Marliese Schwedes & Team, Tel. (072 51) 54 04. 
Wenn Sie eine persönliche Führung wünschen, nehmen Sie gerne 
Kontakt auf. Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde und Christliche Ge-
meinde Heidelsheim
Station 1 + 2: Verkündigung der Geburt Jesu + Weg nach Bethlehem
Marktplatz 2 – Friseursalon Capilli & Cutis Bärbel Ochs
Station 3 + 4: Herbergssuche + Maria, Josef und das Kind in der 
Krippe
Marktplatz 8 – Ingenieurbüro f. Baustatik Günter Bauer

Station 5: Hirten auf dem Feld
Markgrafenstr. 13 – Änderungsschneiderei Bettina Hiller
Station 6: Anbetung der Hirten im Stall
Markgrafenstr. 3 – Inge Schmidt
Station 7: Suche der Weisen nach dem „neugeborenen König“
Merianstr. 13 – Firma Harry Gramlich
Station 8: Anbetung der Weisen im Stall
Wettgasse 4 – Schlosserei Holger Zimmermann

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. 
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de. 
Pfr. Andreas Wellmer wird bis Ende November die Kasualvertretung 
für Pfr. Johannes Vortisch in unseren Kirchengemeinden Heidels-
heim und Helmsheim übernehmen. Bei seelsorgerlichen Anliegen 
oder einem Todesfall wenden Sie sich bitte direkt an ihn. 
Telefon: (01 51) 28 33 23 61, E-Mail: lawellmer@t-online.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzlich laden wir Sie zum Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, den 
20. November um 17.00 Uhr in die Melanchthonkirche in Helms-
heim ein. Predigen wird Pfarrer Andreas Wellmer. Die Predigten ste-
hen als Telefonpredigt unter (072 51) 380 07 99 zur Verfügung.

Kasualvertretung
Pfr. Andreas Wellmer wird bis Ende November die Kasualvertretung 
für Pfr. Johannes Vortisch in unseren Kirchengemeinden Heidels-
heim und Helmsheim übernehmen. Bitte wenden Sie sich bei einem 
Todesfall oder seelsorgerlichen Anliegen an Pfr. Wellmer. 
Erreichbarkeit Pfarrer Andreas Wellmer: Telefon: (01 51) 28 33 23 61, 
E-Mail: lawellmer@t-online.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Andreas Wellmer.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 20. November, Ewigkeitssonntag,
10 Uhr: Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen, Pfarrer i. R. 
Norbert Gantert & Team in der Lutherkirche.

Winterkirche
Die Lutherkirche verfügt über eine große, kaum zu regulierende und 
wenig effiziente Gasheizung, deren Betrieb wir in der Gemeindelei-
tung unter den gegebenen Umständen nicht mehr rechtfertigen kön-
nen. Demgegenüber verfügen wir aber über einen schönen, großen 
und dennoch gut und (relativ) günstig beheizbaren Saal, in dem wir 
ab November die meisten unserer Gottesdienste abhalten werden. 
Konzerte sowie die Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag und Weih-
nachten werden selbstverständlich in der Kirche gefeiert, die dafür 
auch beheizt werden wird.
Der Beschluss des Ältestenkreises gilt vorerst bis Ende des Jahres. 
Wir freuen uns, den Saal als Gottesdienstraum zu entdecken und zu 
erproben, und werden die gesammelten Erfahrungen und die Ent-
wicklungen auf dem Gasmarkt in unsere weitere Planung mit ein-
beziehen.

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Gruppen des CVJM-Posaunenchor:
Montags: 16.45 Uhr – Ensemble-Spiel Trompeten im Luthersaal,
Dienstags: 15 Uhr – Einzelunterricht Posaune im Luthersaal,
Mittwochs: 19 - 20 Uhr: CVJM-Posaunenchor im Luthersaal,
Ansprechperson Obmann Johannes Will (072 51) 827 32.
Montag: 9 - 13 Uhr: Raum für Begegnung/Kunsttherapie im Saal/
Raum 1
Dienstag: 19.30 Uhr: Lutherchorprobe im Saal des Lutherhauses, Lei-
tung Rebecca Liebrich.
Mittwoch: 9 - 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini -Lus im Saal des Lutherhau-
ses, jeden Mittwoch, Leitung Daniela Däschner und Manuela Preiß. 
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Kontakt über das Pfarramt.
Mittwoch: 20 - 21 Uhr: Rainbow-Gospelchor in der Kirche unter der 
Leitung von Johannes Link.
Donnerstag, 17. November,
19 - 20.30 Uhr: Meditatives Tanzen und besinnliche Texte im  
Luthersaal, Leitung Cornelia Prenzlow, Kenntnisse sind nicht er-
forderlich; wir bitten jedoch um eine Anmeldung, Tel. 853 13, Mail:  
conny.prenzlow@web.de.
Dienstag, 22. November,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Luthersaal zum Thema: „Was blieb von Kai-
sers Recht in Elsaß-Lothringen?“ Referent: Prof. Dr. Dr. Norbert Gross, 
Karlsruhe, Rechtsanwalt bei dem Bundesgerichtshof a.D.

Bei Anliegen und Fragen: Wenden Sie sich an das Pfarramt unter 
Tel.: (072 51) 20 04 oder E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.eki-
ba.de. Öffnungszeiten sind: Mo, Di, Mi, und Fr von 9 - 12 Uhr. 
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Konzert: „Elias“ von Mendelssohn-Bartholdy
Am Samstag und Sonntag, 19. und 20. November bringt die evan-
gelische Bezirkskantorei Bretten-Bruchsal mit „Elias, Opus 70“ das 
wohlbekannteste Oratorium von Felix Mendelssohn-Bartholdy gleich 
zweimal zur Aufführung: samstags in der Lutherkirche in Bruchsal, 
am Sonntag in der Halle „Im Grüner“ in Bretten.
(Das Oratorienkonzert am Sonntag findet auch im Rahmen der Bret-
tener Friedenstage 2022 statt.) Beide Konzerte beginnen um 19 Uhr.
Der Chor wird unterstützt vom Oratorienorchester und den Solisten 
Magdalena Bränland (Sopran), Sandra Stahlheber (Alt), Rüdiger Linn 
(Tenor) und Bernd Valentin (Bass).
Eintrittskarten zu reduzierten Preisen gibt es im Vorverkauf sowohl 
in Bretten bei der Tourist-Info als auch bei den Buchhandlungen Al-
pha und Braunbarth in Bruchsal.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 20. November, Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die 
Verstorbenen mit dem Paul Gerhardt Chor und Pfarrer Achim Schow-
alter; Anschließend Kirchenkaffee
10.30 Uhr Kindergottesdienst; Die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Freitag, den 18. November
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Montag, den 21. November
15.00 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
19.00 Uhr Jugendkreis „Kamarell“
Mittwoch, den 23. November
16.30 Uhr Gemeinsamer Konfi-Unterricht mit den Konfis aus Karls-
dorf-Neuthard im Gemeindesaal von Paul Gerhardt
19.00 Uhr Jugendkreis „Litfam“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, den 24. November
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Kleidersammlung für Bethel
Noch bis Dienstag, den 22. November findet die Altkleidersamm-
lung für die Bodelschwinghsche Stiftung in Bethel statt. Gesammelt 
werden gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten. Ihre Spenden können Sie von 8 Uhr 
bis 20 Uhr in der Garage neben dem Pfarrbüro der Paul Gerhardt  
Gemeinde - Paul-Gerhardt-Str. 29 - abgeben.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 072 49 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Do, 16.30-17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen

Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di+Mi 9.30-12, Do 16.30-18 Uhr
Am PREDIGT-TELEFON 08 21 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags 
unsere Predigt eine Woche lang anzuhören.
Die KIRCHE ist über Hauptportal und im Anbau barrierefrei zugäng-
lich. Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kir-
che gesperrt!
Viele Gottesdienste feiern wir jetzt im 19 °C warmen Gemeindehaus 
(GH),Gartenstr. 29. Bei Gottesdiensten in der ev. Kirche (EK) heizen 
wir auf 13 °C. Bitte warm anziehen!

18.11. – Freitag
14.30-16 Uhr FRAUENTREFF, GH

20.11. Toten- & Ewigkeits-Sonntag
10 Uhr GD, EK Staffort, mit Gedenken aller 
im Kirchenjahr Verstorbenen, Enthüllung: 
Stafforter Gedenktafel für alle Opfer von 
Krieg & Gewalt durch Group Captain Mark 
Heffron, Militärpfarrin Sandra Mehrl, Pfr. 
Müller, KirchenChor, M. Rempel (Orgel) 
& HimmelsBande. Anschl. Poppy-Kranz-
Niederlegung, Stafforter Friedhof; Um-
trunk im Ev. GH

23.11. – Mittwoch
18 Uhr FRIEDENSGEBET, GH

24.11. – Donnerstag
19.30 Uhr 2. Offener Gemeindeabend „BIBEL, BIER & BREZEL“, GH:
Über Gott und die Welt ins Gespräch kommen zu Brezel und Staf-
forter Bier: Frieden stiften durch Erinnern? – Die neue Stafforter 
Gedenktafel“

26.11. – Samstag – Klingender Advent
10-11.30 Uhr 1. Krippenspielprobe im GH für „Die widerspenstige 
Eselin“: für Kinderchor und Sprechrollen gemeinsam. Weitere Pro-
ben, 10-11.30 Uhr: Sa 03.12. GH; Sa 17.12. EK, Fr 23.12. EK
16.45 Uhr Adventliches Choralblasen des PosaunenChors zum Mit-
singen, EK

27.11. – 1. Sonntag im Advent
10 Uhr AM-GD, GH Staffort mit Präd. U. Stefan & M. Rempel, Piano
Der KGR hat ZUWAHLEN in den ÄLTESTENKREIS beschlossen, um 
seine Unterzahl von 5 statt 6 Ältesten zu beenden und bis auf die 
maximalen 9 Personen auszuweiten. Deshalb ist die Gemeinde auf-
gerufen, in der Zeit von So, 13.11. bis Sa, 03.12. wählbare Gemeinde-
glieder ab 16 Jahren vorzuschlagen.

EKUJA - Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
„Save the date!“: Advents-Kids-Tag: Samstag. 10.12., 9-16 Uhr
Wir freuen wir uns, den Adventstag zu feiern: SA, 10.12., 10-16 Uhr, 
für Kinder vom Vorschulalter bis 5. Klasse ein buntes Programm vol-
ler Action, Spiel, Spaß & Geschichte rund um den Advent. 
Weitere Infos & Anmeldung: 
https://ec-staffort.swdec.de/veranstaltungen/adventstag/

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Ewigkeitssonntag, 20. November, 10.30 Uhr: Gottesdienst in der EmK 
Bruchsal (Moltkestraße 3) mit Wolfgang Vaßen;
parallel Sonntagsschule
Sonntag, 20. November 10.15 Uhr: Gottesdienst für den Bezirk in der 
EmK Münzesheim, gestaltet von jungen Erwachsenen mit Knut Neu-
mann

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 17. November, 19.30 Uhr: „Säe einen Gedanken....“; 
Online-Themenabend für den Bezirk; Anmeldung bei Knut Neumann
Donnerstag, 17. November, 20 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Münzes-
heim, Schulsporthalle
Montag, 21. November, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unterö-
wisheim
Mittwoch, 23. November, 9 Uhr: Online-Gebetkreis
Donnerstag, 24. November, 19.30 Uhr: „Säe einen Gedanken…“; On-
line-Themenabend für den Bezirk
Donnerstag, 24. November, 20 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Münzes-
heim, Schulsporthalle
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/

 
 Foto: H. Müller
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Persönlicher Kontakt: 
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 38 130 36
Es gelten für alle Veranstaltungen die zum Zeitpunkt aktuellen 
Schutzmaßnahmen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 19. bis 25. November
Samstag, 19. November Hl. Elisabeth von Thüringen
9.00 Ne Eucharistiefeier mit Segnung und Austeilung der 

Elisabethrosen
17.30 Bü Beichtgelegenheit (bitte mit FFP2)
18.00 Bü Eucharistiefeier am Vorabend – Diaspora-Kollekte

Sonntag, 20. November Christkönigssonntag
Diaspora-Kollekte
9.00 Ka Eucharistiefeier
10.30 Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mitge-

staltet vom Musikverein im Gedenken an seine 
verstorbenen Mitglieder

19.00 Bü Taizé-Gebet

Dienstag, 22. November Hl. Cäcilia
10.30 Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier 

(Baumstark)
18.30 Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 23. November Hl. Klemens
9.00 Ne Eucharistiefeier
17.00 Ka Kirchenführung für die Erstkommunikanten

Donnerstag, 24. November Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
10.30 Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
18.30 Ka Eucharistiefeier

Freitag, 25. November Hl. Katharina von Alexandrien
17.00 Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
18.30 Ne Eucharistiefeier

St. Bartholomäus
Röm.-Kath. Kirchengemeinde, Karlsdorf-Neuthard-Büchenau, Gus-
tav-Laforsch-Str. 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck, Telefon: (072 51) 3 66 16 09, 
E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker: Telefon: (072 57)-60 39, 
E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark: Telefon: (072 57) 90 39 34, 
E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de, Termine nach Vereinbarung

Öffentlichkeitsarbeit
Erstkommunion 2023 - Auftakt
Am vergangenen Sonntag erklang in der Kirche St. Bartholomäus 
in Büchenau vielstimmiger Gesang begleitet von Keyboard, Trom-
pete und manch anderem Instrument. Im Eröffnungsgottesdienst 
zur Erstkommunion 2023 durften wir über 40 Kinder willkommen 
heißen, die sich nun gemeinsam auf den Weg zu ihrer Erstkommu-
nion begeben. In den nächsten Monaten finden gemeinsame Got-
tesdienste, Gruppenstunden und viele weitere Aktionen im kleinen 
oder größeren Kreis statt, die unsere Erstkommunionkinder auf ih-
rem Glaubensweg begleiten und auf die Begegnung mit Jesus im 
Brot vorbereiten. Wir freuen uns auf die gemeinsame Vorbereitungs-
zeit und wünschen den Erstkommunionkindern der Seelsorgeeinheit 
Karsdorf-Neuthard-Büchenau dafür alles Gute!
Das Erstkommunionteam

 
Gottesdienst Foto: Franziska Dickgiesser

Adventsstündchen der RegenbogenKids
Die ökumenische Kinderkirche lädt in diesem Jahr wieder alle Kin-
der und ihre Familien zum kleinen Adventsstündchen ein! Wir treffen 
uns jeweils um 16.30 Uhr am ersten, zweiten und dritten Advents-
sonntag, (27.11., 4.12. und 11.12.) in der St. Bartholomäus-Kirche in 
Büchenau. Wir wollen eine halbe Stunde die Vorweihnachtszeit mit 
allen Sinnen gemeinsam erleben. Es wäre schön, wenn wieder viele 
Kinder mit ihren Familien mitfeiern! Bitte Becher oder Tasse mitbrin-
gen. Wir freuen uns auf Euch!
Michaela, Rika, Julia und Juliane

Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau
Sternsingeraktion in Büchenau
Nach zwei Jahren des ungewollten Pausierens findet in Büchenau 
wieder die traditionelle Sternsingeraktion statt. Am 6. Januar 2023 
sind die Sternsinger unterwegs, um den Menschen den Segen Gottes 
an die Türen zu schreiben, ihnen die Weihnachtsbotschaft zu singen 
und zu sagen und um Spenden zu sammeln für Kinder in Not welt-
weit. Und wir werden uns darauf gut vorbereiten! Die Einladungen 
zum Mitmachen (ab der 3. Klasse), werden zu Beginn des Advents 
verteilt und in der Kirche ausgelegt. Wer sich jetzt schon informieren 
will, kann bei Diakon Stefan Baumstark anrufen (072 57) 90 39 34 
oder sich per E-Mail unter diakon.baumstark@kanebue.de bzw. im 
Pfarrbüro pfarrbuero.buechenau@kanebue.de melden. Wir freuen 
uns über jede und jeden, der die Sternsingeraktion unterstützt und 
hoffen, wieder alle Häuser in Büchenau besuchen zu können, natür-
lich unter Berücksichtigung der aktuellen Coronasituation.
Unser erstes Treffen ist am Samstag, 10. Dezember um 16.00 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Bartholomäus in Büchenau.
Wir freuen uns auf Euch,
Diakon Stefan Baumstark und Michaela Kempermann

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 18. November,
Helmsheim St. Sebastian: 17.30 Uhr: Checker-Gottesdienst 1 für die 
Erstkommunionkinder aus Helmsheim (PRef. Schnieders)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)

Samstag, 19. November,
Heidelsheim St. Maria: 16 Uhr: Taufe von Paula Martus (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10 Uhr: Eucharistiefeier - Fei-
er der Firmung (Pfr. Fritz)

Sonntag, 20. November,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier - mit musikali-
scher Begleitung durch Cello & Harfe (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)

Montag, 21. November,
Obergrombach St. Martin: 17.30 Uhr: Checker-Gottesdienst 1 für die 
Erstkommunionkinder aus Obergrombach (PRef. Schnieders)
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz

Dienstag, 22. November,
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier - mitgestaltet von 
der Kfd (Pfr. Speckert)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17.30 Uhr: Checker-Gottes-
dienst 1 für die Erstkommunionkinder aus Untergrombach 
(PRef. Schnieders)

Donnerstag, 24. November,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Olf)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Heidelsheimer Orgelforum
Orgelkonzert mit Horn, Blockflöte und Gesang
Am Sonntag, den 20. November um 19 Uhr werden im Rahmen der 
14. Konzertreihe des Heidelsheimer Orgelforums in der katholischen 
Pfarrkirche St. Maria Heidelsheim, Schwabenstraße 18, Werke für Or-
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gel, Blechbläser, Blockflöte sowie geistliche Gesänge erklingen. Die 
Organistin an der evangelischen Stadtkirche Heidelsheim, Dr. Beate 
Vogel, die Flötistin Sonja Vogel, die Hornistin und Musikpädagogin 
Anja Krüger vom evangelischen Posaunenchor Heidelsheim und die 
Sopranistin Katja Neubehler werden den Konzertabend reichhaltig 
gestalten. Das Konzertpublikum darf sich auf eine vielfältige Aus-
wahl von Werken für Orgel, Blechbläser, Blockflöte und Sopran aus 
verschiedenen Musikepochen sowie Liedvorträgen von Thomas Neu 
und Andreas Konigorski freuen. Zu hören sind unter anderem Wer-
ke von Johann Sebastian Bach, Antonio Vivaldi, Wolfgang Amadeus 
Mozart, Felix Mendelssohn Bartholdy, Franz Strauss und anderen 
Komponisten. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

 
Thomas Neu, Anja Krüger, Dr. Beate Vogel, Soja Vogel, Andreas Konigorski
 Foto: A. Konigorski

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Vorlesetag in der Bücherei
Am Freitag, 18. November findet der Bundesweite 
Vorlesetag statt. Auch die Bücherei ist mit dabei: Für 
alle Kinder von 4 bis 8 Jahren werden wir in der Bü-
cherei ausgewählte Geschichten vorlesen (für etwa 
10-15 Minuten). Einfach während der Öffnungszeit 
zwischen 14.30 und 16.30 Uhr vorbei kommen und einer Geschichte 
lauschen.
Bereits seit 2004 gibt es diese jährliche gemeinsame Initiative von 
DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn Stiftung. – Dieser Ak-
tionstag setzt ein öffentliches Zeichen für die Bedeutung des Vor-
lesens. Denn Vorlesen verbindet: Für die Dauer einer Geschichte er-
leben VorleserInnen und ZuhörerInnen ein gemeinsames Abenteuer 
und teilen lustige, traurige und spannende Momente. (Nähere Infos 
unter www.vorlesetag.de.)

Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr / Freitag 
von 14.30 bis 16.30 Uhr / Jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 
Uhr (nächster Samstag: 3. Dezember) - Zum Schutz aller bitten wir 
Sie, weiterhin eine Maske in der Bücherei zu tragen.
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage 
der Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html
Bei Fragen erreichbar: 
per E-Mail:buecherei-untergrombach@kath-bruchsal-michaelsberg.de
telefonisch: 01 51 / 15 72 13 45 (außerhalb der Öffnungszeiten bitte 
auf die Mailbox sprechen) / per Kontaktformular über unseren On-
line-Katalog www.eopac.net/untergrombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen. Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle 
Lesehungrigen, Spielfreudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die 
Nutzung der Bücherei ist kostenlos.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 17. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe

St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné) mit NGL-Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit eu-
char. Anbetung

Freitag, 18. November,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Samstag, 19. November,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Bopp)
St. Paul: 10 Uhr und 14 Uhr: FIRMUNG (Pfr. Ritzler) mit Vox Dei
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Bopp)

Sonntag, 20. November,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Montag, 21. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 22. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Mittwoch, 23. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (P. Dieudonné); 
12 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Donnerstag, 24. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Kirchenchor St. Anton - Ehrungen

 
Ehrung der Jubilare im Gottesdienst Foto: Peter Waßmer

Kirchliche Verbände
Ehrungen beim Kirchenchor St. Peter/St. Paul Bruchsal
Im Anschluss an die musikalische Gestaltung des Gottesdiens-
tes am 21.10., bei dem auch der verstorbenen Mitglieder des Kir-
chenchors St. Peter/St. Paul gedacht wurde, fand ein gemütliches 
Beisammensein mit gemeinsamen Abendessen, einem kleinen 
Rahmenprogramm und musikalischer Umrahmung statt. Im Got-
tesdienst wurde Fritz Schramm für 70 Jahre aktive Mitgliedschaft 
im Kirchenchor durch den Diözesan-Cäcilien-Verband geehrt. Beim 
anschließenden gemütlichen Beisammensein konnten weitere Eh-
rungen für langjährige Mitgliedschaften im Kirchenchor St. Peter/
St. Paul ausgesprochen werden. Nachdem dies in den vergangenen 
beiden Jahren pandemiebedingt leider nicht möglich war, hatten wir 
viele Ehrungen nachzuholen.
Rückwirkend für das Jahr 2020 konnten wir für 45 Jahre Gisela En-
derlin, für 15 Jahre Marita Skokan und Werner Keller eine Urkunde 
überreichen.
Für das Jahr 2021 erhielten für 50 Jahre Trudel Hoffmann, für 10 
Jahre Veronika Haferkamp und für 5 Jahre Lore Wermuth eine Eh-
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rung. Für das laufende Jahr wurden für 40 Jahre Marianne Böser, 
für 25 Jahre Hanne Schwarz, für 20 Jahre Daria Kaufmann und Nor-
bert Pohl, für 10 Jahre Claudia Hücklekemkes und für 5 Jahre Vera 
Schmitt-Baumann, Blandine Fergin und Ruth Petermann geehrt.
Allen Geehrten überreichten wir neben einer Urkunde ein Präsent. 
Wir möchten an dieser Stelle nochmals ganz herzlich gratulieren und 
freuen uns weiterhin auf das gemeinsame Singen sowie weitere Ak-
tivitäten im Kreis des Kirchenchores.
Haben Sie auch Freude am Singen? Dann kommen Sie zu uns. Wir 
proben jeden Donnerstag um 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Peter.
Herzliche Einladung!

 
Ehrung der Jubilare Foto: Isabell Röschl

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 20.11.; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam und 
Predigt von Bruno Sexauer. Parallel Kindergottesdienste. Die Teens 
haben während der Predigt ihr eigenes Treffen, genannt „T4C“. Gäste 
sind herzlich willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung bzw. 
zum Youtubekanal ist auf der Startseite der Gemeindehomepage zu 
finden.
Donnerstag, 17.11.; 17.00 - 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Freitag, 18.11.; 20.00 Uhr: Teentreff „Lifetrack“
Dienstag, 22.11.: 09.00 - 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 22.11.; 09.30 - 10.30 Uhr: „Eltern-Kind-Treff“ mit Kindern 
von 0-3 Jahren
Dienstag, 22.11.; 19.00 Uhr: „Sport mit Spaß“ – Anmeldungen: 
sport@feg-bruchsal.de
Mittwoch, 23.11.; 17.00 Uhr: „Scouts“ – CVJM-Gelände

Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de

FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str.38, 
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. (072 51) 12 737, 
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 18. November
15.00 Uhr: Generation plus: „Gottes große Liebe: sein Land und sein 
Volk“, mit Petra Winter

Samstag, 19. November
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre

Sonntag, 20. November
10.00 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee & Kleingebäck, für die Kinder 
gibt es Freispiel.
10.30 Uhr Er:lebt Gottesdienst mit Tobias Schäfer zum Thema: 
„Game Changer“, im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in 
Heidelsheim. Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkind-
bereich mit Sichtfenster und Übertragung. Kindergottesdienst für 
Kindergarten- und Schulkinder wird parallelangeboten. Anschließend 
gibt es ein gemeinsames Mittagessen. Anmeldung war erforderlich, 
für Gäste wird etwas mehr bestellt, ggfs. Rücksprache nach dem 
Gottesdienst. Zusätzlich wird der Gottesdienst gestreamt!

Montag, 21. November
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 22. November
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(1. Klasse bis 13 Jahre)

Mittwoch, 23. November
10.00 Uhr: Frauenevent
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oderwww.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Samstag, 19. November, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht

Sonntag, 20. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Was der Heilige Geist uns of-
fenbart“
Bibelwort aus Mt 13,11.12: Er antwortete und sprach zu ihnen: Euch 
ist’s gegeben, zu wissen die Geheimnisse des Himmelreichs, diesen 
aber ist’s nicht gegeben. Denn wer da hat, dem wird gegeben, dass 
er die Fülle habe; wer aber nicht hat, dem wird auch das genommen, 
was er hat.
Die Kinder sind zur gleichen Zeit zur Sonntagsschule und Sonntags-
schule für Vorschulkinder eingeladen.

Montag, 21. November, 18 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllin-
gen

Dienstag, 22. November, 20 Uhr
Chorprobe

Mittwoch, 23. November, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Zukunftsfreude“
Bibelwort aus Jes 65,17.18: Denn siehe, ich will einen neuen Himmel 
und eine neue Erde schaffen, dass man der vorigen nicht mehr ge-
denken und sie nicht mehr zu Herzen nehmen wird. Freuet euch und 
seid fröhlich immerdar über das, was ich schaffe. Denn siehe, ich 
erschaffe Jerusalem zur Wonne und sein Volk zur Freude.

Homepage: nak-bruchsal.de 
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Was blieb von Kaisers Recht in Elsass-Lothringen?
Prof. Dr. Dr. Norbert Gross, Karlsruhe. Rechtsanwalt bei dem Bundes-
gerichtshof a.D., 22.11.2022, 9:00 - 11:00 Uhr, Martin-Luther-Haus, 
Luisenstraße 1, 76646 Bruchsal
Nur selten hat die Rechtsgeschichte noch einen unmittelbaren Be-
zug zur Anwendungspraxis des Rechts. Das macht für den Rechts-
historiker wie für den grenzgängerischen Rechtspraktiker den Reiz 
eines weiten Blicks über den Rhein aus. Eineinhalb Jahrhunderte 
einer wechselvollen Geschichte haben im ehemaligen Reichsland 
Elsass-Lothringen, heute die drei Ost-Départements Frankreichs 
oder Alsace-Moselle genannt, einen als kurzlebige Übergangszeit 
gedachten Fortbestand wirtschaftlicher, sozialer und kultureller Ein-
richtungen aus der Zeit vor der Zuordnung zu Frankreich durch den 
Versailler Vertrag beschert. „Kaisers Recht“ ist nur ein Schlüsselwort 
für ein über ein Jahrhunderte fortdauerndes Provisorium ohne ver-
bindliches Verfallsdatum, das seinen formalen Ursprung zwar im 
Wilhelminischen Kaiserreich hat, seine innere Rechtfertigung heu-
te jedoch aus einer im unitarischen Nationalstaat ungewöhnlichen 
kulturellen Identifikation bezieht. Dieses noch immer umfangreiche 
droit local wird wohl auch in Zukunft noch auf einigen Feldern wech-
selseitig bereichernde Systemvergleiche zulassen.
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Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd

Programm für die Zusammenkünfte 20. bis 25. November
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 20. November, 13 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Der Gerichtstag – Grund zur Angst oder zur 

Hoffnung?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Sei vertrauenswürdig“

Zusammenkunft unter der Woche
Freitag, 25. November, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Er handelte mutig, entschlossen und dynamisch“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Könige Ka-

pitel 9 bis 10
• Bibellesung aus 2. Könige 9, 1-14
Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Der Eifer Jehovas und Jesu – ein Vorbild für uns“
Unser Leben als Christ
• „Bei euch nachgefragt: Morgen, morgen, nur nicht heute!“ – Be-

sprechung eines Lehrvideos für Jugendliche
• „Was gegen Prokrastination hilft“
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Wie du Jehova und Jesus deine 

Dankbarkeit zeigen kannst“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Versammlung Bruchsal-Nord

Programm für die Zusammenkünfte 20. bis 22. November
Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 20. November, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „In der ‚schweren Zeit‘ gerettet werden“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Sei vertrauenswürdig“

Zusammenkunft unter der Woche
Dienstag, 22. November, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Er handelte mutig, entschlossen und dynamisch“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Könige Ka-

pitel 9 bis 10
• Bibellesung aus 2. Könige 9, 1-14
Uns im Dienst verbessern
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Der Eifer Jehovas und Jesu – ein Vorbild für uns“
Unser Leben als Christ
• „Bei euch nachgefragt: Morgen, morgen, nur nicht heute!“ – Be-

sprechung eines Lehrvideos für Jugendliche
• „Was gegen Prokrastination hilft“
• Vortrag eines reisenden Predigers: „Habt Glauben und zweifelt 

nicht“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... GOTT beim Wort nehmen!
Donnerstag, 17. November
17.00 Uhr: Jungschar (8 bis 13 Jahre)

Sonntag, 20. November
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Uli Rothstein. Thema: Heiligung – Teil I.
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.

Dienstag, 22. November
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19.30 Uhr: Männergebetstreffen

Bist du an uns interessiert? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher informieren. 
Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 19. November, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht in der neuapostolischen Kir-
che Bruchsal

Sonntag, 20. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Was der Heilige Geist uns of-
fenbart“
Bibelwort aus Mt 13,11.12: Er antwortete und sprach zu ihnen: Euch 
ist’s gegeben, zu wissen die Geheimnisse des Himmelreichs, diesen 
aber ist’s nicht gegeben. Denn wer da hat, dem wird gegeben, dass 
er die Fülle habe; wer aber nicht hat, dem wird auch das genommen, 
was er hat.

Montag, 21. November, 18 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllin-
gen

Dienstag, 22. November, 20 Uhr
Chorprobe in der neuapostolischen Kirche Bruchsal

Mittwoch, 23. November, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de 
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Zusammenarbeit besiegelt - Die Ambulante Hospizgruppe und das 
Haus Edelberg beschließen Kooperation
Oftmals werden die Hospizdienste in Pflegeheime gerufen, um dort 
Bewohner/-innen auf ihrem letzten Weg zu begleiten. Die Ambulan-
te Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung und das Haus Edelberg, 
Senioren-Zentrum Östringen, haben nun beschlossen, aus dieser 
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gelegentlichen Zusammenarbeit eine feste Kooperation zu machen.
Nach einigen Vorgesprächen besuchte der Leiter der Einrichtung, 
Christian Fuchs, die Ambulante Hospizgruppe in ihren Räumlichkei-
ten. In freundlicher Atmosphäre besprach er mit Anette Föllmer, seit 
kurzem erste Vorsitzende der Hospizgruppe, dem Schatzmeister Pe-
ter Tillert und der leitenden Koordinatorin, Ulrike Fank-Klett, die Eck-
punkte der Kooperation.
Denn von einer Zusammenarbeit können beide Seiten profitieren. 
Das Haus Edelberg hat mit der Hospizgruppe künftig einen weiteren 
festen Ansprechpartner für alle Fragen rund um das Thema Sterbe-
begleitung. Bewohner/-innen, Angehörige und auch Mitarbeitende 
des Senioren-Zentrums bekommen somit Zugang zum Wissens-
schatz und den Angeboten der 
Hospizgruppe. Auch Mitarbei-
terschulungen sind möglich. 
Auf der anderen Seite haben 
die Ehrenamtlichen der Am-
bulanten Hospizgruppe durch 
die Zusammenarbeit feste und 
bekannte Ansprechpartner/-
innen in der Pflegeeinrichtung. 
Außerdem können angehende 
Sterbebegleiter/-innen der Hos-
pizgruppe während ihrer Ausbil-
dung praktische Erfahrungen im 
Haus Edelberg sammeln.
Zuversichtlich über all diese vor-
teilhaften Entwicklungen unter-
zeichneten Christian Fuchs und 
Peter Tillert den Kooperations-
vertrag. Wir alle freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit zum 
Wohle der Bewohner/-innen des 
Senioren-Zentrums.

Arbeitsgemeinschaft Bruchsal  
der Rheumaliga BW 

Yoga gegen Rheuma
Für Menschen mit Gelenkerkrankungen kann Yoga eine perfekte 
Entspannungs- und Bewegungsform sein
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können so weiteren Entzündungen vorbeugen. Steifigkeit 
wird reduziert, Schmerzen gelindert, die Durchblutung gefördert, 
Gelenke und Muskeln gestärkt. Die durchgeführten Übungen berück-
sichtigen die besonderen Voraussetzungen einer chronisch-rheuma-
tischen Erkrankung.
• Wann und wo? Jeden Montag von 16:00 - 17:00 Uhr in der Ge-

schäftsstelle der Rheuma-Liga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal
• Kostenbeitrag: 50 EUR für Mitglieder, 55 EUR für Nichtmitglieder 

(10 Einheiten)
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Mohr, Tel. (072 57) 91 57 61, 

b.mohr@rheuma-liga-bw.de

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Es fehlte wieder nur Einer 
Zum letzten Heimkampf der 
Schülerrunde konnten wir erst-
mals alle 12 Gewichtsklassen 
besetzen und dem erwartet 
schweren Gegner KSV Ispringen 
bei der 23:24-Niederlage Paroli 
bieten. Unsere jungen Amazo-
nen Meryem Kaykun, Axenia 
Chirtoaca und Lisa Jung stell-
ten sich wieder der Herausfor-
derung, doch die Gegner waren 
diesmal noch zu stark. Erstmals 
stand Paul Mersch auf der Matte und konnte seine guten Trainings-
leistungen bei seinem 16:0-Punktsieg zeigen. Paul Chirtoaca (PS: 
24:13) und David Chirtoaca (PS 16:0) erkämpften weitere Siege und 
ließen uns auf 11:12 aufholen. Rio-Constantin Malz, Erik Schwa-
benland und Semih Kaykun hatten es mit starken Gegnern zu tun 
und unterlagen vorzeitig. Justin Oks bestätigte seine gute Form 
und konnte durch Schultersieg verkürzen. In den beiden oberen Ge-
wichtsklassen waren dann Silas Jung und Ugur Kaykun ohne Gegner 
und so verloren wir denkbar knapp mit einem Punkt. 

 
Beidseitige Freude über die Zu-
sammenarbeit: Peter Tillert 
(links), Schatzmeister der Ambu-
lanten Hospizgruppe und Chris-
tian Fuchs (rechts), Leiter Haus 
Edelberg, Senioren-Zentrum Öst-
ringen, unterschreiben den Koope-
rationsvertrag  
 Foto: Ambulante Hospizgruppe 
  Bruchsal und Umgebung,  
 Ulrike Fank-Klett

 
Paul Mersch (rot) bei seinem De-
büt in der Schülermannschaft  
 Foto: ASV

Den anschließendem Freundschaftskampf gewann Jeva Widmann 
mit 19:12 Punkten. Den letzten Schülerkampf 2022 bestreiten wir 
am Samstag, 19.11.2022 beim Spitzenreiter KSC Graben-Neudorf 
bereits um 17:30 Uhr.
Platz 3 scheint sicher
Vor stimmungsvoller Kulisse konnten die Aktiven auch das zweite 
Derby gegen den KSV Östringen mit 21:14 für sich entscheiden. Be-
reits der erste Kampf hatte es in sich, als Anatolie Lungu im Schwer-
gewicht gegen den Größen- und Gewichtsvorteil von Alexander Klotz 
seine Freistilkünste zeigte. Seinen wohl bisher besten Fight im ASV-
Trikot gewann er mit 14:3 und erhöhte auf 7:0, da zuvor Finn Schwal-
be ohne Gegner siegte. Anschließend wurde Ajmal Mohseni beim 
Stand von 5:6 geschultert. Gheorghe Fricatel gelangen gleich zwei 
spektakuläre 5er Wertungen und so sicherte er sich beim 15:0 vor-
zeitig den Sieg. Abdullah Rahime musste über die volle Kampfzeit, 
um seinen jungen Gegner beim 12:6-Punktsieg in Schach zu halten. 
Dann verloren Mohammad Yousefi und Milad Ashuri vorzeitig und 
Östringen war auf einen Punkt ran. Maxim Fricatel steuerte dann 
zuverlässig 4 Punkte gegen den stark kämpfenden Kenny Kölske 
bei. Nach 2 Jahren Wettkampfpause packte Dennis Karajannis sein 
Kämpferherz in beide Hände und schaffte mit einer großen Energie-
leistung eine knappe 1:8-Niederlage. Mujeb Ashuri war es vorbehal-
ten im letzten Kampf den Sieg zu sichern und er schulterte nach ho-
her Führung seinen Gegner.
Am Samstag, 19.11.2022 - 20 Uhr treten unsere Aktiven in der Adolf-
Kussmaulhalle, Friedrichstalerstr.25, 76676 Graben-Neudorf an.

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Der Arbeitskreis wächst wie unsere Bäume: langsam, aber stetig
Nach dem Rücktritt des organi-
satorischen Leiters im Frühjahr 
2022 hat der Bonsaiarbeitskreis 
eine eindrucksvolle Entwicklung 
genommen. Die Mitglieder sind 
zusammengerückt und haben 
gemeinsam eine neue interne 
Struktur entwickelt. Neue Impul-
se wurden gesetzt, und die zah-
len sich jetzt aus.
Begonnen hat alles damit, dass 
man den Schritt in die Öffentlich-
keit gewagt hat. Regelmäßige 
Beiträge im Amtsblatt Bruchsal 
machten die Leser in der Kern-
stadt und den Stadtteilen darauf 
aufmerksam, dass es bereits 
seit mehr als 30 Jahren einen 
Bonsaiarbeitskreis in Bruchsal 
gibt. Und es stellte sich heraus, 
dass es einzelne Bonsaifreunde gibt, die ihr Hobby bisher allein 
pflegten, ohne Verbindung zum Arbeitskreis.
Erfreulich war, dass sich diese Einzelkämpfer bei den monatlichen 
Arbeitskreistreffen nach und nach einfanden. Und inzwischen wur-
den aus Interessenten neue Mitglieder des Arbeitskreises.
Als zweite Maßnahme hat man sich entschieden, kleine Ausstellun-
gen der Bäume zu organisieren. So kam es zu unserem ersten öf-
fentlichen Auftritt im August beim OWG-Verein in Bruchsal, den alle 
beteiligten Mitglieder des Arbeitskreises als großen Erfolg gewertet 
haben.
Das Ergebis: Das letzte Treffen am 6. November war überragend be-
sucht. Sage und schreibe 17 Bonsailiebhaber hatten sich dabei mit 
ihren Pflanzen getroffen. Das bringt natürlich auch viele Veränderun-
gen für die langjährigen Mitglieder mit sich. Das bisher sehr ruhige 
Leben wurde bunter und deutlich lebhafter.
Dieser Zuwachs bedingt auch organisatorische Veränderungen. Ei-
nige der neuen Mitglieder hatten bisher noch keine Erfahrung mit 
Bonsai. Für sie, aber auch für die langjährigen Mitglieder werden wir 
deshalb ab dem nächsten Jahr ganztägige Workshops anbieten, um 
das fachliche Wissen rund um Bonsai bei allen zu erweitern. Infor-
mationen dazu erhalten die Mitglieder des Arbeitskreises rechtzeitig 
Anfang 2023.
Der Bonsaiarbeitskreis Bruchsal trifft sich zu seinem nächsten Ar-
beitstreffen am Sonntag, den 4. Dezember, von 9:30 bis 12 Uhr. Ziel-
adresse: Altenbürgzentrum 2, 76689 Karlsdorf-Neuthard.
Dabei können noch Nadelbäume und Indoor gedrahtet werden, da-
mit sie im nächsten Jahr die gewünschte Form haben. Laubbäume, 
die ihre Blätter bereits abgeworfen und sich bereits in die Winterruhe 
verabschiedet haben, erhalten einen Winterschnitt.

 
Koreanische Hainbuche in Herbst-
färbung Foto: Kurt Oechsler
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BR-HOPE e.V.

Erlebe, dass Gebet wirkt!
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Ps 121, 1+2
BR-Hope ist der Heilungs- und Gebetsraum für Bruchsal. Mitten in 
der Stadt, frei zugänglich für jeden, außerhalb von Kirchenräumen! 
Egal, in welcher Situation Sie gerade stecken und wie hoffnungslos 
es aussieht: Bei Gott können Sie Hilfe und Zuspruch bekommen! 
Lassen Sie für Ihre Situation beten und erleben Sie, dass Gebet wirkt!
Wir bieten viele Möglichkeiten an, mit Gott in Kontakt zu treten. Sei 
es in der Stille an unseren Gebetsstationen, im Einzel- oder Gruppen-
gebet, oder lassen Sie eines unserer Gebetsteams für Sie beten! Im 
Heilungsgebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich Heilung von 
Gott zu empfangen. Jesus heilt heute genauso wie vor 2000 Jahren!
Folgende Termine bieten wir regelmäßig an:
• Heilungsgebet/Gebetsteams:  

dienstags 19 bis 21 Uhr, samstags 10 bis 12 Uhr
• Gebetsstationen:  

montags 17 bis 18.30 Uhr, donnerstags 15 bis 17 Uhr
Schauen Sie zu den o.g. Öffnungszeiten herein oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin mit uns!
BR-HOPE e. V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Anfängerkurs Tai Chi für Erwachsene
Tai-Chi ist eine harmonische Bewegungsübung aus China, die Kör-
per, Seele und Geist in Einklang bringt. Es fördert das körperliche und 
geistige Gleichgewicht, dient der geistigen Schulung und Meditation. 
Die Bewegungen werden langsam und weich ausgeführt, aber nicht 
kraftlos. Da selten nur ein Körperteil bewegt wird, wird man nicht nur 
koordinativ gefordert, sondern stärkt außerdem die eigene Körper-
wahrnehmung. Genau festgelegte, langsame Bewegungsabläufe, 
die im Einklang mit dem Atem und den natürlichen Möglichkeiten 
des Körpers ausgeführt werden, bewirken innere Ruhe, Konzentrati-
on und Ausdauer. An zehn Abenden wollen unsere erfahrenen Trai-
nerinnen in das Tai Chi, eine lange Form des Yang-Stils, einführen.
Beginn ist am Dienstag, 3. Januar 2023. Trainiert wird von 19:45 - 
20:45 Uhr. Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage un-
ter www.bruchsaler-budoclub.de.

Vorschau:
Dienstag, 3. Januar 2023 Tai Chi Anfängerkurs für Erwachsene, 
Trainingszeit 19:45 - 20:45 Uhr
Montag, 9. Januar 2023 Karate Einstiegskurs ab 15 Jahren an zehn 
Abenden, Trainingszeit 18:30 - 20:00 Uhr
Dienstag, 10. Januar 2023 Selbstverteidigung Einstiegskurs ab 16 
Jahren an zehn Abenden, Trainingszeit 19:00 - 20:30 Uhr
Parallel wird ein Einstiegskurs in die Selbstverteidigung von Frau für 
Frauen ab 16 Jahren zum gleichen Termin ab Dienstag, 10. Januar 
2023 angeboten.
Informationen gibt es auch unter (072 51) 83 838 oder per Mail 
info@bruchsaler-budoclub.de.

Caritasverband Bruchsal

Projekt WOW startet im Julius Itzel Haus
Wohnungslosen Menschen op-
timal Weiterhelfen – so lautet 
das neue Projekt, welches am 
1. Oktober im Julius Itzel Haus 
des Caritasverbandes Bruchsal 
e.V. gestartet ist. Das Einglie-
derungsprojekt hilft gegen Aus-
grenzung der am stärksten be-
nachteiligten Personen. 
Menschen, bei denen ein Woh-
nungsverlust droht, auch Famili-
en mit Kindern unter 18 Jahren, 
Systemsprengern und vielen 
weiteren soll ein schnellerer Zu-

 
Neues Projekt WOW startet im Ju-
lius Itzel Haus Foto: CvB

gang zu Hilfsangeboten gesichert werden. Dabei ist ein systemati-
scher Netzwerk- und Kooperationsaufbau sowie die Wohnraumge-
winnung ein zentraler Aspekt. 
„Gemeinsam sind wir stärker“, so Projektkoordinator Thomas Pall-
mer – daher kooperiert das Julius Itzel Haus sowohl mit Kommunen 
und Behörden, die mit der ordnungsrechtlichen Unterbringung von 
wohnungslosen Menschen zu tun haben als auch mit wichtigen In-
stitutionen für die Zielgruppe. Dazu gehören zum Beispiel die JVA 
Bruchsal, die Suchtberatungsstelle oder die Jugendhilfe.
Das Projekt WOW wird für die nächsten vier Jahre durch die Europä-
ische Union zusammen mit dem Bundesministerium für Arbeit und 
So ziales über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) geför-
dert.

Diakonisches Werk Bruchsal

„Stillvorbereitung“ für Schwangere
Die Hebammensprechstunde des Diakonischen Werkes in Bruchsal 
bietet schwangeren Frauen ab der 28. Schwangerschaftswoche ei-
nen Vormittag zum Thema „Stillvorbereitung“ an. Schwangere erhal-
ten dort neben der Anleitung zum Stillen Informationen zu Stillposi-
tionen, den Vorteilen des Stillens sowie eine mentale Vorbereitung, 
um Anfangsschwierigkeiten beim Stillen überwinden zu können. Ter-
min: Dienstag, 29. November von 9 bis 10 Uhr. Das Angebot findet in 
Präsenz in kleiner Runde statt und ist kostenfrei.
Anmeldung unter Telefon (072 51) 91 50-0 oder über 
bruchsal@diakonie-laka.de.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Damen 2 der SG DJK/TSG Bruchsal gewinnen 3:0 gegen die VSG 
Mannheim 4
Sehr erfolgreich kehrten die Damen 2 von ihrem Auswärtsspiel in 
der Bezirksklasse aus Mannheim zurück. Mit einem klaren 3:0-Sieg 
konnte man nun auf den 5. Platz aufrücken. Zwar konnte die SG 
Bruchsal krankheits- und verletzungsbedingt nur mit 8 Spielerinnen 
anreisen, dennoch gelang es dem Coach Klaus Neuhaus die Mann-
schaft taktisch und spielerisch bestens auf den Gegner einzustellen.

 
Damen 2, Volleyball Foto: Lara Böser

Nach einem knappen ersten Satzgewinn mit 25:23 kamen die Vol-
leyballerinnen aus Bruchsal immer besser ins Spiel, dominierten den 
Gegner mit starken Aufschlägen und einem guten Spielaufbau, so 
dass es ein ums andere Mal gelang die Angriffe erfolgreich im geg-
nerischen Feld zu platzieren. Mit 25:14 und 25:20 gingen auch die 
beiden folgenden Sätze an die SG Bruchsal und somit stand nach 
einer guten Stunde der 3:0-Sieg fest. Wieder einmal zeigte sich die 
gute und erfolgreiche Verzahnung der Damen 2-Mannschaft mit der 
Jugendabteilung. So betrug der Altersdurchschnitt der Mannschaft 
gerade mal 18 Jahre, „mit 2 U16- und einer U18-Spielerin zeigte 
sich erneut die erfolgreiche Integration von Jugendspielerinnen in 
die Damenmannschaft“, so Jugendtrainer Peter Bachmann. Von 
einem gesicherten Mittelfeld aus können die Volleyballerinnen der 
SG Bruchsal nun selbstbewusst die nächsten Rundenspiele in der 
Bezirksklasse angehen.
Für die SG Bruchsal spielten: H., Georgia T., Jessica D., Cheyenne S., 
Lara B., Leni G., Kim H. und Jannika B.
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EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Reinschnuppern als Freiwillige in der Adventszeit?
Der Verein sucht für die kom-
menden Wochen Interessierte 
von jung bis alt, die mehr über 
den Fairen Handel wissen wol-
len. Global denken, lokal han-
deln – für eine zukunftsfähige 
Wirtschaft. Während andernorts 
z.B. keine Mindestlöhne oder 
Lohnfortzahlung im Krankheits-
fall die Regel ist, will der Faire 
Handel hier in Deutschland die 
ProduzentInnen in benachtei-
ligten Wirtschaftsbeziehungen 
stärken. Im Weltladen finden sich zahlreiche Beispiele aus internatio-
nalen fairen Handelsbeziehungen, die sich an den Menschenrechten 
orientieren.

Ab Samstag, 26. November, wollen wir unsere Öffnungszeiten er-
weitern. Zusätzlich suchen wir von Freitag, 9.12. bis Sonntag, 11.12. 
für unseren Stand in der „Gemeinnützigen Hütte“ auf dem Weih-
nachtsmarkt Interessierte, die einmal in die Weltladenarbeit hinein-
schnuppern wollen. Anfragen und erstes Kennenlernen direkt im 
Laden oder zu den Öffnungszeiten unter Telefon 072 51 39 26 960.
Öffnungszeiten bis 25. November: 
Di – Fr von 9 – 18 Uhr, Sa von 9 – 13 Uhr
Ladentelefon: 072 51 392 69 60, www.weltladen-bruchsal.de, 
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal
Instagram: @weltladen_bruchsal

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.

Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.

Wir beraten und behandeln.
Wir stehen unter Schweigepflicht.
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym.
Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal
Tel.: (07 251) 93 23 84-0
Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Förderverein des 
Krankenhauses Bruchsal e.V.

Bericht über den Jahresausflug der Kraichgauer Ärzteschaft und 
der Mitglieder des Fördervereines des Krankenhauses Bruchsal am 
29.10.22
Vom Belvedere über den Bergfried zum Platz des alten Spitales 
beim alten Schloss
Am Samstag, den 29.10.2022, fand nach der coronabedingten Pau-
se der dritte Jahresausflug des Freundeskreises zur Förderung des 
Krankenhauses Bruchsal statt. Unter Leitung von Thomas Adam 
wurden die anwesenden Mitglieder des Freundeskreises vom Belve-
dere über den Bergfried zur ehemaligen Stelle des Alten Spitales am 
Alten Schloß geführt.
Bei der Besteigung des 38 m hohen Bergfrieds mit seinen über 3 
Meter dicken Außenmauern erklärte Thomas Adam den ´letzte Rest` 
des früheren „Alten Schlosses“. Erbaut wurde der 9,30 Meter im 
Quadrat messende Turm im Jahre 1358 unter Bischof Gerhard von 
Ehrenberg, dessen Reliefbild hoch oben an der Ostseite zusammen 
mit seinem Wappen und dem Wappen des Stifts Speyer zu sehen ist. 
Mit seinen über 650 Jahren ist der Bergfried das älteste noch erhal-
tene Bauwerk der Stadt Bruchsal. 1986/87 wurde er in den Neubau 

 
Fairtrade-Produkte, z.B. aus Süd-
afrika unterstützen faire Löhne für 
Frauen Foto: G. Öfner

des Bürgerzentrums integriert, mit einer neuen Dachhaube versehen 
und wieder begehbar gemacht. Nach der Besteigung des Bergfrieds 
besuchten die Mitglieder des Fördervereins am Fuße des Bergfrieds 
die Stelle in der Bruchsaler Innenstadt, an der das Alte Spital unse-
rer Stadt Bruchsal stand, das 1777 von Fürstbischof Damian August 
Philipp von Limburg-Stirum gegründet worden war. Zum Abschluss 
der Stadtführung kehrte die muntere Reisegruppe im Wallhall ein, 
und besprach die Einrichtung eines Stammtisches für Mitglieder und 
ehemalige Mitarbeiter der Fürst-Stirum-Klinik.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Mit freundlichen Grüßen
Bruchsal, den 14.11.22
Prof. Dr. Jürgen Wacker

 
 Foto: pr

Förderverein Stadtbibliothek

Jahreshauptversammlung - Kauf-mich-Aktion und Flohmarkt
Am Montag fand die Jahres-
hauptversammlung in der Stadt-
bibliothek statt. Wir bedanken 
uns bei Frau Petra Droll und 
ihren Mitarbeiterinnen für die 
Gastfreundschaft. Wir sind noch 
auf der Suche nach einer Person, 
die sich vorstellen könnte, unse-
re Homepage neu aufzusetzen 
und zu betreuen (Aufwandsent-
schädigung).
Unsere Kauf-mich-Aktion läuft 
noch eine Woche. Sie finden 
aktuelle Titel, die die Stadtbib-
liothek in ihrem Bestand haben 
möchte, zum Kaufen in einer der 
vier Bruchsaler Buchhandlungen 
(Alpha, Braunbarth, Majewski 
und Wolf). Sie bezahlen den oder 
die Titel, das Buch oder Spiel 
wird in den Bestand eingearbei-
tet und danach haben Sie als Spenderin oder Spender die Möglich-
keit, das Spiel als Erste zu spielen oder das Buch als Erster zu lesen. 
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. Die Titel, die 
in den einzelnen Buchhandlungen noch zur Verfügung stehen, finden 
Sie auch auf der Homepage der Stadtbibliothek, indem Sie auf das 
Kauf-mich-Plakat klicken (https://bibliotheken.komm.one/bruchsal/
Mediensuche/Neuerwerbungen/Kauf-Mich-Aktion).
Geplant ist vor Weihnachten noch ein Kellerflohmarkt in der Stadt-
bibliothek. Dort finden Sie, wie in den vergangenen Jahren, tolle Bü-
cher, die auch Sie schon lange gesucht haben oder die Sie zu Weih-
nachten verschenken können.

Förderverein zur Erhaltung  Förderverein zur Erhaltung  
der Barockkirche St. Peter Bruchsalder Barockkirche St. Peter Bruchsal

Silvesterkonzert
Nach der Corona- und Renovationspause findet in der im neuen 
Glanz erstrahlenden Balthasar-Neumann-Barockkirche St. Peter um 
21 Uhr wieder das traditionelle Silvesterkonzert statt.
Das junge und virtuose Blechbläserquintett „Karidion-Brass“ wird mit 
einem festlichen Programm und stimmungsvollen Weisen u.a. mit 

 
Kauf-mich-Aktion  
 Foto: Paul Butterer
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Werken von Joh. Seb. Bach, Tomaso Albinoni, das Jahr ausklingen 
lassen. Begleitet wird es durch Bezirkskantor Dominik Axtmann an 
der Chororgel, eine Nachbildung der Chororgel des böhmischen Or-
gelbauer Abraham Starck im Prager Veitsdom.
Die fünf Musiker (2 Trompeten, Horn, Posaune, Tuba) der Musik-
hochschulen Stuttgart und Karlsruhe sind mehrfache Preisträger 
nationaler und internationaler Wettbewerbe.
Eintritt 15,- Euro (freie Platzwahl). Kartenvorverkauf Touristinformati-
on im „H7“, Hoheneggerstr. 7, Tel. 50594-61 und an der Abendkasse.

Friedensinitiative Bruchsal e.V.Friedensinitiative Bruchsal e.V.

Friedenszeichen mit Kerzen
Die Friedensinitiative setzt ihre wöchentlichen Mahnwachen in der 
Fußgängerzone jeweils am Dienstag von 18-18.30h fort.

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Teilnahme an der Kanukreis-Ausfahrt am 13. November
Ankündigung: Winterfeier am Donnerstag 24. November

 
 Foto: Michael Moritz

Mit sechs Mitgliedern und vier Gästen waren wir bei der Martinsfahrt 
des Kanukreises, veranstaltet vom KV Bruhrain Rheinsheim, am Start 
in Leimersheim. Beim Schwall setzten wir ein, die 17 km lange Stre-
cke führte über das Altwasser auf dem Rhein zum Ausrichterverein 
nach Rheinsheim. Etwa 40 Kanuten aller Altersklassen waren auf 
dem Wasser unterwegs. Nach anfänglichem Nebel brach die Son-
ne durch, trotzdem wurde es uns im Zweierkanadier nicht warm, wir 
hatten Gegenwind. Dieser macht sich hier stärker bemerkbar als im 
Kajak, dort schützt zusätzlich die Spritzdecke die Beine vor dem Aus-
kühlen. So wurden wir durchgereicht und kamen als letzte am Ziel 
an, unsere Kajakfahrer konnten allerdings vorne locker mithalten. 
An Land wurde alles gleich aufgeladen, wir sind mit zwei Anhänger 
angereist. Dann folgte der gemütliche Abschluss im Bruhrainer Ver-
einsheim. Frisch gestärkt von Entenkeule mit Rotkohl und Ködel ging 
es dann erst noch die Autos in Leimersheim holen. Sechs Personen 
im Fünfsitzer? Nee, so machte ich noch einen schönen Spaziergang 
am Rhein entlang zur Rudolph-von-Habsburg-Brücke und wurde dort 
bei der Abfahrt Rheinsheim abgeholt.
Schönen Dank, an den KV Bruhrain für die gelungene Organisation 
der Martinsfahrt!
Am Donnerstag den 24. November, um 19 Uhr beginnt unsere Winter-
feier im Aufenthaltsraum des Vereinsheims. Gezeigt werden Bilder 
und kurze Videosequenzen der Saison mit den Höhepunkten Pfingst-
ausfahrt und Bodenseecamp. Dazu gibt es ein leckeres Kanu-Vesper. 
Wir freuen uns über Euer Erscheinen!

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Nach zweijähriger Corona-Pause lädt der Kneipp-Verein Bruchsal e. V.
wieder zur Winterfeier ein. Es 
freut uns ganz besonders, dass 
wir mit unseren Mitgliedern und 
Kursleiterinnen und Kursleitern 
zusammen eine winterliche Fei-
er zur beginnenden Adventszeit 
begehen können.
Am 25.11., 18 Uhr, treffen wir 
uns im Restaurant „Renato“ 
Bruchsal, Sportzentrum 4, zu 
einem gemütlichen Beisammen-
sein mit einem schönen Unterhaltungsprogramm.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen und auf eine rege Teil-
nahme.
Karin Krumteich, Vorsitzende

 
 Foto: Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Info-Abend: 
In 10 Monaten mehr bewegt als in 12 Monaten der Vorjahre!
Die Besucher unseres öffentlichen Info-Abends staunten darüber, 
wie viel der Konvoi der Hoffnung in den 10 Monaten diesen Jahres 
schon finanziell und praktisch bewegt hat.
Die Einnahmen waren bis jetzt 
schon 9% höher als im besten 
Jahr 2020. Die Hilfsaufwendun-
gen waren in den 10 Monaten 
nur 3% niedriger als im ganzen 
Jahr 2020. An Hilfsgütern wur-
den genauso viele (nämlich 41) 
LKW und Container verschickt 
wie 2021 und sogar 3 mehr als 
2020.
Dies spiegelte sich auch in den 
Vorträgen der Vorstandschaft 
und der Projektverantwortlichen. 
Allerdings konnte dies nur durch 
die große Spendenbereitschaft nach Ausbruch des Ukraine-Krieges 
erreicht werden. Unser Kontakt zur Ukraine, Frau Olga Skripnik, war 
zeitweise aus Karlsruhe per Video-Übertragung der Versammlung 
zugeschaltet, um sich für diese großartige Hilfe von 4 LKW Behin-
dertenhilfsmittel, 5 LKW Sammelware, Pflegeheim- und Schulmöbel, 
sowie die Organisation von 8 LKW Baustoffe zu bedanken. Sie hat 
dies alles mit eigenen LKW abholen, von unseren Aktiven aufladen 
und in die Ukraine fahren lassen. Täglich berichtet sie uns über die 
Ankunft der LKW und die Spendenverwendung.
Herzlichen Dank auch von unserer Seite für die große Spendenbe-
reitschaft für die vom Krieg geschädigten Menschen, aber auch für 
unsere anderen Hilfs- und Entwicklungsprojekte!
Nächste Sachspendensammelaktion: Samstag, 3. Dezember, 9 - 12 
Uhr, in Oberhausen, neben Bushaltestelle Weiherweg 22.
Es werden hauptsächlich Winterbekleidung, -schuhe, warme Decken 
und Schlafsäcke benötigt, aber auch Kleinmöbel, Haushaltsgeräte 
und andere Haushaltssachen. Weitere Details siehe auch Wunsch-
liste auf www.konvoi-der-hoffnung.de/Sammelwunschliste oder 
am Telefon.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Falls Sie 
eine Spendenbescheinigung benötigen tragen Sie im Verwendungs-
zweck bitte Ihre Post- oder E-Mail-Adresse ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. (072 54) 77 97 70, 
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de, 
www.konvoi-der-hoffnung.de.

Kooperations- und Hilfezentrum  Kooperations- und Hilfezentrum  
Deutschland Kamerun e. V.Deutschland Kamerun e. V.

Kamerun e.V. gemeinnützige Hütte auf dem Weihnachtsmarkt
Die Mitglieder des Kamerunvereins laden Sie herzlich ein, uns auf 
dem Weihnachtsmarkt in einer der gemeinnützigen Hütten am Frei-
tag, den 02.12. und Samstag, den 03.12.22 zu besuchen.
Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Köstlichkeiten, Geschenkideen und 
weihnachtlichen Inspirationen.
Der Erlös kommt Kindern in Kamerun zugute, die ohne unsere Un-
terstützung keine Schulbildung und ärztliche Versorgung erhalten 
würden.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.

Kulturinitiative e.V.

Was niemals stirbt -  
Ausstellung in der Stadtkirche Bruchsal 8.1-18.2.2023
Einladung
In den folgenden Wochen werden wir an dieser Stelle eine Einfüh-
rung in die Ausstellung veröffentlichen.
Was macht ein japanisches Ehepaar des vergangenen Jahrhunderts 
interessant? Warum Jahrzehnte später und Tausende von Kilome-
tern entfernt eine Ausstellung über sie? Es ist ihre Haltung vor dem 
Leben, die Takashi und Midori Nagai auch hier und heute zu Wegge-
fährten macht. Beide sind geprägt von dem Wunsch nach Wahrheit, 
von der Gewissheit des christlichen Glaubens, der Wertschätzung 

 
Charly Bechle erklärt am Beispiel 
Kosovo wie ein Entwicklungspro-
jekt entsteht Foto: R. Fuest
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der überlieferten Spiritualität und der Bereitschaft zur Hingabe ihrer 
selbst. Zum Zentrum ihres Lebens wird die Suche nach dem, was 
niemals stirbt - auch nicht angesichts des Todes und Leidens durch 
den Atombombenabwurf auf Nagasaki am 9. August 1945. Midori 
stirbt dabei. Takashi überlebt und wird zum Hoffnungsträger für die 
Menschen in der Nachbarschaft und in der Welt.
Beide sind 1908 geboren und le-
ben nach ihrer Eheschließung in 
Urakami, dem christlichen Vor-
ort von Nagasaki. Was sagen sie 
selbst über die Marksteine ihres 
Lebens?
Takashi stammt aus einer der 
Ursprungsregionen des Shintois-
mus und wird von seinen Eltern 
gemäß dessen Lehren sowie der 
konfuzianischen Ethik erzogen. 
Doch Takashi vermerkt über sei-
ne Schul- und erste Universitätszeit: „In der Schule wurde ich zum 
Sklaven des Naturalismus; als ich an die Universität kam [...] und 
man mir beibrachte, dass die Materie das grundlegende Element des 
menschlichen Wesens sei, nahm ich einfach an, dass der Mensch 
nichts als Materie sei. [...] Es fiel mir schwer, die Existenz dieses un-
bestimmten Etwas, das sich Seele nennt, zuzugeben.“
Als er 22 Jahre alt ist, stirbt seine Mutter. Ihr letzter Blick auf ihn 
verändert sein Leben. „Mit diesem letzten, durchdringenden Blick 
zerstörte meine Mutter das ideologische Gerüst, das ich mir selbst 
aufgebaut hatte. […] Ihr Blick sagte mir, dass der menschliche Geist 
nach dem Tod weiterlebt.“ Er fragt sich: „Warum soll ich das nicht ein-
fach wie eine meiner Laborhypothesen überprüfen?“ Die Lektüre des 
Naturwissenschaftlers und christlichen Philosophen Blaise Pascal 
(1623-1662) lässt Takashi das Unvermögen der Vernunft entdecken, 
alle Wahrheiten zu erkennen. Pascal sagt, dass die höchsten Wahr-
heiten mit den Augen des Herzens geschaut werden. Als Wissen-
schaftler sucht Takashi allerdings nach Beweisen.
Hubert Keßler, Kulturinitiative e.V.

Naturfreunde Bruchsal

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Der für Samstag, den 26.11. geplante Seniorennachmittag im Natur-
freundehaus, Bruchsal, kann diesen Monat aus organisatorischen 
Gründen leider nicht stattfinden.
www.naturfreunde-bruchsal.de

Naturfreunde Bruchsal auf dem Weihnachtsmarkt
Auch in diesem Jahr sind wir, die Naturfreunde Bruchsal, wieder 
auf dem Weihnachtsmarkt vertreten. In einer der gemeinnützigen 
Hütte bieten wir vom Montag, 21.11. bis Donnerstag, 24.11.22 vor-
weihnachtliche Dekorationen, wie selbst gebundenen Adventskrän-
ze oder Gestecke, Marmeladen, Eierlikör und andere kulinarische 
Köstlichkeiten sowie Strick- und Handarbeiten zum Verkauf an. 
Wie in den vergangenen Jahren spenden wir den Gesamterlös für 
ein soziales Projekt in Afrika. In diesem Jahr unterstützen wir das 
Umwelt- und Ausbildungszentrum in Saint Louis/Senegal. Hier wird 
jungen Frauen aus Bekhar eine Ausbildung ermöglicht und damit ihre 
Chancen erhöht, im eigenen Land Arbeit zu finden, um sich und ihre 
Familien versorgen zu können.
Wir freuen uns, Sie auch in diesem Jahr an unserem Stand begrüßen 
zu dürfen.
Die Naturfreunde Bruchsal – www.naturfreunde-bruchsal.de

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

ÖHD – Ehrenamtliche gesucht für neues stationäres Hospiz
In der Tunnelstraße in Bruchsal entsteht aktuell ein neues stationäres 
Hospiz. Teil des Palliativzentrums Arista Nord, an dem der Ökumeni-
sche Hospiz-Dienst Bruchsal partizipieren wird. Acht Gäste werden 
hier auf ihrem letzten Lebensweg liebevoll umsorgt werden. Einge-
bunden in das Team werden Hospizbegleiter und Hospizbegleiterin-
nen, die sich ehrenamtlich einbringen und mit Herz und Verstand so-
wohl dem Pflegeteam als auch den Gästen und deren Angehörigen 
zur Seite stehen. Zusätzlich führt der Ökumenische Hospiz-Dienst 
weiterhin ambulante Begleitungen im gesamten nördlichen Land-
kreis Karlsruhe durch. 

 
Midori und Takashi Nagai, Zeugen 
einer Hoffnung in schwierigen Zei-
ten Foto: Hubert Keßler

Die beiden Koordinatorinnen   
Claudia Kraus und Tanja Wolbert 
suchen noch Ehrenamtliche für 
die Hospizarbeit im neuen stati-
onären Hospiz Arista NORD. Ge-
sucht werden Menschen mit Ein-
fühlungsvermögen, die Teil 
unseres Verständnisses werden 
möchten: „Sie sind wichtig, so 
wie Sie sind und wir werden alles 
dafür tun, dass Sie nicht nur in 
Frieden sterben, sondern bis zu-
letzt leben können.“
Der nächste Qualifikationskurs für das Ehrenamt der Hospizbe-
gleitung beginnt am 13.01.-15.01.2023 in Bruchsal. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei ÖHD-Koordinatorin Claudia Kraus unter 
07251/800858 oder unterhospiz@hospiz-bruchsal.de.

Pfadfinderhorst Greif e.V.Pfadfinderhorst Greif e.V.

Happy Halloween
Gruselige Verkleidungen, spannende Verfolgungsjagden und schau-
rige Horrorgeschichten. Das und vieles mehr konnten die Pfadfinde-
rInnen des Stamm Greif auch dieses Jahr wieder auf der alljährigen 
Halloweenparty erwarten.
Am Freitag, den 28.10. trafen sich Vampire und Hexen für das klas-
sische Festtreffen. Es wurden leckere Pizzaschnecken gegessen, 
reichliche Festspiele, wie „Spooky Family“ gespielt und eine Menge 
getanzt, bevor sich auch schon schlafen gelegt wurde. Nach einer er-
holsamen Nacht und einem stärkenden Frühstück machten sich alle 
in zwei Gruppen aufgeteilt auf eine Verfolgungsjagd auf. Um ihre ge-
stohlenen Süßigkeiten wiederzufinden wurden Spiele gespielt, Rätsel 
gelöst und Hindernisse überwindet, bis letztendlich im Bürgerpark 
das Versteck gefunden wurde. Mit den wiedergefundenen Süßigkei-
ten als Snack bei einem wohlverdienten Filmeabend klang der Abend 
dann noch gediegen aus.
Leider musste am nächsten Morgen auch schon wieder zusammen-
gepackt und aufgeräumt werden, denn nach zwei ereignisreichen Ta-
gen ging auch diese Halloweenfeier wieder auf das Ende zu.
Gut Pfad,
Torben Weniger

Gruppenstunden Zeiten (siehe auch: https://stammgreif.de/)
Sippe Wüstenbussard (10-12 Jahren), Mittwoch: 17:30 Uhr bis 19 
Uhr
Meute Merlin (6-9 Jahren), Donnerstag: 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

 
Halloweenaktion Stamm Greif Foto: Jasmiene König

Pugilist Boxing Gym e.V.

Wonderwomans Workout im Pugilist
Ein Workout von Frauen für Frauen. Wir wissen, wo es klemmt und 
vor allem, wie man dich belasten kann. Training mit freien Gewichten, 
Zirkeltraining oder Cardio - unsere Trainer/innen verlangen dir eini-
ges ab. Aber keine Sorge - der Spaß kommt nicht zu kurz und jede 
wird nur an ihr persönliches Limit gebracht.
Montag, Mittwoch und Freitag, 19 bis 20 Uhr. Komm doch einfach 
mal vorbei und mach ein kostenloses Probetraining.
Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 072 
51-93 49 88 oder www.pugilist.de

 
Ehrenamtliche Unterstützung ge-
sucht Foto: ÖHD
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 Foto: P.

Schachsportverein Bruchsal

Bruchsal verpasst knapp das Podest!
Unsere Mannschaft U 16 belegt in der Bezirksrunde knapp den vier-
ten Platz, nachdem bis zum Schluss Bronze drin war. 
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Bruchsal - Forst 2 - 2 (Amina gewinnt, Oliver und Jan remis). 
Hier retteten sich die Gegner ins Remis.
Bruchsal - Karlsruhe 0,5 - 3,5 (Oliver spielt remis). 
Auch dieses Spiel war lange umkämpft!
Bruchsal - Neureut 0 - 4 
Gegen die Titelfavoriten war wenig zu machen.
Bruchsal - Untergrombach 1,5 - 2,5 (Slavik gewinnt, Oliver spielt re-
mis). Auch hier war zumindest ein Punkt lange drin.
Insgesamt ein respektabler Auftritt unserer Nachwuchsmannschaft! 
JB

Skiclub Bruchsal

Ski-Basar des Ski Clubs Bruchsal
Am Samstag, den 19.11.2022 findet unser Ski-Basar in der Turnhalle 
der Johann-Peter-Hebel-Schule, Bruchsal, statt.
Für den Basar werden ausschließlich folgende Artikel zum Verkauf 
angenommen: Alpin-Ski und -Stöcke; Snowboards, Ski- und Board-
Stiefel, Handschuhe, Helme, Protektoren, Kinder-/Jugend-Skibeklei-
dung.
Die Warenannahme ist von 9.00 bis 10.00 Uhr, Verkauf von 10.00 bis 
12.00 Uhr, Abholung des Verkaufserlöses bzw. der nicht verkauften 
Ware von 12.00 bis 12.30 Uhr.
Bei Anlieferung der Ware ist ein Meldeformular mit Ihren Daten und 
Artikeln auszufüllen. Das Meldeformular steht auch auf der SCB-
Homepage zum Download bereit. Die Artikel werden bei der Wa-
renannahme von uns etikettiert. Eine Kennzeichnung durch Sie ist 
daher nicht notwendig. Der Ski Club Bruchsal freut sich darauf, nach 
der von Corona erzwungenen Pause, wieder den Ski-Basar zu veran-
stalten.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Am 18. November 2022 ist bundesweiter Vorlesetag
Der Herbst ist da! Das Wetter wird rauer, es regnet häufiger, die Land-
schaft ist nebelverhangen und die Wolkendecke wird dichter: Die per-
fekte Zeit, um sich mit den Kindern auf die Couch zu lümmeln und 
ihnen ein tolles Buch vorzulesen!
Vorlesen ist wichtig! Seit vielen Jahren wird diese Tatsache auch 
wissenschaftlich belegt. Das regelmäßige Vorlesen führt bei Kindern 
zu einem größeren Wortschatz und zu einem leichteren Lesenlernen 
in der Schule. Zudem haben Kinder, denen häufig vorgelesen wurde, 
später mehr Spaß am Lesen und ziehen sich auch gerne mal mit ei-
nem guten Buch zurück um in Phantasiewelten abzuschweifen.

Auch in der Kindertagespflege wird großen Wert auf das Vorlesen 
gelegt. Regelmäßig haben die Kinder die Möglichkeit, ihren Tagesel-
tern gespannt beim Vorlesen verschiedener Geschichten zu lau-
schen.
 Für jedes Alter und jede Entwicklungsstu-
fe gibt es passende Bücher. Wenn Ihr Kind 
ein Lieblingsbuch hat, sprechen Sie doch 
gerne einmal der Tagespflegeperson an, 
ob das Buch zum Vorlesen für die ganze 
Gruppe mitgebracht werden kann!
Wer mehr über die Vorteile und die Wich-
tigkeit des Vorlesens erfahren möchte 
kann sich auf der Seite des bundesweiten 
Vorlesetages informieren: www.vorlese-
tag.de. Dort finden Sie auch Vorleseaktio-
nen in Ihrer Nähe und wertvolle Buchtipps.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in Bruchsal sind 
Frau Hannah Koßmeier, 
Telefon-Nr.: 072 51-981 98 78 17, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Frau Petra Störmer, Telefon-Nr.: 07251-981 987 808, 
Mail: p.stoermer@tev-bruchsal.de. 
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Ergebnisse vom Wochenende 12./13.11.2022
U16 Jungs - Starkes Spiel gegen den aktuellen Tabellenersten

 
U16 vs Berghausen Foto: TSG Bruchsal

Mit 7 Spielern traten wir in Berghausen zum Spiel gegen den aktuel-
len Tabellenführer der Bezirksliga Nord an. Selbstbewusst starteten 
wir in das erste Viertel und setzten uns einige Male souverän unter 
dem gegnerischen Korb durch. In der Verteidigung konnten wir die 
Berghausener jedoch nicht ausreichend im Schach halten. Über die 
Baseline zogen Sie immer wieder in Zone, passten nach innen oder 
auf den freistehenden Spieler im Low Post und punkteten ein ums 
andere Mal. Das starke, physische geprägte Spiel der TSV-Spieler 
setzte den Bruchsal-Baskets zu und immer wieder mussten Spieler 
mit leichten Verletzungen vorübergehend ausgewechselt werden. 
Trotz dieser Widrigkeiten hielten wir ordentlich dagegen, das Selbst-
bewusstsein der TSG wuchs und wir punkteten immer zuverlässiger. 
Das letzte Viertel konnten wir sogar für uns entscheiden, was jedoch 
keinen signifikanten Einfluss mehr auf das Endergebnis hatte. Das 
Spiel ging mit 102:65 an den TSV Berghausen.
Es spielten: Garv Bhandari, Philipp Jung, Lasse Klein, Falk Schröder, 
Hamza Terzic, Vincent Wahrheit, Neven Zorn, 
Trainer: Anselm Schröder

Weitere Ergebnisse:
OL TG Sandhausen 2 - Damen 1  71:38
BZL TSV Berghausen - Herren 1  55:62
KL TuS Durmersheim - Herren 2  70:51
LL USC Freiburg - U18 Mädchen  40:70
Regio  Basket Girls Rhein Neckar - U16 Mädchen  86:49
Regio  BBU 01 Ulm - U14 Mädchen  48:66
BZL TSV Berghausen - U14 Mädchen 2  22:70
BZL TSV Berghausen - U14 Jungen  27:99
KL TSV Berghausen - U12 Jungen  28:66
 Packservice Karlsruhe - U10 Gemischt  52:44

 
 Foto: TEV
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Handball
Glanzloser aber ungefährdeter Sieg der HSG-Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach -  
HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim  31:25 (19:11)
Unsere 1. Herrenmannschaft konnte gegen die Gäste aus Linken-
heim/Hochstetten/Liedolsheim den nächsten Sieg feiern.
Unsere Herren gingen dabei als Favorit in das Spiel, die Linkenhei-
mer hatten bislang lediglich zwei Siege einfahren können. Nach ei-
ner zunächst ausgeglichenen Anfangsphase (3:3) übernahm unsere 
Mannschaft die Spielkontrolle und setzte sich auf fünf Tore ab (8:3). 
Gestützt auf eine sichere Abwehrformation gelang es, diesen Vor-
sprung bis zur Halbzeitpause noch etwas auszubauen. Die bereits zu 
diesem Zeitpunkt schwache Chancenverwertung verhinderte dabei 
eine deutlichere Halbzeitführung.
Nach dem Seitenwechsel konnte der Abstand auf die HSG Li/Ho/Li 
zunächst gehalten werden. Mitte der zweiten Halbzeit gab es dann je-
doch einen Bruch im Spiel, unsere Herren ließen sich durch die weiter-
hin schwache Chancenverwertung merklich verunsichern. So gelang 
es den Gästen, den Abstand auf fünf Tore zu verkürzen (25:20). Doch 
wirklich in Gefahr war der Sieg nicht. Am Ende stand ein verdienter 
Erfolg unserer HSG auf der Anzeigetafel, wodurch unsere Mannschaft 
mit 12:4 Punkten aktuell auf dem dritten Tabellenrang steht.
Insgesamt war es ein in der ersten Halbzeit noch ordentlicher Auftritt 
unserer Herren, die das gesamte Spiel jedoch mit ihrer schwachen 
Chancenverwertung zu kämpfen hatten. Davon ließ man sich in der 
zweiten Halbzeit gehörig aus dem Konzept bringen, der Sieg war je-
doch zu keiner Zeit gefährdet. Weiter geht es nun am kommenden 
Samstag bei der Oberligareserve des HC Neuenbürg. Der HC legte 
keinen besonders guten Start in die Saison hin, ließ jedoch an diesem 
Spieltag mit einem deutlichen Auswärtssieg in Durlach aufhorchen. 
Unsere Herren werden über die gesamte Spieldauer ihre Topleistung 
abrufen müssen, um bei diesem unangenehmen Auswärtsspiel in 
die Punkte kommen zu können. Spielbeginn in der Stadthalle Neuen-
bürg wird um 18 Uhr sein.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), David Kolb (9/3), Max 
Weickum (7), Jakob Lamminger (4), Philippe Gramm (4), Dominik Ba-
log (4), Stefan Lamminger (1), Sebastian Raviol (1), Simon Heß (1), 
Manuel Zwecker, Florian Mohler
Weitere Spielberichte, Übersicht kommender Spiele
Einen Spielbericht zum Sieg der A-Jugend und eine Übersicht über 
die kommenden Spiele finden Sie in diesem Amtsblatt im Unter-
grombacher Teil unter Handballverein Untergrombach.

Volleyball

Auswärtsniederlage für die Volleyballerinnen Damen 1

 
Damen 1, Volleyball Foto: Sarah Köhler

Auswärtsspiel bei den Damen 1 in Linkenheim-Hochstetten. Nach 
längerer Spielpause duften wir heute wieder das Spielfeld unsicher 
machen. Im ersten Satz konnten wir für unsere Verhältnisse recht 
konstant spielen, hatten größtenteils einen sauberen Spielaufbau 
und waren effektiv im Angriff. Gegen Ende des ersten Satzes wurde 
es dennoch etwas knapper, jedoch konnten wir diesen für uns ein-
tüten. Nach mehreren Wechseln lief der Beginn des zweiten Satzes 
extrem chaotisch und ungeordnet. Leider konnten wir uns nur mäßig 
fangen und mussten diesen abgeben.
Satz Nummer 3 war leider ein kompletter Blackout und ging klar an 
den Gegner. Diese Leistung wollten wir in Satz Nummer 4 nicht noch 
einmal wiederholen, konnten unsere Fehler aus dem vorangegange-
nen Satz ganz gut abstellen. Leider reichte unsere heutige Leistung 
jedoch nicht, um noch weitere Sätze zu holen. 3:1-Spielverlust.

Als Nächstes steht ein Heimspiel am 26. November ab 11 Uhr in der 
Bahnstadthalle gegen die Damen aus Ketsch-Brühl an, die bereits in 
der vorangegangenen Saison einen der oberen Tabellenplätze beleg-
ten. Dies wird kein einfacher Spieltag werden ... somit ist die Vorbe-
reitung im Training für uns diesmal besonders wichtig.
Es spielten: Pia, Simone, Kathrin E., Chrissi, Oli, Corinna, Sarah, Laura 
und Nadine

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Zeichen für den Frieden
Schülerinnen und Schüler des Bruchsaler Gymnasiums St. Paulus-
heim, Mitglieder der Reservistenkameradschaft Bruchsal wie auch 
ca. 6 Bundeswehrangehörige des Standorts Bruchsal trafen sich am 
Do., 10.11.2022 nachmittags, um gemeinsam Kriegsgräber des 2. 
Weltkriegs zu reinigen. Organisiert hat diese Aktion der Volksbund 
zusammen mit der Stadt Bruchsal.
Mit dieser gemeinsamen Pflegearbeit wurde erreicht, dass diese 
Kriegsgräberstätte weiterhin als Ort des Gedenkens und der würdi-
gen Erinnerung bestehen bleibt. Zudem wurde durch das Arbeiten 
an den Grabsteinen den Teilnehmenden vor Augen geführt, in welch 
jungem Alter, die dort Bestatteten durch den Krieg getötet wurden. 
Damit wird auch der Bogen zu den heutigen Kriegen und ihren Folgen 
gespannt. Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine führt deutlich 
vor Augen, dass das Engagement für Frieden, gegen Gewalt und 
Krieg nicht nachlassen darf. Zur Freude von Eva Masurowski (Bil-
dungsreferentin beim Volksbund Ba-Wü) kamen die Teilnehmer aus 
den drei Gruppen (Schülerinnen, Bundeswehr und Reservisten) zu-
sammen und kamen während der Arbeit an den Gräbern zum Thema 
Krieg und Frieden ins Gespräch kommen. …
Bezirksgeschäftsführer Volker Schütze dankte allen Beteiligten, 
dass diese eindrucksvolle Pflegearbeit Zustande kommen konnte. 
Oliver Wasem (Landesgeschäftsführer) wies auf die zeitliche Nähe 
zum Volkstrauertag am Sonntag hin, an dem in vielen Gemeinden 
der Opfer von Krieg und Gewalt gedacht würde. Er lud ein, durch die 
Teilnahme an den Gedenkfeiern in den Gemeinden ein Zeichen ge-
gen Krieg zu setzen.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ist eine huma-
nitäre und als gemeinnützig anerkannte Organisation. Er widmet 
sich im Auftrag der Bundesregierung der Aufgabe, die Gräber der 
deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu 
pflegen. Dabei sind die von ihm gepflegten Kriegsgräberstätten im 
Ausland nicht nur individuelle Gräber, sondern auch Mahnmale für 
den Frieden. Denn als Friedensorganisation sieht der Volksbund es 
als seine Aufgabe an, gerade heutzutage an die Folgen von Krieg und 
Gewalt zu erinnern.
Die Pflege und der Erhalt von Kriegsgräberanlagen gehen einher mit 
einer intensiven Jugend- und Friedensarbeit. Dies alles mit dem Ziel, 
einen Beitrag für Frieden und Verständigung zu leisten. Auch wenn 
der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der Bundesre-
publik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch zum größten 
Teil über Spenden und Zuwendungen.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche Treffen:
Stammtisch: Immer am letzten Dienstag eines Monats ab 19 Uhr in 
der Mineralix Arena ‚ „Germania Gaststätte“ Weingarten, Ringstr. 67, 
76356 Weingarten, Termine: 29.11.
Die Weihnachtsfeier findet am 3. Dezember, von 12-17 Uhr im Res-
taurant / Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 Ubstadt-Wei-
her (OT Weiher) statt.
Virtuelle Treffen: Stammtisch-Treffen immer am letzten Donnerstag 
eines Monats, ab 19 Uhr über die Online-Plattform „Wonder.me“, Ter-
mine: 24.11., 29.12.2022
Virtuelles Treffen:
Frauen am Morgen–Famsel: immer am 15. eines Monats von 10-11 
Uhr. Mehr Infos und Anmeldung unter: famsel.info@gmx.de
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Tel.07244 722192, Romy Wandschneider.
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Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhrim Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (072 51) 93 23 84-0; www.bw-lv.de/
Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“ Freitag, 18.11.
Schadstoffsammlung, Mittwoch, 23.11. von 10:25 Uhr bis 10:55 Uhr, 
Parkplatz bei der Mehrzweckhalle

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 21. November 2022 um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau 
statt.
Tagesordnung
1. Haushaltsplanung 2023, Information der Finanzverwaltung
2. Friedhof Büchenau, Bestand und Entwicklung
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

17.10.2022
Bruchsal, 09.11.2022
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

„Miteinander teilen“

 
 Foto: Kiga Büchenau

Am Donnerstagabend trafen sich alle Kindergartenkinder mit ihren 
Eltern und Freunden in der Kirche und feierten gemeinsam einen 
schönen St.-Martins-Wortgottesdienst mit Diakon Herr Baumstark. 
Unser zuvor erarbeitetes Thema „Miteinander teilen“ gestalteten un-
sere Vorschulkinder die Martinslegende mit Spiel, Text, Lichtertanz 
und Gesang.

Buchen Sie Ihren Termin im 
Bürgerbüro, in den Verwaltungsstelle 

oder in der Ausländerbehörde  
online unter  

www.bruchsal.de/buergerbuero.de
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Anschließend brachten die individuell gestalteten, wunderschönen 
Laternen der Kinder Büchenau zum Strahlen. Nach einem kleinen 
Lichtermarsch beendeten wir unseren St.-Martins-Abend mit ge-
meinsamem Singen einiger Martinslieder. Alle Kindergartenkinder 
bekamen eine leckere Brezel, die sie dann mit ihren Geschwistern 
teilen konnten.
Am St. Martinstag liefen unsere Maxis vormittags zum „betreuten 
Wohnen“ in Büchenau, um auch dort die Bewohner am St.-Martins-
Tag teilhaben zu lassen. Das gemeinsame Singen von Liedern und 
das Aufsagen von einem Gedicht brachten unsere Maxis die Augen 
der Bewohner zum Leuchten.
Wir wünschen allen Familien eine schöne Zeit, voller gemeinsamer 
leuchtender Momente
Das Kiga-Team St. Bartholomäus

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Kampagneeröffnung der BKG

 
 Foto: BKG

Endlich, nach 2 Jahren Corona-
Pause, war es am 11.11. wieder 
so weit: Die BKG konnte im 
Pfarrzentrum Büchenau die 
Kampagne 2022/2023 eröffnen. 
Vize-Präsidentin Sabrina Geißler 
und Sitzungspräsident Tommy 
Hauth marschierten von der Gar-
de begleitet in den Saal ein und 
begrüßten die BKGler sowie när-
rische und politische Gäste. Zu-
nächst gaben die beiden eine 
Rückblende auf die zurücklie-
genden Jahre: Im ersten Corona-
Jahr wurden die Jahresorden an 
die Aktiven ausgefahren und im 
zweiten Jahr gab es im Februar 
eine Ordensmatinee im Hof des 
Hummelstalls. Dabei wurde eine 
neue Yoga-Figur erfunden: leicht 
in die Knie, dann vornüberbeu-

gen und mit weit vorgestreckten Armen den Orden überreichen um 
den Abstand einzuhalten.
Nun wurde der neue Jahresorden und das Motto 2022/2023 enthüllt: 
„Ein Stall voll Narren stimmt mit ein: Es ist normal verrückt zu sein!“ 
Nach der ersten Ordensrunde wurden Günther Kohlschreiber (Grün-
dungsmitglied seit 11.11.1983, aktiv im Männerballett und diversen 
Musikgruppen) und Anita Kohlschreiber (Mitglied seit 1988, Narren-
fee seit 1994, in vielen Gruppen aktiv, sozusagen die „Queen Mum 
der BKG“) zu Ehren-Elferrat und Ehren-Narrenfee ernannt.
Danach begeisterten Tanzmariechen Emilia Steinsdörfer wieder mit 
einer tollen Darbietung und „Happy Lala“ mit Musik und Gesang das 
Publikum. Die „Scheene Zwee“ Sandra und Tanja machten den Vor-
schlag, mit dem Glitter vom Kostüm des Sitzungspräsidenten eine 
Solaranlage aufs Hummelstall-Dach zu machen um erneuerbare 
Energie für e-Bikes zu erzeugen. Die Aktion „Wer hat den schönsten 
Narrenbaum in Büchenau“ wollen sie auf die Gärten der auswärtigen 
BKGler erweitern und dafür einen Narrenbaum-Beauftragten ernen-
nen. Und Sabrina wurde von „Prinzessin“ zur „Schnapskönigin“ be-
fördert.
Nach der Überreichung des Verdienstordens „Grießknopf am Band“ 
für mehr als 11 Jahre aktiven Dienst an 16 BKGler
probte Tommy mit dem Publikum den Refrain des umgetexteten 
Layla-Lieds für das Finale. Nachdem Abordnungen der befreunde-
ten Karnevalsvereine aus Kronau, Neudorf, Friedrichstal, Ubstadt 
und Unteröwisheim Grüße überbracht und der BKG eine erfolgreiche 
Kampagne gewünscht haben, brachte Tommy den ganzen Saal mit 
diesem Lied zum Kochen - wer es hören will, muss auf die Prunksit-
zung kommen.
Merkt Euch schon mal die nächsten Termine vor: 20.01. Kartenvor-
verkauf, 04.02. Prunksitzung (1 Woche früher als bisher), 17.02. Rat-
hausstürmung und 21.02. der 72. Fasnachtsumzug.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

1. Mannschaft

FzG Münzesheim – FSV Büchenau –  0:0
Zum letzten Spiel der Hinrunde war der FSV am vergangenen Sonn-
tag bei den Freizeitgestaltern aus Münzesheim zu Gast. Auf dem 
bekanntlich schwer bespielbaren Rasen in Münzesheim stellte man 
sich bereits im Voraus auf eine umkämpfte Partie ein.
Von Beginn an hatte der FSV mehr vom Spiel. Allerdings gelang es 
nicht, sich aus den Vorteilen im Ballbesitz gefährliche Torabschlüsse 
zu erspielen. In der Folge stabilisierte sich die Münzesheimer Vertei-
digung, sodass sich das Spiel vermehrt in das Mittelfeld verlagerte, 
wobei die Partie insbesondere durch Abspiel- und Stockfehler ge-
prägt war. Nach einem Steckpass auf Klinger trieb dieser den Ball 
in den Sechzehner, wo er von seinem Gegenspieler nur durch ein 
Foulspiel gestoppt werden konnte. Da jedoch zur Verwunderung aller 
kein Elfmeterpfiff ertönte, ging es mit einem 0:0 in die Halbzeitpause.
Auch in der zweiten Halbzeit veränderte sich das Spielgeschehen 
kaum. Sämtliche Offensivbemühungen des FSV scheiterten an die-
sem Tag entweder an ungenauen Zuspielen, einem gegnerischen 
Bein oder fehlender Genauigkeit im Abschluss. Da auch beste Ein-
schussgelegenheiten freistehend vor dem gegnerischen Tor nicht 
genutzt wurden, sah man sich aufseiten des FSV gezwungen, höhe-
res Risiko einzugehen, um doch noch einen Sieg einfahren zu kön-
nen. So bot sich den anwesenden Zuschauern in der Schlussphase 
ein Spiel mit offenem Visier und Torchancen auf beiden Seiten. Da 
diese jedoch von beiden Mannschaften nicht in Zählbares umge-
münzt werden konnten, endete die Partie torlos mit 0:0.
Am Ende gelingt es dem FSV auch im letzten Spiel der Hinrunde auf-
grund fehlender Durchschlagskraft in der Offensive nicht, den ers-
ten Auswärtsdreier der Saison einzufahren. Nichtsdestotrotz kann 
man auf Seiten des FSV insbesondere durch die vor heimischem 
Publikum gezeigten Leistungen von einer anständigen ersten Sai-
sonhälfte nach der Rückkehr in die A-Klasse sprechen. In der langen 
Winterpause gilt es, die zahlreichen Blessuren auszukurieren, um die 
erfahrungsgemäß anspruchsvolle Vorbereitung auf die zweite Sai-
sonhälfte wieder in alter Frische bestreiten zu können.

2. Mannschaft

FSV Büchenau II - FC Germania Forst III -  8:1
Am vergangenen Sonntag war die dritte Mannschaft des FC Forst in 
Büchenau zu Gast. Bei einem Blick auf die Tabelle schienen alle An-
zeichen auf einen offenen Schlagabtausch hinzudeuten, die Teams 
trennte eigentlich nur ein Punkt.
Doch das Spiel auf dem Platz hätte kaum einseitiger sein können. 
Nach zehn Minuten stand es bereits 3:0 für den FSV, zur Halbzeit 
sogar 5:0. Speck, Budiu und dreimal Lojewski sorgten für die frühe 
Vorentscheidung zum Pausenpfiff. In der zweiten Halbzeit wechsel-
te der FSV kräftig durch und schraubte ein bis zwei Gänge zurück, 
vor allem im Bereich der Chancenverwertung. Nichtsdestotrotz tra-
fen wir durch Lojewski und Belser zum 7:0. Im Anschluss gelang 
den Gästen nach einem schnell ausgeführten Freistoß, bei dem die 
Abwehr mal wieder schlief, der Ehrentreffer zum 7:1. Der torhungri-
ge Lojewski wollte jedoch den Gästen nicht das letzte Wort lassen 
und setzte mit seinem fünften Tor zum 8:1 den Schlusspunkt, wobei 
durch aus noch weitere Treffer für den FSV möglich gewesen wären.
Insgesamt gewinnt der FSV auch in der Höhe verdient und kann sich 
nun mit breiter Brust auf das nächste Auswärtsspiel beim Tabellen-
vorletzten Rheinsheim II vorbereiten. Unsere Mannschaft belegt ak-
tuell den vierten Tabellenplatz. Anpfiff der Partie gegen Rheinsheim 
zum Abschluss der Hinrunde ist um 13 Uhr.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau - SG Sulzfeld/Bretten  19:31 (11:13)
Für Büchenau spielten: Jendrik Vornholt 2, Axel Zimmermann, Ma-
nuel Arbogast 2, Jonathan Bauer, Alexander Hellermann 2, Benedikt 
Speck, Tim Mandel 5, Nikolas Zöller (TW), Leon Metz, Eric Zöllner 3, 
Nils Mandel, Maximilian Greil 5/1, Lukas Trunk, Leon Seidler
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Jugend
TG Eggenstein - wJB  27:10 (12:5)
wJD - HSG Bruchsal/Untergrombach  14:15 (7:5)
TS Durlach - mJC  30:35 (13:18)
ASG Eggenstein-Leopoldshafen - mJD  20:19 (12:11)
TG Neureut - mJE  6:24 (3:13)

SpielankündigungenSpielankündigungen

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 20. November
17 Uhr SG Oden/U'öwi TV Büchenau
Jugend
Samstag, 19. November
11:30 Uhr TSV Rintheim - mJD
16:30 Uhr SG Hei/Hel/Gon - wJD
Sonntag, 20. November
13 Uhr wJD - JSG Heidelberg
13 Uhr TV Knielingen - wJE
14:30 Uhr mJC - HSG BR/U'gromb
16 Uhr mJE - HSG BR/U'gromb

Parteien

CDU Ortsverband BüchenauCDU Ortsverband Büchenau

Save the date! „Mit frühkindlicher Bildung den Grundstein für eine 
gute Zukunft legen“ mit Volker Schebesta MdL am 30. November
Der CDU Stadtverband Bruchsal lädt Sie herzlich zur Veranstaltung 
mit anschließendem Austausch mit unserem Staatssekretär im Mi-
nisterium für Kultus, Jugend und Sport Volker Schebesta MdL nach 
Bruchsal-Büchenau ein.
Wann? Am Mittwoch, den 30. November, um 19 Uhr
Wo? Pfarrzentrum Büchenau, Gustav-Laforsch-Straße 80, 76646 
Bruchsal
Diese Einladung können Sie gerne an Interessierte, Freunde und Be-
kannte weitergeben. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und anre-
gende Gespräche. Über eine kurze Anmeldung würden wir uns freu-
en (an info@cdu-bruchsal.de).

„Mit frühkindlicher Bildung den Grundstein für eine gute Zukunft 
legen“ mit Volker Schebesta MdL am 30.11.
Der CDU Ortsverband Büchenau lädt Sie herzlich zur Veranstaltung 
mit anschließendem Austausch mit unserem Staatssekretär im Mi-
nisterium für Kultus, Jugend und Sport Volker Schebesta MdL nach 
Bruchsal-Büchenau ein.
Wann? Am Mittwoch, den 30.11., um 19 Uhr
Wo? Pfarrzentrum Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr,
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 22. November
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 23. November

Mobile Schadstoffsammlung
Freitag, 25. November in der Zeit von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr beim 
Parkplatz Sportgelände, nähe Feuerwehrhaus

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 25. November in der Zeit von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr in der Ver-
waltungsstelle Heidelsheim, Zimmer 6, statt. Zugang vom Kirchplatz 
her. Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur Sprechstunde 
eingeladen.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Hinweis: Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am 
Dienstag, 22. November 2022, um 19:00 Uhr im Rathaussaal der 
Verwaltungsstelle Heidelsheim findet nicht statt. Wir bitten um Be-
achtung!

Berichte
Eindrucksvolle Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Ortsvorsteher Uwe Freidinger begrüßte die Besucher und Mitwirken-
den an der Gedenkfeier, insbesondere den Ev. Posaunenchor, die 
Stadtkapelle sowie den Ev. Kirchenchor, die durch Musik- und Lied-
beiträge die Feier mitgestalteten. Für die politische Gemeinde legten 
Stadt- und Ortschaftsräte einen Kranz nieder.
Der Ortsvorsteher wies darauf hin, dass er staatliche Gedenktag in 
Erinnerung an den gerade erlebten Ersten Weltkrieg eingeführt wor-
den war. Leider sei er damit nicht überholt. Vielmehr ergebe sich 
seine aktuelle Berechtigung durch unzählige weitere Konflikte und 
Kriege, zuletzt durch den Überfall Russlands auf die Ukraine. Dieser 
Krieg erreiche uns nicht nur über über Bilder, sondern durch geflüch-
tete Menschen, die bei uns Obdach und Unterstützung erhielten.
Freidinger zitierte den Reichspräsidenten Paul Löbe aus seiner Rede 
bei Einführung des staatlichen Gedenktags: „Es müssen Gesetze 
geschaffen werden, durch welche die für einen Kriegsausbruch ver-
antwortlichen Diplomaten und Journalisten gezwungen würden, als 
erste in die Schützengräben zu gehen.“

 
 Foto: pr.

Gerade von einer Israel-Reise zurückgekehrt stellte Bernhard Bann-
holzer von der kath. Pfarrgemeinde seine Ansprache unter ein Jesu-
Wort aus der Bergpredigt: „Selig sind die Leid tragen, denn sie sollen 
getröstet werden.“ Doch wie soll das geschehen, angesichts zweier 
Weltkriege, vieler gerade stattfindender Kriege? Wenn Menschen 
in diesen Auseinandersetzungen Existenz, Heimat, Gesundheit, Zu-
kunft, ja ihr Leben verlieren, woher kommt da Trost? Bannholzer zog 
eine Parallele zum Schicksal des gottesfürchtigen Hiob, dem unver-
schuldet großes Leid widerfährt und der Gott heftig anklagt. Anstatt 
Hiob wortreich zu trösten schweigen Hiobs Freunde, vermutlich weil 
sie keine Erklärung für Hiobs Schicksal haben. Der ist dankbar dafür, 
menschlicher vorschneller Trost könnte ihn nicht wirklich trösten. 
Besser geeignet, so der Redner, sei aktives Handeln der Trauernden, 
so auch Weinen, das befreiend wirken könne. Besonders die Wahr-
heit sagen und vertreten könne trostreich sein. Denn Traurigkeit und 
Leiden entstünden meist aus Trugbildern und Lügen. Daraus ent-
stehende Kriege seien immer ungerecht. „Kriege um Land, Einfluss, 
Wasser Energien sind Unrecht, Menschen auf Grund ihrer Religion, 
Kultur, Hautfarbe, sexuellen Orientierung, ihrem Anderssein auszu-
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grenzen und zu verfolgen ist Unrecht.“
Eine dritte Möglichkeit Trost zu finden sah Bannholzer im Gebet. 
„Das Herz aufmachen für den Grund meines Lebens, das Herz durch-
lässig machen für den, der letzter Sinn meines Lebens ist, Beten ge-
gen die große Traurigkeit, für die auch der Volkstrauertag steht.“ Hier 
schloss sich wieder der Kreis zu Hiob. Seine heftige Anklage gegen 
Gott kann auch als Gebet interpretiert werden. So schloss Bannhol-
zer seine Ansprache mit einem Gebet für die Opfer von Krieg und 
Gewalt, für deren Angehörige und Freunde, für die Politiker, damit sie 
ihrer Verantwortung für den Frieden gerecht werden. (goe)

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Blutspendetermin 09.11.
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern sowie ehren- und 
hauptamtlichen Helferinnen und Helfern für die Spenden und ihren 
Einsatz für unsere Blutspendenaktion am 9. November in Heidels-
heim. Sie helfen damit schwerkranken oder verletzten Menschen 
in Not. Dieses Engagement verdient Anerkennung und Dank für die 
uneigennützige Hilfe zum Gemeinwohl unserer Gesellschaft. Blut-
spenden ist alternativlos, da Blut nicht künstlich hergestellt werden 
kann. Vom Blutspende-Team konnten 129 Blutspenden zur Weiter-
gabe mitgenommen werden. Erfreulicherweise gab es bei diesem 
Termin die hohe Bereitschaft von 21 Erstspendern, über die wir uns 
sehr freuen – herzlichen Dank dafür.
Vielen Dank an die Stadt Bruchsal für ihre Unterstützung, indem sie 
uns mit der Sporthalle immer wieder die idealen Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellt. Das DRK Heidelsheim bedankt sich bei allen Mitwir-
kenden für diese tolle Leistung und das überaus positive Ergebnis.
Hans-Jürgen Mauritz 1. Vorsitzender

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Heidelsheim kann seine Erfolgsserie weiter ausbauen!
VfB 05 Knielingen – FC 07 Heidelsheim  2:4 (0:2)
Mit dem dritten Sieg bei einem Unentschieden in den letzten vier Par-
tien nach davor sechs sieglosen Partien konnte der FC 07 Heidels-
heim durch einen letztendlich ungefährdeten 2:4 (0:2)-Auswärtssieg 
beim VfB Knielingen weiter Boden gut machen und rangiert vor dem 
letzten Vorrundenspiel zuhause gegen den ambitionierten Lokalri-
valen FC Östringen sowohl mit einem ausgeglichenen Punktekonto 
als auch Torverhältnis auf dem 11. Tabellenplatz. Der Abstand zum 
Relegationsplatz 13, den aktuell der VfB Knielingen innehat beträgt 
aktuell schon neun Punkte, während es zum Tabellenfünften FC Nöt-
tingen 2 nur vier Punkte sind.
Heidelsheim war in Karlsruhe von Beginn an tonangebend und die 
klar bessere Mannschaft, schaffte es aber in den ersten 20 Minu-
ten nicht, die deutliche Überlegenheit in Tore umzumünzen. Danach 
verflachte die Partie aber zusehends und es gab hüben wie drüben 
außer ein paar Nicklichkeiten im Mittelfeld keine nennenswerten Tor-
möglichkeiten. Dies sollte sich jedoch noch vor dem Pausenpfiff än-
dern, denn Driton Shema schaffte in der 43. Minute endlich den lang 
ersehnten Führungstreffer für die Gäste. Ein weiter Ball aus dem Ab-
wehrzentrum wurde von Mohamed Al-Mouctar verlängert und She-
ma traf aus 12 Metern halbreche Position zum 0:1. Und es sollte für 
Heidelsheim noch besser kommen, denn in der 2. Minute der Nach-
spielzeit in Hälfte eins konnte Mannschaftskapitän Maurice Mayer 
sogar noch auf 0:2 erhöhen. Dabei ließ er den Ball wunderschön mit 
der Brust abtropfen und traf anschließend per Volleyschuss. Luca 
Meinzer im Heidelsheimer Tor wurde bis dahin nicht einmal ernsthaft 
geprüft.
Die Truppe um FCH-Trainer Ceyhan Sönmez blieb auch in den zwei-
ten 45 Minuten überlegen und nach etwas mehr als einer Stunde er-
zielte Sturmführer Al-Mouctar nach feiner Vorarbeit von Mayer das 
0:3, ehe Al-Mouctar nach 74. Minuten mit dem 0:4 sogar noch einen 
drauflegte. Dieses Mal profitierte er von einer schönen Hereingabe 
von Yannick Peter Knopf über links. Doch wieder einmal schafften 
es die Heidelsheimer nicht, ohne Gegentor zu bleiben und so waren 
die zwei Knielinger Treffer in der Schlussphase umso ärgerlicher. Auf 
der einen Seite verpasste Tim Ott die große Möglichkeit zum 0:5 und 

im Gegenzug fangen sich die Gäste nach einem Konter durch Max 
Grether das 1:4 (84.) ein, ehe zwei Minuten später David Prütting wei-
tere Ergebniskosmetik betrieb und den 2:4-Endstand besorgte.

2. Mannschaft
Klarer Derbysieg zum Vorrundenabschluss!
FC 07 Heidelsheim 2 – FC Alem. Obergrombach  5:1 (1:1)
Im letzten Vorrundenspiel kam die 2. Mannschaft des FC 07 Hei-
delsheim letztendlich doch noch zu einem standesgemäßen 5:1 
(1:1)-Heimerfolg gegen den Stadt- und Lokalrivalen aus Obergrom-
bach, nachdem es zur Halbzeit völlig zu Recht noch 1:1 unentschie-
den stand. Die erste halbe Stunde war bei den Gastgebern recht 
holprig und es lief so gut wie gar nichts zusammen. Unerklärliche 
viel zu einfache Ballverluste und in der Offensive an Harmlosigkeit 
nicht zu überbieten, also ohne jegliches Durchsetzungsvermögen. 
Zwar hatte Luca Holzinger eine erste Möglichkeit für die Gastgeber, 
doch er scheiterte an Gästetorhüter Sebastian Schneid. Wie man es 
besser macht zeigte der Tabellenletzte dann in der 23. Minute, als 
Jens Bauer nach einem Konter gegen eine viel zu weit aufgerückte 
FCH-Abwehr nach Zuspiel von Trainersohn Luca Helfrich erfolgreich 
zum 0:1 abschließen konnte. Nur gut, dass Dirk Maier mit einem 
20m-Schuss aus halblinker Position nach 35. Minuten den 1:1-Aus-
gleich schaffte. Keine fünf Minuten später hob Dennis Gül den Ball 
völlig freistehend neben den Pfosten. Die Alemannen machten es in 
den ersten 45 Minuten gar nicht schlecht und verdienten sich das 
Remis zur Halbzeit redlich.
Im 2. Spielabschnitt kam der FCH-Angriffsexpress dann aber schnell 
auf Touren, denn bereits in der 49. Minute gelang Dennis Rommel 
aus kurzer Entfernung nach einer Maier-Hereingabe der 2:1-Füh-
rungstreffer. Anschließend wollte Maier (56. und 61.) gleich zweimal 
fast von der Mittellinie den etwas zu weit vor seinem Tor postierten 
Schneid überraschen, was zunächst allerdings noch nicht gelingen 
sollte, ehe erneut Rommel nach 70 Minuten mit einem abgezockten 
Schuss ins kurze Eck auf 3:1 erhöhte. Der Wiederstand der Gäste 
war nun endgültig gebrochen und sie brachen in der Schlussphase 
regelrecht ein. Im 3. Anlauf sollte es dann endlich klappen und Maier 
schaffte mit einem Heber aus über 35 Metern das 4:1 (aller guten 
Dinge sind also drei), ehe Holzinger kurz vor dem Schlusspfiff nach 
einer weiten Rommel-Flanke für den 5:1-Schlusspunkt verantwort-
lich zeigte. Am Ende war Obergrombach mit dem 5:1 sogar noch gut 
bedient, denn die Gastgeber ließen im 2. Abschnitt noch eine Viel-
zahl von sehr guten Einschussmöglichkeiten aus. Unter anderem 
scheiterten Robin Hiller, Maier (64.), Holzinger (75.) sowie die einge-
wechselten Björn Rummel (85.) sowie Tim Zimmermann (88.) aus 
aussichtsreichen Positionen.

Jugendabteilung
Rückblick auf die letzten Spiele und Vorschau auf die nächsten 
Partien der FCH-Junioren
Die letzten Ergebnisse:
D1-Junioren: VfB Bretten - FC 07 Heidelsheim  0:0
C-Junioren: FC 07 Heidelsheim - FC Germ. Forst II  1:0
A-Junioren: JSG Ubstadt-Weiher/  
Oberöwisheim - FC 07 Heidelsheim  2:1
Vorschau auf die nächsten Partien:
Samstag, 19.11.
12 Uhr D1-Junioren FC 07 Heidelsheim - TSV Stettfeld
14.15 Uhr C-Junioren TuS Mingolsheim - FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Zum Abschluss der Vorrunde in der Landesliga Mittelbaden ist noch 
einmal Derbytime angesagt, denn am kommenden Sonntag, 20.11., 
14.30 Uhr gibt im Heidelsheimer Kraichgaustadion kein Geringerer 
als der ambitonierte Tabellenzweite FC Östringen mit Trainer Mir-
ko Schneider seine Visitenkarte ab. Vielleicht gelingt da die große 
Überraschung und die Heidelsheimer können zumindest einen Punkt 
ergattern.
Für unsere 2. Mannschaft ist die Vorrunde dagegen beendet, doch 
steht für sie am Samstag, 19.11., 13.30 Uhr zuhause noch das Nach-
holspiel des Kreispokalviertelfinales gegen den FV Hambrücken 2 
auf dem Programm. Ein Alles-oder-Nichts-Spiel also, bei dem der 
gastgebende A-Ligist gegen den B-Ligisten noch einmal alles rein-
hängen sollte, um dann am Ende ins Halbfinale einziehen zu können. 
Der Sieger trifft im Halbfinale im neuen Jahr übrigens auf den Kreis-
ligisten TSV Stettfeld.
Zu diesen interessanten Begegnungen werden natürlich wiederum 
alle Fußballfreunde und insbesondere die Fans unseres FC 07 recht 
herzlich eingeladen.
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MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Einwinterung am Samstag, den 19.11.
Am kommenden Samstag, den 19.11., um 9 Uhr findet ein Arbeits-
einsatz zur Einwinterung im Freibad statt. Es gibt Aufgaben für jeder-
mann, wie das Volleyballfeld winterfest machen, Laub einsammeln 
oder Sträucher schneiden. Wem 9 Uhr zu früh ist kann natürlich auch 
später kommen, wir freuen uns über jeden Einzelnen, der mithilft! Je 
mehr wir sind, desto früher können wir den Einsatz bei einem kleinen 
Vesper ausklingen lassen.

MustertextFreundeskreis Volterra

Gelungener badisch-toskanischer Abend

 
Soooo lecker: Kürbis Carbonara 
- Vitello Forellato - Parmesan-
mousse - Kartoffelküchlein  
 Foto: FK Volterra

Am Samstag zogen wunderbare 
Kochdüfte durch die Au, denn im 
katholischen Gemeindezentrum 
kochte der Freundeskreis Volter-
ra wieder ein wunderbares ba-
disch-toskanisches Menu!
Die sechzig Gäste wurden mit 
einem Grapefruit-Rosmarin-
Aperitif begrüßt und schon kurz 
darauf kam mit dem 1. Gang ein 
leckeres Kartoffel-Filo-Küchlein 
mit Ziegenkäse und Feigen auf 
den Tisch. Danach ging es mit 
folgenden kulinarischen Genüs-
sen weiter: Parmesanmousse 
auf Salatbouquet - Rieslin-
grahmsüppchen - Vitello Forel-
lato - Kürbis Carbonara - Rinder-

schmorbraten mit Feigen und Oliven und Serviettenkloß - und zum 
Abschluss eine Augenweide: das Meringentürmchen mit Mascar-
ponecreme. Zu jedem Gang gab es einen jeweils ausgesuchten Wein 
aus Baden oder der Toscana. Der Wermutstropfen des Abends war, 
dass unsere Freunde aus Volterra dieses Jahr leider nicht dabei sein 
konnten. Die Musikgruppe „Gli allegri Erranti - Die fröhlichen Wan-
derer“ hatten über die Corona-Zeit keine Möglichkeiten zusammen 
zu musizieren und leider passte dieses Jahr auch der Termin nicht 
für einen Besuch. Zur Abwechslung zwischen den leckeren Essens-
gängen zeigten wir die Fotoshow der Heidelsheimer Fotofreunde mit 
dem wunderbaren Rückblick auf die vier Tage Jubiläum 1250 Jahre 
Heidelsheim. Herzlichen Dank dafür!
Dank gilt natürlich auch den vielen fleißigen Händen des Freundes-
kreises, die vorab das Menü geplant haben, einkaufen waren, auspro-
biert, geschnippelt und vorgekocht haben, die abends in der Küche 
standen und jeden Teller perfekt anrichteten. Jetzt haben wir wieder 
zehn Monate Zeit, uns ein neues Menü zu überlegen und freuen uns 
auf den nächsten Termin im Oktober 2023. (mf)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Herbstfeier Anfang November / nächste Wanderung 20.11.
Anfang November trafen sich gut 40 Vereinsmitglieder in der Tou-
ristenhütte zur gemütlichen Herbstfeier. In geselliger Runde wurden 
die diesjährigen Jubilare für langjährige Treue geehrt, ein Rückblick 
auf das fast vergangene Jahr 2022 gemacht und ein Ausblick auf 
das kommende Jubiläumsjahr 2023 gegeben. Zur Ehrung kam die 
Bezirksvorsitzende Eva Welz und berichtete auch von der vergan-
genen Bezirkssitzung. Einerseits haben in der Corona-Zeit viele 
Familien die Natur und das Wandern wieder für sich entdeckt, aber 
trotzdem haben die Wandervereine - wie so viele andere Vereine - 
Nachwuchssorgen. Außerdem mache sich der OWK auch weiterhin 
für den Naturschutz stark. Dies wolle man auch in die Bevölkerung 
transportieren.
Unser Vorsitzender Martin Wachter gab dann den Ausblick auf das 
kommende Jahr: Unser 100-jähriges Bestehen wollen wir am Wo-
chenende des 30. April/1. Mai auf unserem Vereinsgelände feiern. 
Sonntags wird es drei verschiedene Wanderungen für die Gäste mit 
dem Jubiläumsabend in der Touristenhütte geben. Wir freuen uns, 
dass unser junger Nachtwächter Julius Metzger eine Stadtführung 
machen wird, während die zwei anderen Wanderungen über die Hei-
delsheimer Gemarkung führen werden. Zum 1. Mai machen wir dann 
den Betrieb des Bergfestes wie gewohnt.

 
Herbstfeier in der Touristenhütte Foto: OWK Heidelsheim

Für nächstes Jahr wollen wir auch wieder einen „normalen“ Wander-
betrieb mit einer Monatswanderung auflegen, da uns dies die Co-
ronaregeln jetzt auch wieder erlauben und auf das Reichsstadtfest 
2023 in unseren schönen historischen Gassen freuen wir uns auch 
(15.-17. Juli)!

Nächste Wanderung: Am Sonntag, 20.11., um 10.30 Uhr beim Feu-
erwehrhaus am Sportplatz ist der Treffpunkt zur Wanderung des 
OWK Heidelsheim über das Langental zum Naturfreundehaus Bruch-
sal. Die Einkehr ist um 13 Uhr vorgesehen. Anmeldung bis Donners-
tag, 17.11. bei Martin Wachter Tel.: (072 51) 5 66 65 erbeten. Gäste 
sind herzlich willkommen - Frischauf!
Weihnachts-Adventssingen auf dem Kirchplatz 10.12.: Wir nehmen 
beim Adventssingen - Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz mit ei-
nem Schupfnudel-Stand teil. An diesem etwas größeren Markt zu-
sammen mit der Bürgerwehr und anderen Vereinen wird die Jubilä-
umsfahne 1250 Jahre Helmsheim und Heidelsheim wieder an die 
Stadt Bruchsal zurückgegeben werden.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Altpapiersammlung am 10. Dezember
Der Turnverein sammelt am Samstag, 10. Dezember wieder Ihr Alt-
papier und Ihre Kartonagen ein. Sammeln Sie für uns viel Papier, Ka-
taloge, Zeitungen und Bücher. Wir freuen uns auf jedes Blatt Papier. 
Vielen Dank! Karin Rummel

Abteilung Tischtennis Jugend

 
Maria Strybuk (l), Mario Pietsch (r)
 Foto: Manfred Weiss

Die kleinste Mannschaft bei den 
Tischtennis-Bezirksmeister-
schaften 2022 in Odenheim war 
die erfolgreichste! Maria Stry-
buk, Mario Pietsch und Heinrich 
Bosse gingen für Heidelsheim 
an den Start.
Bei Heinrich merkte man seine 
Nervosität doch an, trotz großar-
tiger Gegenwehr reichte es die-
ses Mal nicht in die Finalrunde.
Doch was Maria und Mario zeig-
ten war einfach großes Kino. 
Maria fegte ihre Gegnerinnen 
regelrecht von der Platte, ohne 
Satzverlust wurde sie im Doppel 
und im Einzel Bezirksmeisterin 
2022. Gratulation!
Mario stand in diesem Jahr 
stark unter Druck, da er in der 
Rangliste als Nummer eins ge-
setzt wurde. Zunächst spielte 
er Doppel. Souverän erreichte er 
mit seinem Doppelpartner Ma-
this Röther das Finale, das sie 
leider knapp verloren.
Nach dem kleinen Dämpfer be-

gannen dann die Einzel. Voll konzentriert ging Mario die Vorrunden-
spiele an und gewann alle vier Spiele ohne Satzverlust. Dies setzte 
sich bis ins Endspiel fort, auch hier gab er keinen Satz ab.
Im Finale traf er auf Maxim Klein vom FV Wiesental. Mario behielt 
die Nerven und drehte im zweiten Satz einen 8:3-Rückstand zum 
11:8-Satzgewinn. Im dritten Satz zog Mario von Anfang an davon 
und sicherte sich den Titel zum Bezirksmeister 2022. Gratulation! 
Bericht der Herren folgt!
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Handball

Erster Spieltag der Mädels in der Aufbaurunde
Aufbaurunde - ein seltsamer Name. Aber er beinhaltet alles, worum 
es geht: Die teilnehmenden Kinder werden aufgebaut, fit gemacht für 
die reguläre Saison. Während die Spieltage in der F-Jugend nicht nur 
Handball, sondern auch ein anderes Ballspiel und zusätzliche koor-
dinative Stationen beinhalten, wird in der Aufbaurunde bereits richtig 
Handball gespielt. Richtig wie in der E-Jugend. In der ersten Halbzeit 
im System 2 mal 3 gegen 3, und in der zweiten Halbzeit 6 gegen 6 
mit offensiver Manndeckung übers ganze Feld. Allerdings doch noch 
in Form eines Spieltages: 5 Teams, 2 Paarungen in Turnierform mit 
verkürzter Spielzeit. Spielen dürfen hier die jüngeren Jahrgänge der 
E-Jugend und jünger. 
Wir haben uns entschieden, hauptsächlich die Jahrgänge 14 daran 
teilnehmen zu lassen, damit diese Kinder in der nächsten Saison re-
gulär in der E-Jugend mitwirken können. Ebenfalls entschieden hat-
ten wir, die Jungs und Mädels separat zu melden, so dass mit den 
gewohnten Mitspielern gespielt werden kann. Aus diversen Gründen 
hatten nicht genügend Mädels Zeit, so dass sich Hannes, Julius und 
Elias dankenswerterweise bereit erklärten, auszuhelfen. Bei den geg-
nerischen Teams spielten leider nur vereinzelt Mädels und zudem 
die erlaubten Jahrgänge 13 mit, was es unserem jungen Team durch-
aus schwer machte, mitzuhalten. So musste man sich einmal knapp 
und einmal deutlich geschlagen geben. Jedoch sind diese Ergebnis-
se weder lebensnotwenig noch sonst irgendwie wichtig - diese Tage 
dienen glücklicherweise rein dem Lernen. Und Lernmomente hatten 
die Kids an diesem Tag reichlich. Hoffen wir, dass sie viel davon mit-
nehmen, so dass sie am nächsten Spieltag etwas davon anwenden 
können. (TM)
Für die SGHHG spielten: Mara, Stella, Maren, Lea, Ronja, Luisa, Eva, 
Hannes, Julius und Elias

Talentiade Teil 3

 
Jannik Schneider  
 Foto: Ilona Schneider

Wir erinnern uns: Jannik Schnei-
der hat es in Stufe 2 der Talentia-
de unter die besten 15 Kinder 
des Bezirks Alb-Enz-Saal (ehe-
mals Kreise Bruchsal-Karlsruhe-
Heidelberg) geschafft und war 
dadurch zum Verbandsent-
scheid (Badischer Handballver-
band) eingeladen. Auch hier war-
teten wieder neue koordinative 
Aufgaben auf ihn. Diese meister-
te er mit Bravour, so dass er es 
auch hier unter die besten 20 
Kinder des gesamten Verbands 
schaffte! Gewonnen hat er ne-
ben Ruhm und Ehre auch noch 
einen Sporttag auf der Sport-
schule Schöneck. Jannik - herzli-
chen Glückwunsch! (TM)

Parteien

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Ausgabe von Nadelgehölz-Zweigen am 19.11.2022
Am kommenden Samstag, 19. November, zwischen 8 und 12 Uhr 
gibt der CDU-Ortsverband Heidelsheim-Helmsheim in Heidelsheim, 
Kurfürstenstraße 18, kostenlos, bevorzugt gegen eine Spende, Rei-
ser von Nadelgehölzen in haushaltsüblichen Mengen ab.

SPD-Ortsverein HeidelsheimSPD-Ortsverein Heidelsheim

Weihnachstabend am 8. Dezember
Am Donnerstag, den 8. Dezember treffen wir uns bei Helga zu einem 
vorweihnachtlichen Treffen mit Glühwein. Bitte den Termin vormer-
ken!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 22. November
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 23. November
Mobile Schadstoffsammlung
Freitag, 25. November, von 11.45 Uhr - 12.15 Uhr auf dem Parkplatz 
beim Sportgelände

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 23. November 2022 um 19 Uhr im katholischen Pfarrhaus 
Helmsheim statt.
Tagesordnung
1 Bekanntgaben
2 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3 Bürgeranliegen
4 Vorstellung des Haushaltsplans 2023 der Stadt Bruchsal
5  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

19.10.2022
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal,10.11.2022
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
• 1 grauer Kinderpullover, Gr. 140
• 1 einzelner Schlüssel

Vereinsnachrichten

Freundeskreis der Grundschule HelmsheimFreundeskreis der Grundschule Helmsheim

Mitgliederversammlung
Wir laden Sie herzlich ein zur Mitgliederversammlung des Freun-
deskreises der Grundschule Helmsheim. Diese findet statt am Don-
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nerstag, 1. Dezember, 19 Uhr, in der Grundschule Helmsheim, Karl-
Friedrich-Str. 18.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Erste Vorsitzende
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anfragen bitte schriftlich an E. Schmidt, Körbigweg 15, 76646 Bruch-
sal. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und Interesse. Neue 
Mitglieder, passiv oder aktiv, sind herzlich willkommen. An dieser 
Stelle auch ein Dankeschön an unsere Mitglieder für ihre Unter-
stützung des Vereines.

MustertextGesangverein Helmsheim

Monikas Geburtstagsfeier nachgeholt
In den Ferien hatte unsere Bruchsaler Sängerin Monika Böser einen 
runden Geburtstag. Die Vorstandschaft und alle Sängerinnen und 
Sänger gratulierten Monika zu diesem Jubiläum per Mail, per Whats-
App, am Telefon und mit einem Ständchen vor ihrer Haustür. Jetzt 
wollte sie nach all dem Trubel um unsere ABBA-Konzerte gerne mit 
dem Chor nachfeiern. Am letzten Donnerstag war es dann so weit. 
Monika hatte eingeladen. Der Duft von Bruchsaler Schinkenbrötchen 
aus der Küche beendete abrupt die Chorprobe. Der komplette Chor 
hatte Platz genommen, um mit Monika auf ihre Gesundheit anzusto-
ßen und sich danach kulinarisch verwöhnen zu lassen. Wie gesagt 
mit Schinkenbrötchen und später mit einem leckeren Nachtisch. Es 
war nach Corona seit Langem wieder die erste Geburtstagsfeier in 
der Kelter. Dafür vom Chor ein großes Dankeschön. Wir wünschen 
Monika für die Zukunft alles Gute und weiterhin viel Spaß beim Sin-
gen im Helmsheimer Chor.

 
Glückwunsch zu Monikas Geburtstag Foto: hm

Interessierte Weihnachtssänger vom Sopran bis Bass, Neueinstei-
ger oder „Alte Hasen“ sind bei uns gerne willkommen. Nicht lange 
überlegen, Freunde mitnehmen und beim MITMACHCHOR rein-
schauen. gv

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Einladung in die Kaffeestube
Am 20. November lädt die Interessengemeinschaft Alte Kelter zur 
vorweihnachtlichen Hobbyausstellung ein. Die Harmonika-Freunde 
Helmsheim öffnen ihren Vereinsraum und bieten ab 13 Uhr eine klei-
ne Kaffeestube an. Kommen Sie zu uns, verbringen Sie ein paar ge-
mütliche Stunden in vorweihnachtlicher Stimmung bei einem Stück 
selbstgebackenen Kuchen und einer Tasse Kaffee.
Anlässlich des 60-jährigen Jubiläums spielt ebenfalls am 20. No-
vember um 17 Uhr das Erste Orchester in der evangelischen Kirche 
Helmsheim ein paar Stücke zum Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder.

Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Hobbyausstellung in Helmsheim
Nach zweijähriger pandemiebedingter Zwangspause lockt am Sonn-
tag, den 20. November, von 11-18h, wieder die Hobbyausstellung in 
die Alte Kelter in der Ortsmitte. Organisiert durch die Interessenge-
meinschaft Alte Kelter treffen sich dort Kunstliebhaber, Interessierte 

und Kunsthandwerker. Hobbykünstler aus Helmsheim und der Um-
gebung werden unter anderem weihnachtliche Kleinigkeiten, Deko-
rationsteile aus Holz, Bastelarbeiten, Grußkarten, Allerlei aus Kräuter 
und Obst, Modeschmuck, Näh-, Strick- und Häkelarbeiten, textile Uni-
kate, Seifen und Straußenprodukte zeigen.
In vorweihnachtlicher Atmosphäre kann man schlendern, staunen 
und betrachten, Ideen tauschen und sich Anregungen holen.
Die Landfrauen bieten dazu eine Weihnachtsplätzchenverkostung 
an, hier kann man probieren und sich den einen oder anderen Tipp 
abholen. Die Harmonika Freunde sorgen für die Bewirtung mit Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen, auch der Gesangverein ist vertreten. 
Die Interessengemeinschaft Alte Kelter Helmsheim freut sich auf Ih-
ren Besuch.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Hobby-und Adventsausstellung am Sonntag, 20. November  
in der Alten Kelter

 
Leckeres aus der LandFrauen-Kü-
che Foto: LandFrauen

… die LandFrauen laden herzlich 
dazu ein. Wir verwöhnen unsere 
Besucher mit selbstgebackenen 
Weihnachtsplätzen, warmen und 
kalten Getränken. Vielleicht ent-
decken auch Sie bei den „Versu-
cherle“ das eine oder andere 
neue Rezept aus der LandFrau-
en-Küche für die eigene Weih-
nachtsbäckerei.
Nette Geschenkideen sind unse-
re handgefertigten Zirbenkissen 

oder weihnachtliches Gebäck. Außerdem können Sie sich über unser 
Jahresprogramm 2023 informieren, mit welchem wir wieder viele in-
formative und gesellige Veranstaltungen anbieten. Es lohnt sich also 
bei uns vorbeizuschauen – wir freuen uns auf Sie!
Mitglieder, die uns mit Plätzchen-Spenden unterstützen möchten, 
mögen sich bitte bei Margret Braun, Tel. 5 55 65, melden. Diese kön-
nen am Sonntagvormittag ab 10 Uhr in der Alten Kelter abgegeben 
werden. Wir freuen uns, wenn wir unsere Gäste wieder mit einer Viel-
falt an weihnachtlichem Gebäck verwöhnen können. Hierfür schon 
mal ein herzliches Dankeschön an alle Bäckerinnen, die uns unter-
stützen.

Hinweis auf unseren nächsten Termin: 14.12. - Adventsfeier
zu der wir alle Mitglieder heute schon herzlich einladen. Beginn ist 
um 17 Uhr in der Alten Kelter. Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung bis zum 03.12. bei Elisabeth Siebenborn, Tel. 5 55 38. 
Weitere Infos hierzu im nächsten Amtsblatt. M.B.

Musikverein Helmsheim

MVH-Kerwe ein voller Erfolg
Nach langer Coronapause konnten wir am Sonntag, 6. November 
endlich wieder Kerwe feiern. Zahlreiche Gäste aus nah und fern be-
suchten uns in der Turnhalle zu Essen, Trinken und Musik.

 
Kerwe in der Turnhalle Helmsheim Foto: MVH

Dass die Menschen Feste wie unsere Kerwe vermisst haben, war 
förmlich spürbar, denn mit einem so großen Andrang haben wir nicht 
gerechnet. Besonders unsere Kerwebratwürste und der hausge-
machte Sauerbraten waren sehr begehrt. Auf diesem Weg entschul-
digen wir uns bei allen Gästen, denen wir ihr Wunschessen leider 
nicht mehr anbieten konnten.
Die Kaffee- und Kuchentheke lud zu einem gemütlichen Plausch ein 
und auch unsere Musikerjugend war fleißig und verkaufte Waffeln 
und Schokoküsse. Unsere kleinen Gäste konnten an einem Bastel- 
und Spieltisch kreativ sein. Für musikalische Unterhaltung sorgten 
der Musikverein Spöck und der Musikverein Kürnbach.
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Am Abend war es dann endlich so weit: Die Gewinner unserer dies-
jährigen Kerwetombola wurden ausgelost. Zu gewinnen gab es eine 
Kerwesau, einen Schinken, einen Schwartenmagen, Dosenwurst und 
erstmals ein privates Hof-Ständchen. Wir gratulieren allen Gewinnern 
und bedanken uns recht herzlich bei unseren Sponsoren: der Firma 
Reifen Braun, Ina Muckenfuß, Alwin Dollak und Berthold Huber.
Ein weiteres Dankeschön geht an die Freien Wähler für ihren Einsatz 
beim Getränkeverkauf.
Wir hoffen, Ihnen hat das Kerwefest genauso viel Freude bereitet wie 
uns. Schön, dass Sie uns auch nach Corona die Treue halten. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Pflanzungen im Vorwinter
Ziersträucher, die noch im Vorwinter gepflanzt werden, zeigen im 
Frühjahr einen zeitigeren Wachstumsbeginn. Ist der Boden jedoch 
extrem nass, leiden die Wurzeln unter Sauerstoffmangel und die 
Pflanzen wachsen schlechter an. In diesem Fall sollte man die Pflan-
zung aufs Frühjahr verschieben.

Holz- und Reisighaufen
Gehölzschnitt enthält Nährstoffe und sollte dem Kreislauf des Gar-
tens nicht verloren gehen. Deshalb bietet sich an, das Schnittgut zu 
häckseln (und als Mulchmaterial zu verwenden) oder zu Holzstapeln 
und Reisighaufen aufzuschichten. Asthaufen sollten jetzt nicht mehr 
bewegt werden, denn Igel, Blindschleichen, Kröten, Spitzmäuse, Ge-
häuseschnecken und Insekten haben sich bereits in die Winterruhe 
begeben.

Dahlien und Canna überwintern
Wenn der erste Frost die Blätter von Dahlien und Canna (Blumenrohr) 
zerstört hat, werden die Knollen ausgegraben und an einem frost-
freien, nicht zu feuchten, dunklen Ort gelagert. Die Überwinterung 
gelingt am besten in flachen Kisten mit einer Schicht losem Sand.

Stallmist für das Gemüsebeet
Wenn Sie Ihrem Gemüsegarten etwas Gutes tun wollen, können Sie 
bei der herbstlichen Bodenbearbeitung alle 2 bis 3 Jahre Stallmist (1 
bis 5 kg/m2) flach einarbeiten. Die Maßnahme verbessert die Frucht-
barkeit und Struktur des Bodens und führt wichtige Nährstoffe zu.

Bodenanalyse
Eine Bodenanalyse sollten Sie etwa alle drei Jahre durchführen, um 
einen versteckten Mangel oder Überschuss an Nährstoffen erkennen 
zu können. Mangelernährte Pflanzen weisen nicht immer für den Lai-
en eindeutig erkennbare Symptome auf. Oft äußert sich ein Mangel 
nur in einem verminderten Ertrag oder in einer erhöhten Anfälligkeit 
gegenüber Schaderregern, insbesondere Pilzen. Auch mit Nährstof-
fen überversorgte Pflanzen bleiben häufig in ihrem Wachstum zu-
rück oder sind anfälliger für Krankheiten und Schädlinge.

Steckhölzer von Beerensträuchern
Von Johannisbeer-, Stachelbeer- und Heidelbeersträuchern können 
nach dem Laubfall etwa 20 cm lange, gut ausgereifte Steckhölzer 
geschnitten werden. Zusammengebunden sollten sie in feuchtem 
Sand kühl, aber frostfrei gelagert werden. Im Frühjahr werden die 
Steckhölzer dann gesteckt.

Obstbäume schützen
Falls Ihr Obstgrundstück nicht eingezäunt ist, sollten Sie die Stäm-
me von jungen Bäumen zum Schutz vor Wildverbiss mit Drahthosen 
umhüllen. Vorhandene Baumscheiben von Mulchmaterial befreien, 
darunter fühlen sich Feldmäuse wohl.
Quelle: Gartenkalender für die 46. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
SG H/H : TSV Amicitia 06/09 Viernheim  26:25 (9:14)

2. Mannschaft
Turnerschaft Durlach II : SG H/H II  30:32 (14:13)
Zu einer ungewohnten Uhrzeit fuhr die SG H/H 2 am Samstag um 
140 Uhr zum Gastgeber der Turnerschaft Durlach 2. Der Gastgeber 
versuchte den Heidelsheimer Angriff durch eine 5/1-Abwehr zum Er-
liegen zu bringen. Dieses Abwehrsystem wurde jedoch bereits die 

ganze Woche angesprochen und so konnte man bereits trainierte 
Abläufe abrufen. Die ersten 15 Minuten konnte die SG H/H durch 
gute Abwehraktionen einige Bälle erobern. Unkonzentrierte Ab-
schlüsse und gute Torartparaden hielten den Gastgeber im Spiel. So 
war die erste Halbzeit immer ein Spiel auf Augenhöhe und man ging 
mit einem Rückstand von 14:13 in die Halbzeitpause.
Nach der Halbzeitansprache von Coach Benjamin Ziefuß war allen 
Spieler klar: Wir müssen eine Schippe drauflegen. Durch eine stabi-
lere Abwehr und einigen Torartparaden auf Seite der SG H/H, konn-
te man sich in der 52. Minute auf einen 4-Tore-Vorsprung absetzen. 
25:29 und noch 7 Minuten auf der Uhr. Der Heidelsheimer Angriff 
konnte durch Einläufer und Seitenverlagerungen immer wieder einen 
„Expresspass“ in den Lauf spielen, wodurch klare Chancen generiert 
worden sind. Nach 60 Minuten trennte sich die Turnerschaft Durlach 
2 und die SG H/H 2 mit einem 30:32. Somit heißt es für die Männer 
der SG H/H: 5 Spiele, 5 Siege.
Für die SG H/H spielten: Aydin Muharrem, Jonah Ries (beide Tor), 
Benjamin Boudgoust, Julian Mohr, Lukas Pabst, Jan Bartelmetz, 
Nico Schmaus, Maximilian Zink, Felix Baumgärtner, Sören Spielvo-
gel, Daniel Kempf, Leo Motz, Johannes Köster, Roland Hähnel

Damenmannschaft

SG H/H II : TV Edingen  24:26 (15:17)

Jugendabteilung

männliche A-Jugend
SG H/H/G : JSG Niefern/Mühlacker  27:25 (12:18)
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TSG Eintracht Plankstadt  37:28 (15:11)
männliche D-Jugend
SG H/H/G : JSG Niefern/Mühlacker  17:20 (10:8)
weibliche D-Jugend
TSV Graben-Neudorf : SG H/H/G  17:11 (10:4)
Leider mussten sich unsere D-Jugend-Mädels erneut gegen den 
TSV Graben-Neudorf geschlagen geben. Stark dezimiert mit nur 9 
Mädchen fuhren wir am Samstagnachmittag nach Graben und ver-
schliefen die 1. Halbzeit komplett. Nichts lief zusammen, im Angriff 
liefen die Mädchen viel zu wenig und waren so für ihre Mitspieler 
nicht anspielbar. Das nutzten die Gegnerinnen aus, fingen die Bäl-
le heraus und erzielten im Gegenzug ein Tor. Im Angriff waren sie 
ständig einen Schritt zu spät an der Gegenspielerin und Sophie im 
Tor war chancenlos. Selbst eine Auszeit brachte keine Besserung, 
sodass das Halbzeitergebnis leider verdient so deutlich ausfiel. Wie 
verwandelt kamen die Mädels dann aber aus der Kabine und zeigten 
sich vor allem in der Abwehr richtig bissig. Sie störten früh beim Auf-
bau und konnten einige Bälle herausfangen und in Tempogegenstö-
ße umwandeln. Wenn doch mal ein Wurf aufs Tor durchkam, zeigte 
Merle tolle Paraden und hielt uns so im Spiel. Im Angriff setzten die 
Mädels dann das im Training gelernte schön um und durch passge-
naue Anspiele wurden schöne Tore geschossen.
Für die SGHHG spielten: Klara, Lara, Mara, Marie, Maya, Mia K., Merle, 
Pia und Sophie.

weibliche E-Jugend
TSV Rintheim : SG H/H/G  19:9 (11:3)
SG H/H/G II : Post Südstadt Karlsruhe  105:26 (15:13/7:10)
4 Punkte wollten am vergangenen Samstag unsere Mädels gegen 
die PS Karlsruhe für sich verbuchen. Sie alle waren motiviert zu ge-
winnen, uns das spürte man von der ersten Minute an. Keine war sich 
zu schade, den berühmten Schritt mehr zu machen, alle waren hell-
wach und taten ihr Bestes. Zwar ging man dann schnell in Führung 
mit 7:3, jedoch steigerten sich auch die Karlsruher Mädels im weite-
ren Spielverlauf, so dass sich ein Spiel auf Augenhöhe entwickelte. 
Doch als in der Halbzeitpause bei einem Sieg auch noch ne Cola für 
jede ausgelobt wurde, gab es kein Halten mehr: Ein ums andere Mal 
ergatterten sich unsere SG-Mädels den heiß umkämpften Ball. Und 
auch wenn bei Weitem nicht jeder Ball ins gegnerische Tor gelangte, 
reichte es am Schluss für den doppelten Sieg.
Für die SGHHG spielten: Franziska, Luisa, Liz, Sophia, Carolin, Mia, 
Xenia und Amélie

männliche E-Jugend
MTV Karlsruhe : SG H/H/G  18:12 (11:8)

Spielankündigungen
Samstag, 19. November
Männer Bezirksliga
SG H/H II : TG Neureut
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
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weibliche D-Jugend
SG H/H/G : JSG Neuthard/Büchenau
16:30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
SG H/H/G : TGS Pforzheim
13:30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
weibliche E-Jugend
Turnerschaft Mühlburg : SG H/H/G II
10 Uhr Carl-Benz-Halle Karlsruhe-Mühlburg
SG H/H/G : HSG Walzbachtal
15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Sonntag, 20. November
Frauen BW-Oberliga
SG H/H : TV Möglingen
15:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
Männer Badenliga
SG H/H : TV Friedrichsfeld
17:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
männliche A-Jugend
SG H/H/G : TV Malsch
13:30 Uhr Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal

Turnverein 07 Helmsheim

Netze BW unterstützt den TV Helmsheim mit 1.000 Euro
Stuttgart. 1.000 Euro für die Vereinsarbeit verlost die Netze BW 
GmbH jeden Monat unter ihren Mitarbeitern, die sich in der Freizeit 
ehrenamtlich engagieren. Damit will das Unternehmen deren priva-
ten Einsatz für das Gemeinwohl anerkennen und stärken. „Ehren-
amtsmitarbeiter“ des Monats September wurde unser Vorstands-
vorsitzender Jens Sautter. „Ich finde es toll, dass sich die Netze BW 
so für ihre Mitarbeiter interessiert, auch außerhalb der beruflichen 
Tätigkeit“, freut sich Jens Sautter über die Unterstützung. Begeistert 
über die großzügige Spende zeigten sich auch Caroline Sondermann 
und Matthias Hellriegel aus dem Vorstandsteam, die gemeinsam mit 
Jens Sautter über eine sinnvolle Verwendung zum Wohle des Ver-
eins beraten werden.

 
Freuen sich über den Scheck: Jens, Caroline und Matthias  
 Foto: TV Helmsheim

Fitness und Gesundheit
Infos
Vorweihnachtlicher Abend
Zum Start in die vorweihnachtliche Zeit lädt euch die Fitness & Ge-
sundheit-Abteilung des TV Helmsheim ganz herzlich zu einem ge-
mütlichen Umtrunk ein. Lasst uns gemeinsam das Jahr ausklingen.
Die Veranstaltung findet bei trockenem Wetter vor dem Eingang des 
Hallenanbaus statt. Es wird Glühwein und alkoholfreien Punsch so-
wie heiße Würstchen geben, das uns vom Vorstand gesponsert wird. 
Wer möchte, darf natürlich gerne mit Weihnachtsgebäck oder sonsti-
gem Fingerfood etwas zur Feier beitragen. Bitte bringe deine eigene 
Tasse und ggf. einen Teller mit.
Die Liste zum Eintragen hängt ab sofort am weißen Brett aus. Es gibt 
zwei Termine (7.+21. Dezember) zur Auswahl. Wir freuen uns schon 
jetzt auf einen schönen gemeinsamen Abend.

Zuzahlungspflichtige Kurse
Am Mittwochabend findet unter der Leitung von Ilka ein Yoga-Kurs in 
unserem Hallenanbau statt.
Ab Januar erhöht sich die Zuzahlung des Kurses auf 3,- € je Trai-
ningsstunde für Mitglieder und auf 6,- € je Trainingsstunde für Nicht-
mitglieder. Wir freuen uns über eine weiterhin rege Teilnahme.

Wenn du Fragen hast, dann melde dich doch gerne bei der Abtei-
lungsleitung (Miriam Boschert, Telefon: 072 57/929 57 70). Mehr 
Infos auf unserer Homepage unter: www.tvhelmsheim.de.

Tischtennis
Ergebnisse und Termine
Herren III, Kreisliga B
TV 1846 Bretten II - TVH  6:9
Punkte für Helmsheim: Batzler/Kiefer 1, Günther/Vogel 1, Helbig/Ga-
mer 1, Batzler 2, Günther 1, Kiefer 1, Helbig 1, Vogel 1
Bezirksmeisterschaften in Odenheim:
Herren C Einzel:
Jochen Vogel, 3. Platz
Herren C Doppel:
Jochen Vogel/Adem Demirkol (VfR Reinsheim), 2. Platz
Die nächsten Spiele:
Montag, 14.11.
20:15 Uhr: TV Helmsheim V - TTC Kronau II
Donnerstag, 17.11.
20 Uhr: TSV Jöhlingen I - TV Helmsheim V
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. Zuschau-
er sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Wandern
Liebe Wanderfreunde!
Wir werden in diesem Jahr noch zwei Wanderungen durchführen. Die 
erste Wanderung führt uns am Donnerstag, 8. Dezember von Oden-
heim zur Besenhex nach Tiefenbach. Die zweite und letzte Wande-
rung in diesem Jahr findet am Donnerstag, 29. Dezember statt und 
führt uns zum St. Florian nach Bruchsal.
Die Wanderungen werden wie immer noch rechtzeitig im Mitteilungs-
blatt bekannt gegeben. Eine Anmeldung ist für beide Wanderungen 
nötig.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 18. November

Mitteilungen des OrtsvorstehersMitteilungen des Ortsvorstehers

Das Energiequartier Obergrombach geht in die nächste Runde!
Die Stadt Bruchsal und der Ober-
grombacher Ortsvorsteher Dr. 
Wolfram von Müller laden am 
Donnerstag, 17. November, ab 
19 Uhr zur zweiten Informations-
veranstaltung zum Energiequar-

tier Obergrombach in die Schulsporthalle der Burgschule ein. Vorge-
stellt werden unter anderem der Projektfortschritt, der Aufbau des 
Wärmenetzes und Wärmepreise sowie Möglichkeiten der Gebäudes-
anierung und Photovoltaiknutzung. Mit Ihrer Teilnahme unterstützen 
Sie die Realisierung des Projektes und können sich aktiv einbringen. 
Es gelten die aktuell gültigen Corona-Regeln.
Für Interessierte, die nicht teilnehmen können, werden die Vorträge 
wieder auf der Homepage zur Verfügung gestellt.
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Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 23. November 2022 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Verwaltungsstelle Obergrombach statt.
Tagesordnung
1 Geschäftsordnung Ortschaftsrat Obergrombach 262 / 2022
2  Vorstellung des Haushaltes 2023 der Stadt Bruchsal durch die Fi-

nanzverwaltung
3 Bekanntgaben
4 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5 Bürgerfragestunde
6  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

21.09.2022
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 11. November 2022
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Nachbarschaftshilfe ObergrombachNachbarschaftshilfe Obergrombach

Vorankündigung: Herzliche Einladung zum Eintopfessen
Draußen ist es kalt und ungemütlich. Wie wäre es da mit einem 
selbstgemachten Erbseneitopf mit Bockwürstchen? Das Küchen-
team der Nachbarschaftshilfe würde sich freuen, Sie am 30. Novem-
ber, ab 12 Uhr , im Pfarrzentrum Obergrombach, bewirten zu können.
Um besser planen zu können, bitten wir um eine verbindliche Anmel-
dung bei Christine Speck, Tel.: 41 52.

Vereinsnachrichten

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Rückblick Faschingseröffnung/Generalversammlung
Am Freitag, den 11.11. hießen die Nashörner die 5. Jahreszeit will-
kommen. Nach dem Martinsumzug zog es viele Besucher vor das 
Rathaus in Obergrombach. Mit guter Laune und Vorfreude auf die 
Kampagne 2022/23 präsentierten die Nashörner ihre neuen und al-
ten Lieder.

 
 Foto: Annika Stiel

Am Sonntag, den 13.11. fand unsere Generalversammlung statt, wel-
che von unserem Vorsitzenden Alexander Rieder um 10 Uhr eröffnet 
wurde. Nach der Feststellung der Stimmliste und der Totenehrung 
las die Schriftführerin Annika Stiel einen Rückblick über die vergan-
genen Aktivitäten vor. Anschließend folgte der Bericht der Jugend-
leiterin Melissa Klein und der Bericht des Kassiers Florian Riede. Die 
Entlastung der Vorstandschaft übernahm in diesem Jahr Mario But-
terer. Die darauffolgenden Wahlen endeten wie folgt:
- 2. Vorstand: Jens Lindenfelser
- 1. Beisitzer: Julian Lindenfelser
- 2. Beisitzer: Christian Essig
- 2. Kassenprüfer: Nicole Gremmelmaier
Nach den Neuwahlen folgte ein kurzer Ausblick von Julian Linden-
felser auf die anstehenden Veranstaltungen und auch Alexander 

Riede und unsere musikalische Leiterin Marie-Luise Riese ergriffen 
das Wort. Um 11 Uhr endete die Generalversammlung durch das 
Schlusswort und dem Dank an alle Anwesenden durch Alexander 
Riede.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Endlich wieder ein St.-Martins-Umzug, wie er früher einmal war ...
Vergangenen Freitag, am 11.11. war es endlich wieder so weit - der 
traditionelle Obergrombacher St. Martinsumzug fand statt: Zunächst 
wurde auf der Kirchentreppe von den Grundschul- und Kindergarten-
kindern gesungen, dann folgte das Anspiel mit Pferd und heiligem 
Martin. Die Feuerwehr sicherte alles ab. Anschließend folgte die 
Schar dem Musikverein Eintracht Obergrombach, der den Ton angab 
und die singenden Menschen durch den Ort leitete. Der November-
Nebel verstärkte die leuchtenden Kinderaugen und strahlenden La-
ternen. Mit Brezeln und anderen Leckereien, flüssig und fest, klang 
der Abend aus. Zuletzt hatten dann noch die „Nashörner“ die fünfte 
Jahreszeit eingeläutet. Der MVO bereitet sich nun voller Elan und 
Vorfreude auf das erste große Winterkonzert nach Corona vor, das 
dieses Jahr allerdings schon am dritten Adventswochenende stei-
gen soll.

 
St. Martin reitet und der MVO führt den Laternenzug wieder an  
 Foto: MVO

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Advent im Städt´l - 27.11. ab 14 Uhr
Der Tennisclub Obergrombach lädt nach der Corona-Zwangspause 
zum bekannten Advent im Städt´l ein. Los geht es im Städt´l von 
Obergrombach am 1. Advent ab 14 Uhr. Wie schon in den Jahren 
zuvor wird der Musikverein (ab ca. 16 Uhr) für musikalische Unter-
haltung sorgen. Für unsere kleinen Gäste wird ein Kinderkarussell 
aufgebaut und der Nikolaus für eine Überraschung sorgen. Mit Glüh-
wein, Würsten, Waffeln sowie weiteren Leckereien werden wir für die 
Verpflegung sorgen.
Für alle Fußballfans wird nach dem Advent im Städt´l das Public Vie-
wing im TCO-Heim stattfinden. Dies gilt auch für alle weiteren Spiele 
der Nationalmannschaft.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

VdK Ortsverein Obergrombach

Schon angemeldet?

 
 Foto: Abt

Liebe Vereinsmitglieder,
in ein paar Wochen geht das 
Jahr 2022 zu Ende. Gerne wollen 
wir auch in diesem Jahr wieder, 
gemeinsam mit Ihnen, ein we-
nig feiern. Zusammen mit Ihrem 
Partner laden wir Sie ganz herz-
lich ein.

Wann: am Freitag den 9. Dezember, 18 Uhr
Wo: im Tennisheim des TCO in der Helmsheimer Straße
Vielleicht haben Sie sich ja schon angemeldet? Um besser planen 
zu können, bitten wir um telefonische Rückmeldung bis zum 30. No-
vember bei Elfriede Janzer, Tel.: 072 57 22 03, oder bei Wolfgang 
Baumgaertner, Tel.: 072 57 31 08. Vielen Dank.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen und besinnlichen Abend und 
hoffen auf viele Anmeldungen.
Der Vorstand
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Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport beim Schäferhundeverein 
Obergrombach

 
 Foto: pohjakroon / pixabay

Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde Ortsgruppe 
Obergrombach trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen und 
Hunde. Für uns bedeutet Hun-
desport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter! Alle Hundemen-

schen mit ihren Hunden sind herzlich willkommen. Interesse ge-
weckt? Unser Trainingsangebot findet Ihr unter: www.sv-og-ober-
grombach.de.
Wir freuen uns auf Euch
Ortsgruppe Obergrombach e. V. im Verein für Deutsche Schäferhun-
de (SV) e. V., Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal, sv.og.ober-
grombach@gmail.com, sv-obergrombach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 18. November

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Baumpflanzaktion in Ste.-Marie-aux-Mines

 
(v.l.n.r.) Noellie Hestin und Barba-
ra Lauber Foto: Martin Lauber

Liebe Untergrombacher,
endlich, nach einer sehr langen 
Zeit, war es wieder möglich, 
nach Ste.-Marie-aux-Mines zu 
fahren, um gemeinsam mit der 
Bürgermeisterin Noellie Hestin 
drei Linden auf dem Gelände der 
Ferme d‘ Argentin zu pflanzen. 
Solche Einladungen gehören zu 
den schönen Aufgaben einer 
Ortsvorsteherin, deshalb war es 
mir eine große Freude am 12. 

November nach Frankreich zu fahren.
Dem Anlass entsprechend überreichte ich das Buch des Schriftstel-
lers Peter Wohlleben „Das geheime Leben der Bäume“, welches sich 
ausgiebig mit der Kommunikation der Bäume befasst.
Bäume kümmern sich um den Nachwuchs, sie versorgen die schwa-
chen Bäume, sie kommunizieren auch untereinander. Peter Wohlle-
ben beschreibt noch vieles mehr. Zum Beispiel, wie der Wald sich 
verändert und die Natur in ihrer Arbeit unterstützt.
Die drei kleinen Linden, die wir gemeinsam pflanzten, sind ein äuße-
res Zeichen unserer Freundschaft. Noellie Hestin und ich packten 
kräftig mit an und hatten sichtlich viel Spaß bei dieser für die Städte-
partnerschaft so wichtigen Aufgabe.
Damit diese Bäume so stark und kräftig wachsen wie die Freund-
schaft zwischen Ste- Marie-aux-Mines und Untergrombach, hatte ich 
für jede Pflanze einen Pflock mitgebracht. Damit werden die jungen 
Bäume in Ste.-Marie-aux-Mines mit Halterungen aus Untergrombach 

gestützt, damit sie kräftig gedeihen und genauso stark werden, wie 
die seit Jahrzehnten bestehende Freundschaft unserer beiden Part-
nerstädte.
Ich freue mich schon jetzt darauf, den Wuchs der Bäume verfolgen 
zu können und in einigen Jahren vor großen, starken Bäumen stehen 
zu dürfen.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 23. November 2022, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Ver-
waltungsstelle Untergrombach statt.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2.  Bericht über die Joß-Fritz-Grundschule  

- Vortrag durch die Schulleitung
3.  Bericht über die Joß-Fritz-Realschule  

- Vortrag durch die Schulleitung
4.  Polizeibericht Bruchsal - Blick auf Untergrombach  

- Vortrag durch Herrn Jürgen Conrad (Leiter Polizeirevier Bruchsal)
5. Informationen und Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7.  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 

19.10.2022
Bruchsal, 10.11.2022
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
„NEIN“ sagen -

 
Mitmachausstellung   
„Echt klasse“ Foto: DS

und das möglichst laut und 
nachhaltig, das konnten die bei-
den vierten Klassen der Joß-
Fritz-Grundschule in der Mit-
mach-Ausstellung „Echt Klasse“ 
üben. Wo kann ich mir Hilfe ho-
len? Gibt es gute und schlechte 
Geheimnisse? Kann ich meinen 
Gefühlen vertrauen?
In den vergangenen Wochen 

besuchten die Klassen das Präventions Projekt der Deutschen Kin-
derschutzstiftung Hänsel & Gretel in Karlsruhe. An verschiedenen in-
teraktiven Stationen wurden die Kinder für das Thema sexualisierte 
Gewalt sensibilisiert und Strategien zur Selbstbehauptung konnten 
entwickelt werden. Interessiert und aufgeschlossen konnten die Kin-
der in kleinen Teams die Ausstellung erkunden, vieles ausprobieren 
und ins Gespräch kommen. Vielen Dank an C. Manz für die Organi-
sation.

Joß-Fritz-Realschule
Neue Wege in der Berufsorientierung 22/23
Die Joß-Fritz-Realschule hat sich das Ziel gesetzt, die berufliche Bil-
dung nach Covid-19 neu zu denken. Unsere zuständige Beauftragte 
für Berufsorientierung, Frau Pitz, hat sich dazu zahlreiche Kooperati-
onspartner gesucht, um das Thema „Berufliche Orientierung mit Per-
spektive“ durch unterschiedliche Aktionen und Workshops bei den 
Schülerinnen und Schülern zu fördern.
Der Bus M+E, welcher Elektro- und Metallberufe vorgestellt hat, wor-
über im Amtsblatt schon berichtet wurde, war bereits auf dem Schul-
hof.
Die Volksbank und die Sparkasse unterstützen unsere Schülerinnen 
und Schüler mit Workshops zum Bewerbungstraining und auch das 
Erkennen der eigenen Stärken wird in Form von Workshops trainiert 
werden. Die Firma SEW-Eurodrive GmbH & Co KG war schon zu Gast 
in unserer Schule, um die vielen abwechslungsreichen Berufe in ih-
rem Unternehmen vorzustellen.
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Ein spezielles Angebot zu den MINT-Berufen (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik) erhalten die Schülerinnen und 
Schüler beim Coaching for future und der Besuch im Berufsinforma-
tionszentrum der Agentur für Arbeit in Karlsruhe, sowie ein Tag der 
Berufsorientierung, bei dem unsere Schülerinnen und Schüler nach 
ihren Neigungen einen Betrieb ihrer Wahl aussuchen können, um 
eine Betriebsführung zu erhalten, runden unser Konzept ab.
Berufliche Orientierung geht uns alle an, weshalb es hierzu auch 
einen Elternabend gab, bei dem sich unsere Berufsberaterin Frau 
Lorenz-Gürth mit ihrem Angebot vorstellte.
Durch diese Aktionen erhoffen wir uns, dass alle unsere Schülerin-
nen und Schüler nach ihrem Abschluss den Beruf ergreifen können, 
der zu ihnen passt und gleichzeitig etwas gegen den Fachkräfteman-
gel in Deutschland beizutragen.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Neustart beim HC Untergrombach

 
 Foto: T.G.

„The Show Will Go On“ - unter diesem Motto laden die beiden Ak-
kordeonorchester des Handharmonikaclubs Untergrombach (HCU) 
zu ihrem ersten Konzert seit der Corona-Pandemie. Das Konzert 
findet in der Aula der Joß-Fritz-Schule in Bruchsal-Untergrombach 
statt, die musikalische Leitung liegt in den Händen von Dirigent Uwe 
Höhn. Das 2. Orchester des Vereins wartet mit einem interessanten 
Programm zum Thema „Berge“ mit Originalwerken und effektvollen 
Bearbeitungen auf, das 1. Orchester wird dem Publikum zahlreiche 
Wiedererkennungsmomente mit bekannten Filmmusiken bieten.
Beginn:19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr. Eintritt 10 Euro, ermäßigt 6 Euro. 
D.H.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Der FCU schaffte ein 2:2-Unentschieden beim Auswärtsspiel in Rin-
klingen. Die Gastgeber erwischten den besseren Start und gingen 
in der 10. Spielminute in Führung. Erst danach fanden auch die Ger-
manen, bei denen verletzungsbedingt etliche Spieler fehlten, besser 
in die Partie und glichen bereits in der 18.Spielminute aus. Ein Frei-
stoß von Marcel Müller von der Strafraumgrenze fand noch leicht 
abgefälscht den Weg ins Tor. Nach der Pause steigerte sich unser 
Team, brachte nun deutlich mehr Präzision in die Angriffsaktionen 
und wurde dadurch torgefährlicher. Nach einer gelungenen Ballsta-
fette über die linke Seite passte Marius Wäckerle zu Marcel Müller, 
der in der 57. Spielminute überlegt zum 2:2 verwandelte. Danach 
versäumten es die Germanen, das 1:3 nachzulegen und die Partie 
für sich zu entscheiden. Patrick Ploch schoss aus kurzer Distanz 
den Torhüter an. Henrik Lumpp traf nur den Pfosten und ein Foul 
an Kevin Lederer im Strafraum blieb ungeahndet. Der Auswärtssieg 
schien zum Greifen nahe, doch in der Nachspielzeit kam Rinklingen 
noch zum Ausgleich, als die FCU-Abwehr nach einem Freistoß den 
Ball nicht aus der Gefahrenzone brachte und der Rinklinger Schütze 
unhaltbar für den sicheren Torwart Timo Häcker im Nachschuss traf. 
Der Punktgewinn war dank der Steigerung in der zweiten Spielhälfte 
jedenfalls verdient.

FCU: Häcker, Stich, Pastuovic, Lederer, Henrik Lumpp, Michael Ber-
ten, Wäckerle (82. Robin Dulkies), Segewitz (71. Felix Veith), Marcel 
Müller (86. Fabian Dulkies), Ploch, Kevin Senger (58. Tim Becker)

Zweite dreht Drei-Tore-Rückstand
Die zweite Mannschaft hat das Auswärtsspiel beim FV Bauerbach 
mit 3:4 Toren gewonnen. In der 70. Spielminute lag unser Team noch 
0:3 in Rückstand, dies war auch der Pausenstand, und sah schon 
wie der sichere Verlierer aus. Der 3:1-Anschlusstreffer verunsicherte 
die Gastgeber und diente den Germanen zugleich als Signal für eine 
grandiose Aufholjagd. Zum Matchwinner avancierte dabei Philipp 
Schmitt, der alle vier Tore erzielte. Zunächst traf er in der 71. Spielmi-
nute zum 1:3. Danach gelang ihm das 2:3 (78.) und kurz darauf auch 
der Ausgleich. In der 89. Spielminute krönte Philipp Schmitt seine 
Topleistung mit dem 3:4-Siegtreffer. Es war ein Sieg der Moral. Das 
Team gab nie auf, nutzte die sich plötzlich bietenden Chancen ent-
schlossen und sicherte sich so den überraschenden Sieg, mit dem 
auf Grund des Spielverlaufes wohl die wenigsten gerechnet haben.

Jugendabteilung
Ergebnisse / Termine der Jugendmannschaften
A-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FZG Münzesheim  2:4
B- Jugend
JSG Wiesental II – JSG Ober- /Untergrombach  1:3
JSG Oberderdingen/Flehingen – JSG Ober-/Untergrombach  1:4
C-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – JSG Kraichtal II  5:0
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach II – JSG Karsldorf-Neuthard II  6:0
JSG Ober-/Untergrombach – TSV Langenbrücken  8:0
Montag 14.11.
C-Jugend
18:00 Uhr JSG Östringen I I– JSG Ober-/Untergrombach
Mittwoch 16.11.
B-Jugend
18.45 Uhr JSG Kraichtal – JSG Ober-/Untergrombach I
Freitag 19.11.
A-Jugend
19.00 Uhr JSG Ober-/Untergrombach – JSG Ubstadt-Weiher/Ober-
öwisheim
Samstag 19.11.
D-Jugend
10.30 Uhr FV Hambrücken II – JSG Ober-/Untergrombach II
14.15 Uhr FC Neibsheim – JSG Ober-/Untergrombach
B-Jugend
9.11.
Mit einem vergleichsweise großen Kader ging es für unsere B-Ju-
gend nach Wiesental. Die Grobacher Truppe war nur einen Platz vor 
den Hausherren rangiert geht aber als klarer Favorit ins Spiel und 
möchte von Anfang an den ersten Saisonsieg einfahren. Durch einen 
Diagonalball konnte Nils Lauber schon nach wenigen Sekunden das 
1:0 für uns markieren. Die erste Halbzeit war von klarer Dominanz 
der Gäste, dennoch ging es nur mit einer 1:0-Führung in die Pause. 
Nach Halbzeitansprache von Trainer Marius Neumann und klarer 
Forderung an die zweite Hälfte, kamen die Jungs mit breiter Brust 
und starkem Offensivdrang aus der Kabine. Nach wenigen Minuten 
konnte durch konsequentes Pressing, mithilfe eines Doppelschlags 
das Spiel entschieden werden. Kurz vor Schluss musste leider noch 
das 3:1 hingenommen werden.
Der erste Sieg und somit auch 3 wichtige Punkte in der Tabelle zu 
Buche!
13.11.2022
An diesen Sonntag ging es nach Oberderdingen. Wieder ein unmit-
telbaren Konkurrent, bei dem ein Sieg her musste. Mit dieser Einstel-
lung ging die Mannschaft von Marius Neumann und Markus Gram-
lich von der ersten Minute an in die Partie. Eine hohe Angriffslinie 
und ein energischer Offensivdrang wurden gefordert. In der ersten 
Minute mussten wir das 0:1 hinnehmen und konnten zwei Minuten 
später durch Finn Reichert ausgleichen. 
Nach dem 1:1 hatten wir bis zum Schlusspfiff das Spiel gut im Griff. 
Nach einer halben Stunde konnte Jonathan Schmid einen Freistoß 
mit dem Nachschuss zum 2:1 einnetzen. Nach der Pause erhöhte 
Levin Kastner mit einem starken, platzierten Schuss auf 3:1 für un-
sere Mannschaft, ehe Niels Pfeifer per Elfmeter den Schluss zum 
4:1 erzielte. 
Eine gelungene Woche, Teammoral und spielerischer Fortschritt 
zahlt sich aus.



|   41AMTSBLATT BRUCHSAL · 17. November 2022 · Nr. 46

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Freundeskreis Untergrombach – Ste. Marie-aux-Mines lädt seine 
Mitglieder herzlich zur Mitgliederversammlung ein. Die Mitglieder-
versammlung findet am Donnerstag, den 24. November, um 19:00 
Uhr im Nebenraum der Wendelinusklause, Wendelinusstraße 7, in 
Untergrombach statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen der Vorstandschaft und der Kassenprüfer
9. Vorausschau auf 2023

10. Verschiedenes
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet unser monatli-
cher Stammtisch statt.
Vinga Szabó, 1. Vorsitzende

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Vorfreude auf weihnachtliche Musik
Nach den Jahren mit starken Einschränkungen aufgrund von Corona, 
freuen wir uns bei Ton-Art sehr, dass wieder öffentliche Auftritte in 
der Vorweihnachtszeit möglich sein werden. Wir werden auch wie-
der ein Probenwochenende veranstalten, um neue Lieder einzustu-
dieren. Für alle, die uns gerne hören möchten, können wir folgende 
Termine ankündigen:
• Mittwoch, 07.12., um 16 Uhr Auftritt beim Altenwerk in Untergrom-

bach
• Freitag, 09.12., um 18.30 Uhr (Einlass 18 Uhr): Ton-Art feiert Weih-

nachten in der evangelischen Gustav-Adolf-Kirche
• Mittwoch, 14.12., um 18 Uhr Auftritt auf dem Bruchsaler Weih-

nachtsmarkt. AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Glanzloser, aber ungefährdeter Sieg der HSG-Herren
HSG Bruchsal/Untergrombach - HSG Linkenheim/Hochstetten/Lie-
dolsheim 31:25 (19:11)
Unsere 1. Herrenmannschaft konnte gegen die Gäste aus Linken-
heim/Hochstetten/Liedolsheim den nächsten Sieg feiern.
Unsere Herren gingen dabei als Favorit in das Spiel, die Linkenhei-
mer hatten bislang lediglich zwei Siege einfahren können. Nach ei-
ner zunächst ausgeglichenen Anfangsphase (3:3) übernahm unsere 
Mannschaft die Spielkontrolle und setzte sich auf fünf Tore ab (8:3). 
Gestützt auf eine sichere Abwehrformation gelang es, diesen Vor-
sprung bis zur Halbzeitpause noch etwas auszubauen. Die bereits zu 
diesem Zeitpunkt schwache Chancenverwertung verhinderte dabei 
eine deutlichere Halbzeitführung.
Nach dem Seitenwechsel konnte der Abstand auf die HSG Li/Ho/
Li zunächst gehalten werden. Mitte der zweiten Halbzeit gab es 
dann jedoch einen Bruch im Spiel, unsere Herren ließen sich durch 
die weiterhin schwache Chancenverwertung merklich verunsichern. 
So gelang es den Gästen, den Abstand auf fünf Tore zu verkürzen 
(25:20). Doch wirklich in Gefahr war der Sieg nicht. Am Ende stand 
ein verdienter Erfolg unserer HSG auf der Anzeigetafel, wodurch un-
sere Mannschaft mit 12:4 Punkten aktuell auf dem dritten Tabellen-
rang steht.
Insgesamt war es ein in der ersten Halbzeit noch ordentlicher Auftritt 
unserer Herren, die das gesamte Spiel jedoch mit ihrer schwachen 
Chancenverwertung zu kämpfen hatten. Davon ließ man sich in der 
zweiten Halbzeit gehörig aus dem Konzept bringen, der Sieg war je-
doch zu keiner Zeit gefährdet. Weiter geht es nun am kommenden 
Samstag bei der Oberligareserve des HC Neuenbürg. Der HC legte 
keinen besonders guten Start in die Saison hin, ließ jedoch an diesem 
Spieltag mit einem deutlichen Auswärtssieg in Durlach aufhorchen. 
Unsere Herren werden über die gesamte Spieldauer ihre Topleistung 
abrufen müssen, um bei diesem unangenehmen Auswärtsspiel in 
die Punkte kommen zu können. Spielbeginn in der Stadthalle Neuen-
bürg wird um 18 Uhr sein.

Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), David Kolb (9/3), Max 
Weickum (7), Jakob Lamminger (4), Philippe Gramm (4), Dominik Ba-
log (4), Stefan Lamminger (1), Sebastian Raviol (1), Simon Heß (1), 
Manuel Zwecker, Florian Mohler

Jugendabteilung
Deutlicher Sieg unserer A-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach - TV Malsch  48:34 (27:19)
Einen deutlichen Sieg konnte unsere A-Jugend gegen das Tabellen-
schlusslicht aus Malsch einfahren. Dabei musste man auf Spielma-
cher A. Max und Rechtsaußen J. Allen verzichten, ließ sich davon 
jedoch nicht verunsichern. Bereits nach fünf Minuten hatten sich un-
sere Jungs einen deutlichen Vorsprung erspielt (7:2), der in der Folge 
weiter ausgebaut wurde. Auch eine Schwächephase kurz zu Beginn 
der zweiten Halbzeit (27:21) brachte die HSG nicht aus dem Konzept, 
schnell wurde der Torabstand auf die Gäste wieder ausgebaut. Der 
Sieg war am Ende auch in der Höhe hochverdient.
Die Trainer waren alles in allem zufrieden mit den Jungs, einzig die 
oftmals zu zurückhaltende Abwehrarbeit und die daraus resultie-
renden 34 Gegentore gaben Anlass zur Kritik. Weiter geht es nach 
einer einwöchigen Spielpause am 26.11. um 17 Uhr in der Sporthal-
le Bruchsal gegen die HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim. 
Auch dort möchte man die Siegesserie aufrechterhalten.
Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Ivo Rzesanke (9), Luis Benz (9), 
Tim Keller (7), Ben Kunkelmann (5), Claudius Zirpel (5), Henri Heinz-
mann (5), Fabio Blaschek (4/1), Lars Kitzinger (2), Julian Schreck (2), 
Jonas Blaschek, Trainer: Jakob und Stefan Lamminger

Die kommenden Spiele
Samstag, 19.11.:
D-Jugend (w): SG Hambrücken/Weiher - HSG
(11.30 Uhr, Sport- und Kulturhalle Ubstadt)
B-Jugend (w): TV Knielingen - HSG
(17.00 Uhr, Reinhold-Crocoll Sporthalle KA-Knielingen)
Herren: HC Neuenbürg II - HSG
(18.00 Uhr, Stadthalle Neuenbürg, Hohlohstraße 5, 75305 Neuen-
bürg)
Sonntag, 20.11.:
E-Jugend (m): JSG Neuthard/Büchenau - HSG
(16.00 Uhr, Altenbürghalle Neuthard)
C-Jugend (m): JSG Neuthard/Büchenau - HSG
(14.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard)
Herren 2: SG Stutensee/Weingarten II - HSG II
(16.00 Uhr, Walzbachhalle Weingarten)

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

St. Martin in Untergrombach
Nachlese

 
St. Martin und der Bettler Foto: Heribert Gross

Nach 2-jähriger Coronapause konnte der TKV am 11. November wie-
der seinen traditionellen St.-Martinumzug durchführen. Bei schönem 
Wetter zog eine große Schar Kinder mit ihren Laternen hinter unse-
rem Martinspony mit Reiterin von der Joss-Fritz-Schule zur Verwal-
tungsstelle, begleitet von der Jugendfeuerwehr mit ihren Fackeln.
Dort angekommen spielte der Musikverein bekannte Martinslieder 
und unterstützte den Gesang der Kinder. Der Nebel hatte für eine 
mystische Atmosphäre gesorgt, als die Theaterjugend des TKV 
anschließend beeindruckend die Geschichte vom heiligen Martin 
nachspielte. Danach wurden an die Kinder Martinsbrezeln und Kin-
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derpunsch verteilt. Die Erwachsenen konnten sich am Glühwein- und 
Wurststand versorgen. Der TKV bedankt sich ganz herzlich bei allen, 
die zum guten Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, ganz 
besonders bei der Feuerwehr und dem Musikverein Harmonie.

Vorankündigung Winterzauber
Vom 2. – 4. Dezember (Freitag bis Sonntag) fi ndet auf dem Gelän-
de des TKV an der Obergrombacher Straße wieder der Winterzauber 
des Theater- und Kulturvereins statt. Freitag ab 16.30 Uhr, Samstag 
ab 16.00 Uhr und Sonntag ab 15.00 Uhr. Bitte merken Sie sich den 
Termin heute schon in Ihrem Kalender vor.

TSV Untergrombach

Freizeitsport
Du bist älter als 12 Jahre und hast Lust auf Bewegung und Sport? 
Dann komme bei der Freizeitsportgruppe vorbei! Jeden Montag bie-
ten wir von 18:15 Uhr bis 19:15 Uhr in der Joß-Fritz-Schulturnhalle 
verschiedene Freizeitsportarten an. Deine eigenen Ideen und Wün-
sche sind hier sehr willkommen.
Wir freuen uns auf dich und deine Freunde
Nora und Nastasja
Kontakt: jugend@tsv-untergrombach.de

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Begleithundeprüfung
Vergangenen Sonntag, den 13.11. versammelten sich einige Mitglie-
der auf unserem Hundeplatz, um zur Begleithundeprüfung anzutre-
ten. Die Begleithundeprüfung ist der Start in den Hundesport, einer 
weiterführenden hohen Ausbildung und vielen anderen Einsatzberei-
chen. Die Prüfung besteht aus 4 Teilen: Zunächst absolvierten die 
Teilnehmer den 1. Teil. Dies ist der schriftliche Part der Begleithun-
deprüfung. Es erhielten alle Prüfl inge ihren Sachkundenachweis, bei 
dem sie ihr Fachwissen über Hunde und Hundehaltung unter Beweis 
stellten. 
Für den 2. Teil wurden nun auch die Vierbeiner dazu geholt. Die 
Chipkontrolle (Identifi kationsprüfung) und Unbefangenheitsprüfung 
(auch Wesenstest genannt) der Hunde wurde durchgeführt. Der Leis-
tungsrichter testet sein Verhalten hinsichtlich anderer Menschen 
und Hunde. Dein Hund sollte hier nicht ängstlich oder aggressiv re-
agieren.
Anschließend folgt Teil 3 der Begleithundeprüfung – die Unterord-
nung. Das Team Mensch-Hund wird hier auf dem Trainingsplatz 
beurteilt. Der Gehorsam des Hundes wird mit einigen Kommandos 
überprüft. Hierzu zählen unter anderem die Leinenführigkeit, das 
Verhalten des Hundes bei der Begegnung mit einer Personengruppe, 
der korrekte Abruf, das Ablegen des Hundes und ganz allgemein das 
Befolgen der gängigen Kommandos wie Sitz, Platz, usw. Es wird bei 
diesem Prüfungsteil ein vorgegebenes Laufschema angewendet. Es 
werden auch Übungen ohne Leine, also in Freifolge durchgeführt. Bei 
diesen Übungen werden Punkte vergeben. Bei mindestens 70% der 
erreichbaren 60 Punkte hat man den Teil bestanden und die Prüfung 
kann fortgesetzt werden.
Der 4. Teil ist die Außenprüfung/der Verkehrs-, bzw. Straßenteil. In 
diesem Teil der Begleithundeprüfung testet man reale Außenbedin-
gungen und dein Hund muss dabei ein gleichgültiges Verhalten zei-
gen.
Je nach prüfendem Verein kann es Varianten und kleinere Abwei-
chungen im Prüfverfahren geben.

 Foto: Lisa Wahl

Wir gratulieren den fünf erfolgreichen Hund-Mensch-Teams unseres 
Vereins zur bestandenen Begleithundeprüfung!!!
Unser Dank gilt dem Leistungsrichter Dennis Breunig vom Verein für 
Deutsche Schäferhunde (SV) e.V.

Außerdem bedanken wir uns bei all unseren tollen Helfern, die diesen 
Prüfungstag vorab mit viel Mühe und Engagement vorbereitet und 
am Sonntag tatkräftig mitgewirkt und unterstützt haben.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. - Ortsgruppe Untergrom-
bach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Rückblick Jahreshauptversammlung vom 30.09.
Pünktlich um 20 Uhr eröffnete Vorstand Andreas Brekl mit der Be-
grüßung der anwesenden Mitglieder die leider nur mäßig besuchte 
Jahreshauptversammlung. Nach dem Verlesen der Tagesordnung 
und dem Gedenken zu Ehren unserer verstorbenen Mitglieder gab 
der Vorstand in seinem Bericht wieder einen ausführlichen positiven 
Rückblick über des vergangene Vereinsjahr. Insbesondere die gro-
ße positive Resonanz der Parkbesucher auf das gepfl egte Erschei-
nungsbild des Vogelparks bestätigt die aktiven Mitglieder in ihrem 
Engagement. Erfreulich auch dass wieder 2 Neumitglieder zu begrü-
ßen waren, die durch ihre Tiere die Vielfalt im Park erweitern. Aber 
auch außerhalb des Parks waren die Mitglieder bei den Festlich-
keiten zum 300-jährigen Jubiläum des Bruchsaler Schlosses aktiv. 
Nach den 2 „Corona-Jahren“, bei denen im Vogelpark nur die notwen-
digen Pfl ege- und Instandhaltungsarbeiten getätigt wurden, stellte 
der Vorstand die Planungen für eine umfangreiche Renovierung der 
Ententeichanlage vor. In Zusammenarbeit mit der Volksbank wurde 
hierzu auch eine große Spendenaktion ins Leben gerufen. Er erwähn-
te aber auch unsere aktuelle Jugendgruppe, die mit der Organisation 
eines Flohmarktes und anderen Aktionen eine beachtliche Summe 
erwirtschaftete und diese als Spende für das neue Gehege zur Ver-
fügung stellten.
Der Bericht des Schriftführers gab Zeugnis über die Tätigkeiten und 
Entscheidungen der Verwaltung. Ausführlich und detailliert gliederte 
sich der Bericht von Kassier Alexander Schöffl  er. Die Kassenprüfer 
Thomas Jäckel und Ludwig Zöller hatten keine Beanstandungen und 
die Entlastung des Kassiers entfi el einstimmig.
Anpassung Mitgliedsbeitrag: Um weiterhin den jährlichen Vereinszu-
schuss der Stadt Bruchsal zu bekommen wurde dem Verein aufer-
legt, den Mitgliedsbeitrag auf einen zeitgemäßen Betrag anzupas-
sen. Es wurde einstimmig beschlossen, den Mitgliedsbeitrag ab 
2023 auf 15 Euro jährlich anzuheben.
Unter Punkt Verschiedenes gab es noch einen Ausblick auf kom-
mende Aktionen im Vogelpark insbesondere im Hinblick auf die Re-
novierung Teichanlage.
Abschließend bedankte sich die 2. Vorständin Silke Brekl bei den ak-
tiven Helfern, Futtermeistern und Unterstützern des Vogelvereins für 
die geleistete Arbeit und überreichte den Anwesenden noch ein Prä-
sent. Ebenfalls mit einem Wort des Dankes beendete der 1. Vorstand 
den offi  ziellen Teil des Abends.

– Anzeigen –
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Geschäftliche Information - Anzeige -

Diagnose: Grauer Star
Kommt es zu einer Trübung der zuvor klaren Augenlinse,
spricht man vom Grauen Star (Katarakt). Diese Trübung ent-
steht durch Degeneration der Linseneiweiße infolge von Licht-
belastung und altersbedingten Stoffwechselproblemen. Zu-
meist entsteht der Altersstar jenseits des 60. Lebensjahres. Weil
der Graue Star schleichend voranschreitet, stellen Betroffene
die Beschwerden oft erst in einem verhältnismäßig späten Sta-
dium fest.
Wenn die zu Beginn leichte Linsentrübung stärker wird und
Ihre Sehkraft deutlich nachlässt, ist eine Operation die einzig wirk-
same Maßnahme. Diese erzielt sehr gute Erfolge, besonders
wenn neben dem Grauen Star keine weiteren Augenerkran-
kungen festgestellt wurden.

Operation beim Grauen Star
Die Katarakt-Operation zählt heute zu den häufigsten Operati-
onen. Jahr für Jahr werden in Deutschland etwa 600.000 Patien-
ten wegen eines Grauen Altersstars operiert.

Bisher gibt es keine
medikamentöse Be-
handlungsmöglich-
keit. Der Graue Star
kann daher nur
durch den Aus-
tausch der trüben
Linse gegen eine
klare Kunstlinse be-
handelt werden.

Praxis Dr. Kohm & Kollegen
Telefon 0721 2089572
info@dr-kohm.de
WWW.DR-KOHM.DE

Gritznerstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach

Limitierte Teilnehmerzahl –
Anmeldung erforderlich unter

INFOABEND
ARGUS AUGENKLINIK
REFERENT: DR. KOHM

GRAUER STAR
WELCHE LINSE PASST ZU MIR?
LASSEN SIE SICH BERATEN!

24.11.2022 | 19.30 H

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Seminar Kommunikations-
führerschein
Unserem Seminar in Form vonWebinaren haben wir den Namen Kom-
munikations-Führerschein gegeben, weil wir dir in 8 Wochen zeigen
möchten,wie Kommunikation funktioniert.WelcheRegelngilt es zube-
achtenundwaskannstduaktivtun,umMissverständnissezuvermeiden.
Start derModulreihe ist am18.01.2023 und der Kurs findet dann immer
mittwochs von 18:30 bis 20:00Uhr statt.
Mehr Infos unterwww.un-coaching.de/fuehrerschein.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.12.2022
Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35117

Jetzt 10 x 1
Gutschein

für einen Kursplatz im
Wert von jeweils 483 €

gewinnen!

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Saisonkalen
der

Heimische Produkte

Frisch aus heimischem Anbau verfügbar

Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Gemüse
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Auberginen

Blumenkohl

Bohnen (grün)

Bohnen (dick)

Brokkoli

Butterrüben

Champignons

Erbsen

Fenchel

Grünkohl

Gurken
eln

SaisonkalenderHeimische Produkte
Frisch aus heimischem Anbau verfügbar
Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Obst
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Äpfel
Aprikosen
Birnen
Blaubeeren
Brombeeren
Erdbeeren

Salat
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Batavia
Chicorée
Eichblatt
Eisberg
Endivien
Feldsalat
Kopfsalat
Lollo Rosso
Portulak
Radicchio
Rucola

SAISONKALENDER
Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen

Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli

https://lokalmatador.net/saisonkalender/
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.
•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

69168Wiesloch
Hauptstraße 166
Tel. 06222 7723500

76694 Forst
Barbarastraße 65
Tel. 07251 5079000www.maurer-grabmale.de

Foto: satori13/Getty Images/iStockphotoFo
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E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe
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Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

allen, die mit uns Abschied von unserer
lieben Verstorbenen genommen haben,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise
bekundeten, sowie all denen, die sie zur
letzten Ruhestätte begleitet haben.

Heidelsheim, im November 2022

Im Namen aller Angehörigen

all jenen, die uns begleitet haben Abschied zu nehmen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und es in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Gerlinde Rapp
Unser besonderer Dank gilt:

Danke,

- Herrn Diakon Baumstark für die persönliche und
würdevolle Trauerfeier
- dem Musikteam für die musikalische Umrahmung
- Frau Aina Seyfert mit Praxisteam für die ärztliche Betreuung
- dem Seniorenhaus St. Elisabeth und der TagesOase Karlsdorf
- dem Bestattungsinstitut Jäckle für die gute Organisation und
schöne Gestaltung
- der Gärtnerei Geißler für den schönen Blumenschmuck

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen, Andreas und Anja mit FamilienBüchenau, im November 2022

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.
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DIE NEUE MUSTERKOLLEKTION IST DA!

Weihnachts- und
Neujahrsgrüße
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Buchen SIE jetzt Ihre

Eine große, vielfältige Auswahl unserer Weihnachts- und Neujahrsgrußanzeigen
finden Sie online in unserem Musterheft unternussbaum.de/weihnachtsmusterheft

Gleich hineinschauen, Ihr Lieblingsmotiv auswählen und Anzeige buchen.

Anzeigenschluss: Freitag, 25. November 2022

Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige

UND EIN BLUMIGES NEUES JAHR!
WeihnachtszeitWUNDERSCHÖNE WA22_052: 185 x 48mm

Weihnachten

WIRWÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR!

FROHEeihnachFROHEWeihnachten

WA22_043: 90 x 105mm

GLÜCKLICHE
eihnachtszeitW

WA22_006: 90 x 50 mm

FÜR IHRE TREUE UND IHR VERTRAUEN
Danke

WACO22_004: 90 x 50 mm
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Grüner Strom vom eigenen Balkon mit ei-
ner kleinen Solaranlage – gerade in Zeiten
von Gasknappheit und hohen Strompreisen
ist diese Option sowohl für Eigentümer als
auch Mieter interessant.

Die Preise sind überschaubar: 300-Watt-Mo-
dule samt Wechselrichter sind einschließlich
Montagevorrichtung ab 350 Euro erhältlich
und erzeugen je nach Standort bis zu 300
Kilowattstunden Strom im Jahr. Die meisten
Modelle bewegen sich in einem Preisrah-
men zwischen 400 und 1.000 Euro, je nach
Leistung und Zubehör. Der Preisrahmen
reicht bis knapp 3.000 Euro.

Kommunal gefördert
Immer mehr Städte und Gemeinden in
Baden-Württemberg bezuschussen die An-
schaffung von Mini-Solaranlagen. Die An-
tragstellung ist meist unkompliziert, in vie-
len Fällen reicht eine Rechnungskopie und

ein Fotonachweis über die sachgemäße An-
bringung. Allerdings fallen die genauen För-
dermodalitäten jedes Mal unterschiedlich
aus, zudem kommen immer wieder neue
Städte hinzu.

Um sicherzugehen, ob Zuschüsse gewährt
werden und wie hoch diese ausfallen, lohnt
sich die Nachfrage bei der jeweiligen Ge-
meinde oder ein Blick in die jeweiligen För-
derrichtlinien. Oft sind die Fördertöpfe auch
begrenzt und werden im Laufe des Jahres
ausgeschöpft – der Antrag sollte daher früh
gestellt werden.

Heidelberg vorn
Wie hoch die Zuschüsse sind, unterscheidet
sich von Ort zu Ort. Die Stadt Weinheim ge-
hört zu den Vorreitern der Förderung von
Balkonmodulen. Bereits seit 2020 gibt es hier
einen Fördertopf in Höhe von 2.000 Euro,
der unter Umständen auch überschritten

werden kann. Pro Modul wird ein Zuschuss
von 50 Euro gewährt werden, möglich
ist die Antragstellung für zwei Module –
unterm Strich gibt’s also 100 Euro. Deutlich
mehr Geld gibt es in Schwetzingen. Hier
wird die Neuanschaffung eines Balkonkraft-
werks mit bis zu 300 Euro gefördert, jedoch
maximal 30 Prozent des Anschaffungswer-
tes. Spitzenreiter in Baden-Württemberg ist
die Stadt Heidelberg. Hier übernimmt die
Stadt die Hälfte der Kosten bis zu 750 Euro.
Bürger mit einem Heidelberg-Pass erhalten
sogar bis zu 1450 Euro Förderung bei einem
Eigenanteil von 50 Euro. Nachfragen lohnt
sich also. (km/red)

BALKONKRAFTWERKE – ENERGIE VOM BALKON
Kleine Solaranlagen für den Balkon liegen im Trend. Sie sind preisgünstig und senken den Stromverbrauch.
Immermehr Städte in Baden-Württemberg fördern sie deswegen.

NACHHALTIGKEIT

Wie funktionieren die Steckermodule,
was gibt es bei der Nutzung zu beachten
und in welchen Städten werden Balkon-
anlagen mit welchen Beträgen bezu-
schusst? Antwort auf diese Fragen und
eine Checkliste für die Nutzung gibt es
direkt über den QR-Code

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/balkonkraftwerk/

BaWue-Seite1

Inzwischen keine Seltenheit mehr: Solarmodule für den Balkon.

Balkonmodule sind leicht zu transportieren.

Foto: Maranya Serdynska/iStock/Thinkstock

Solarmodule für den Balkon sind
einfach selbst zu montieren
und helfen, Strom zu sparen

Foto: Erdark/E+/Getty Images

Foto: Erdark/E+/Getty Images



Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Genussvoll

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Auf Schneeschuh-Tour

Wein und Käse

Mittelalter mit ZuckergussEsslingens besonderer WeihnachtsmarktParade-TrachtBetzinger Traditions-GewandVom Stängel zum StoffLeinen, der Faden vom Feld

Mit Zapfen dekorieren

6/2022
NovemberDezember

6,20 EUR
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Jetzt im Handel

DO + Fr: 10 – 18 Uhr | Sa + So: 9 – 18 Uhr
DO + Fr: 10 – 18 Uhr  |  Sa + So: 9 – 18 Uhr

Der
MesseHerbst
startet diese

Woche

DO + Fr: 10 – 18 Uhr  |  Sa + So: 9 – 

www.stuttgarter-messeherbst.de

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 18. bis 24.11.2022

Stück 3.10BAUERNVESPER
MIT SCHWARTENMAGEN

Stück 1.10BERLINER
750 g 2.95ROGGENMISCHBROT

(1000 g = 3.93)

Schalten Sie für Ihre Kunden
eine Weihnachts- und
Neujahrsgrußanzeige!

www.nussbaum-medien.de
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Mutterleicht®-Workshop
Im 6-teiligen Mutterleicht®-Workshop, der online stattfindet, geht es
darum, dich als Mutter zu inspirieren, deinen neuen Weg zu finden
und diesen mit Leichtigkeit zu gehen. Termine: 20./21.01.23 (Teil 1)
und 03.02/04.02.2023 (Teil 2).
Mehr Infos unter www.un-coaching.de/mutterleicht

Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.12.2022

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35116

Jetzt 8 x 1

Platz für einen

Mutterleicht®-Workshop

im Wert von je 350 €

gewinnen!

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 18 Wörter zu bilden, deren zweite
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, und achte
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, ein Zitat von
Elisabeth Volkmann ergeben.

AB - AB - AN - AS - AUF - BAU - BE - BE - BER -
BUR - CHE - CHER - CHI - DRING - EN - FLAE -
GAR - GE - GE - GEN - GO - HILFS - KAS - KEN -
KNECHT - KRAN - LA - LAND - LICH - LO - ME -
MER - MI - NAH - NEH - NEN - NI - ON - OR -
OST - RAU - REIT - REN - SCHAUM - SCHLAG -
SCHLOS-SCHOE-SE-SEN-SER-SI -TA-TEN-
THO - THURN - TI - TSCHE - UN - UND - VER -
WAS -WE -WEIH -WEIN - XIS - ZI

Lösung„Silbenrätsel“:1.abgeschlossen,2.Burgenland,3.ThurnundTaxis,4.Schaumwein,
5.Assimilation,6.Ornithologe,7.Weihwasser,8.unaufdringlich,9.Zigarrenraucher,10.Beschlag-
nahme,11.Anbauflaeche,12.hilfsbereit,13.Krankenkasse,14.Weberknecht,15.Tschechien,
16.Ostgoten,17.verschoenen,18.Abnehmer–„BesserineinerSchubladealsingarkeiner.“–
DEIKEPRESS

Nr. 46 | 2022

1 beendet, vollendet

2 Bundesland Österreichs

3 deutsches Adelsgeschlecht (3W.)

4 alkoholisches Getränk, Sekt

5 Anpassung

6 Vogelkundler

7 sakrale Flüssigkeit

8 zurückhaltend, bescheiden

9 Tabakkonsument

10 Konfiszierung von Dingen

11 Ackerland

12 zuvorkommend

13 Versicherung für Arztkosten

14 ein Spinnentier

15 Binnenstaat in Mitteleuropa

16 germanischer Volksstamm

17 dekorieren

18 Käufer
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VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT DIE GUTE TAT

Neubau Erstbezug!
NaturnahesWohnen!

Exklusive Wohneinheit in einem 2-FH, 2 ZKB mit 96 m2

Wohnfl., offener Wohn-Essbereich mit Blick in die Natur,
Einbauküche, Schlafzimmer, BadmitWalk-In-Duscheu. Ba-
dewanne, Gäste-WC,Terrasse undGartennutzung, E-Lade-
Stellplatz. Luft/Wasser-Wärme-Pumpe, B., Bj. 2021, 17,8 kWh,
Kl. A+. Sofort verfügbar. Monatl. Warmmiete: 1.470,- €
(Obj.-Nr. 14429)

hust-immobilien.de
k 0721/6807790

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Suche ...
Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen, Silber (auch
90/100 Auflage), Figuren, Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger
Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176/76362977

Fair und diskret.

Achtung Sammler sucht!
Römergläser, Geweihe, Ferngläser, Schallplatten, Golf-,
Reit-, Tennis- und Angelzubehör, Fotoapparate, Zinn, Sammel-
tassen, Garderobe, Näh-/Schreibmasch., Möbel, Briefmarken,
Münzen, Bernstein/Korallen, Schmuck und Musikinstrumente.
Hygienevorschriften berücksichtigt,
seriös & kompetent Telefon 0152/25243477
Unterstützt wird der Verein für Heimatkunde e.V.

06222 772393
0721 6698434
07244 947591

Lernen zu lernen!
Einzelcoaching zu Hause

Unterricht im gesamten
Landkreis KA-Nord

Alle Fächer und
Klassenstufen

Note

www.abacus-nachhilfe.de

Gartenservice
erledigt sämtliche Gartenarbeiten

Angebot unverbindlich und kostenlos einholen. g 01 77 85 86 67 7

• Herbstrückschnitt
• Zaunanlagen
• Heckenschnitt
• Fällungen

• Terrassenbau
• Grünschnittentsorgung
• Fräsarbeiten
• Rodungen

• Pflasterarbeiten
Einfahrten, Höfe, Parkplätze,
Garagen, Terrassen

•Weitere Dienstleistungen
Entrümpelungen, Haushalts-
auflösungen, Umzüge



Pforzheimer Str. 3, Bretten, www.avathus.de

Topsaniert:
Haus mit ausbaubarer Scheune
in Obergrombach

Code scannen für
mehr Infos & Bilder

Wer Wert auf neusten Standard und Wohntrend
legt, ist hier richtig. Hochwertige Böden und Bäder
und der Charme des zum Teil freigelegten, alten
Gebälk und Mauerwerk in den Wohnräumen,
schaffen eine tolle Atmosphäre.

 ca. 145 m² Wohnfläche  5,5 Zimmer + Studio im DG
 Bj. 1942 / 2022 kernsaniert  3 Bäder + Gäste-WC
 Wärmepumpenheizung  Fußbodenheizungen u.v.m.
 Vollwärmeschutz außen  688.000 € + 3,57 % Provision

Energieangaben: Energieausweis liegt vor, Energieeffizienzklasse: B
Energieausweistyp: Bedarfsausweis, Endenergieverbrauch: 60,46 kWh/(m²*a)

Vereinbaren Sie noch heute eine Besichtigung
für diesen Wohntraum unter 07252 58 68 20

©
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Zwei guterhaltene dunkelbraune
kleine Ledersofas ab Dezember 2022 an Selbstabholer
kostenfrei abzugeben. Tel: 07251/42953



52  |  Anzeigen Nr.  46  •  17. November 2022  •  Amtsblatt Bruchsal

Wann die Schule in Brasilien fertig wird,
können wir noch nicht absehen, aber es
geht stetig voran, und es wird fleißig ge-
arbeitet. Mit den Spenden des 24-Stun-
den-Rennens 2021 legten wir das finanzi-
elle Fundament für Fly&Help, um in João
Amazonas eine Schule zu realisieren.

Ein Alleinstellungsmerkmal des Projekts
in Südamerika ist, dass das Gebäude voll-
ständig nachhaltig errichtet wird. Das
beginnt mit der Herstellung der Ziegel-
steine vor Ort, die in speziellen Trocken-
räumen gehärtet werden – völlig ohne
externe Wärmezufuhr. Auch wenn die
Methode mehr Zeit beansprucht, wer-
den hier keine aufwändigen Transporte
benötigt. Final werden die Ziegelsteine
dann unter Segeltüchern in der Sonne
nachgetrocknet, um sie vor Witterungs-
einflüssen zu schützen, und damit die
Ziegel belüftet werden.

Die Schalungen des ersten Fundamen-
tes für Gebäude 1A wurden bereits ent-
fernt und werden, dem nachhaltigen
Gedanken entsprechend, aufbewahrt,
um sie bei weiteren Bauabschnitten
des Teils 1B wieder zu verwenden, hier
wird bereits das Grundstück vorbereitet,
und es soll in Kürze weitergehen. 1A be-
kommt auch schon das Fundament für
den Balkon.

Wir sind auf jeden Fall sehr beeindruckt,
wie motiviert und fleißig das Projekt
realisiert wird und stets voranschreitet,
damit möglichst bald die ersten Kinder
dort den Unterricht besuchen können,
um gemeinsam fürs Leben zu lernen.
Es ist wundervoll zu sehen, was wir ge-
meinsam mit Fly&Help weltweit auf
die Beine stellen, denn Bildung ist der
Schlüssel für eine bessere Zukunft auf
allen Kontinenten.

Anzeige

die Schule wird bald fertig sein ...
Stein auf Stein,

SPENDENKONTO:
Stiftung FLY&HELP
Westerwald Bank eG
IBAN: DE94 5739 1800 0000 0055 50
BIC: GENODE51WW1
Vwz. 1: White Angel for Fly and Help
Vwz. 2: Adresse des Spenders, um
eine Spendenbescheinigung (ab
einer Spende von 50 Euro) aus-
stellen zu können.

> Bernd Albrecht und Stiftungs-
gründer Reiner Meutsch

> Brigitte Nussbaum bei der
Schuleinweihung in Afrika

Jetzt über den QR-Code ganz
einfach per PayPal unterstützen!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Baugrundstückmit ca. 380m²
im Neubaugebiet in 76707 Hambrücken zu verkaufen.

Zuschriften unter Chiffre CD-B 060/05038 an
NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

EIGENTUMSWOHNUNG GESUCHT in
UNTERGROMBACH oder BÜCHENAU bis 180.000,-- €.
Ab 2 Zimmer, Balkon/Terrasse, Garage/Stellplatz, erlaub-
te Haustierhaltung. Freue mich auf Ihre Nachricht an
wohnungkaufen123@web.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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STELLEN

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Wartung und Instandhaltung unserer Produktionsanlagen

und der Gebäudetechnik
■ Konfiguration und Bedienung von Mess-Steuer-Regel-

einrichtungen
■ Organisation und Durchführung von Reparaturen sowie

Beseitigung von Störungen
■ Koordination von Dienstleistern und Fremdfirmen
■ Erstellen von Berichten und Dokumentationen
■ Fuhrparkmanagement

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrotechnik,

Mechatronik oder eine vergleichbare Ausbildung
■ Berufserfahrung im oben genannten Tätigkeitsfeld ist

wünschenswert
■ Bereitschaft zur Schichtarbeit
■ Kenntnisse im Bereich Hydraulik, Pneumatik und SPS
■ Selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise sowie

Flexibilität
■ Führerschein der Klasse B erforderlich

Das bieten wir Ihnen
■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familien-

unternehmens
■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum Akademie

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Elektriker/Mechatroniker als
Instandhaltungstechniker (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg,
parallel zur Print-Welt zum digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

Als Körperschaft des öffentlichen Rechts sind wir ein auf dem
Gebiet der Abwasserreinigung tätiger Zweckverband.

Der Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal,
mit Dienstsitz auf der Kläranlage in Bruchsal-Heidelsheim,

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Elektroniker/Mechatroniker/-in (m/w/d)
für die Instandhaltung

und

eine/nMitarbeiter/-in für das Betriebslabor
(Teilzeit 60%).

Näheres unter: www.av-weissach.de/stellenangebote

AbwasserverbandWeißach- u. Oberes Saalbachtal
Talmühle 3, 76646 Bruchsal, info@av-weissach.de

Raus aus der Routine! Verbinde deinen
bisherigen Beruf mit einer staatlich an-
erkannten pädagogischen Ausbildung.

Alle Infos unter:
fachschulzentrum.de/arbeitserzieher

Werde Arbeitserzieher*in

AUS DEINEM JOB

MACHEN
WAS NEUES

Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte
(m/w/d)

für unsere kath. Kindergärten

St. Josef Obergrombach
St. Elisabeth Untergrombach

Voll- und Teilzeit
ab sofort, unbefristet

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote
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VERTRIEBSINNENDIENST
(m/w/d)

Seit über 40 Jahren ist KLAIBER MARKISEN einer der führenden Hersteller
von Sonnen- und Wetterschutz. Wir produzieren und präsentieren auf über
10.000 m² am Standort Forst/Baden unsere technisch hochwertigen Systeme

IHRE AUFGABEN:
• Eigenverantwortliche Auftragsabwicklung und
Angebotserstellung

• Techn. und kaufm. Ansprechpartner unserer Fachpartner
• Enge Zusammenarbeit mit den Kollegen im Außendienst
• Allgemeine Korrespondenz

KLAIBER GmbH • Graf-Zeppelin-Str. 11-13 • 76694 Forst
Tel. 07251/9733-0 • karriere@klaiber.de • www.klaiber.de

WIR STELLEN EIN!

JETZT BEWERBEN!

Beim Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) ist
am Hauptsitz in Karlsruhe-Durlach in der Verwaltung zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters (w/m/d)
im Sachgebiet Haushalt und Rechnungswesen
unbefristet in Teilzeit mit 75 % der regelmäßigen wöchent-
lichen Arbeitszeit (derzeit 39,5 Stunden pro Woche)
in EG 6 TV-L zu besetzen.
Nähere Informationen erhalten Sie unter:
https://ltz.landwirtschaft-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Ueber+uns/
Stellenangebote

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Abteilung Gebäude–
und Energiemanagement unseres Stadtbauamtes eine/n

Bautechniker/-in (m/w/d)
Bis Entgeltgruppe 9a TVöD - Stellenkennziffer 2022-0072

Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten gehören u. a. die regelmäßige Begehung
der Gebäude und Anlagen, die Überwachung und Umsetzung behördlicher
Auflagen, Prüf– und Wartungsverpflichtungen sowie die Bewirtschaftung,
Unterhaltung und Instandhaltung von Gebäuden — einschließlich aller ver-
bundener technischer Anlagen sowie von Denkmälern und Wegkreuzen.

Bewerbungsschluss: 4. Dezember 2022

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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k 07254/95 88 666 · www.viva-care24.de

Mitarbeiter (m/w/d)
für mobile hauswirtschaftliche

Unterstützung gesucht.
Gerne Quereinsteiger (m/w/d)

auf geringfügiger Basis, Teilzeit oder freiberuflich.

Suche Handwerker / Allrounder
für Hausmeistertätigkeiten in Bruchsal, Minijob o. geringf.
beschäftigt. Wohnh. in Bruchsal bevorz.  0178 6992453

Foto: skynesher/E+/Getty Image

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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AUTO

Topfruits® ist seit 2004 ein Internetversandhandel für ernährungs-
physiologisch wertvolle Naturprodukte.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Termin:

Kaufmann für Büromanagement/
Bürokaufmann (m/w/d) – Vollzeit

Deine Aufgaben bei uns:

• Auftragsbearbeitung / Kundenbestellungen
• Einkaufsvorgänge, Warenbuchungen und Datenpflege im ERP-
System

• Aufbereitung von Kennzahlen, Statistiken und Auswertungen
• Unterstützung im Bereich Personalplanung, Terminkoordination
und -überwachung

• Unterstützung in administrativen und organisatorischen Angele-
genheiten

Dein Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder eine
vergleichbare Qualifizierung mit kaufmännischer Erfahrung

• Sehr gute Kenntnisse im Umgang mit dem MS Office-Paket
• Deutsch in Wort und Schrift, idealerweise gute Englischkenntnisse
• Selbständige, strukturierte, verantwortungsbewusste und zielorien-
tierte Arbeitsweise

• Teamfähigkeit, Engagement, Kommunikationsstärke sowie
Zuverlässigkeit und gutes Auffassungsvermögen

Ausführlichere Informationen zur Stelle und über uns findest Du auf
unserer Homepage www.topfruits.de

Bitte sende uns Deine Bewerbungsunter-
lagen per Mail mit Angabe Deines Gehalts-
wunsches und Deines frühestmöglichen
Eintrittstermins in Form einer PDF-Datei
an: jmegerle@megerle.de. A
CH
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N
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Brief-/ Paketzusteller (m/w/d) Deutsche Post AG Niederlassung Brief Karlsruhe deutschlandweit 104824801

Kundenberater (m/w/d) Bruno Bader GmbH & Co. KG Östringen 104824978

Techniker (m/w/d) im Vertriebsinnendienst
LAMTEC Meß- und Regeltechnik für Feuerungen
GmbH & Co. KG

Walldorf 104816020

Ausbildung Mechatroniker (w/m/d) Ademco 1 GmbH Mosbach 104823704

Mitarbeiter für die Qualitätssicherung (m/w/d) Hipp Drehteile GmbH Dornhan 104826478

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) asw.AUTOMOBILE Bad Rappenau GmbH Bad Rappenau 104814985

Pflegefachkraft m/w/d Evangelischer Verein für Altenhilfe e.V.
Tuttlingen,
Immendingen

104816087

LKW-Fahrer (m/w/d) Ritter Energie- und Umwelttechnik GmbH & Co.KG Dettenhausen 104826213

Dreher (m/w/d) MicroCentric GmbH Ditzingen 104824792

Auszubildender zum Elektroniker für Geräte
und Systeme (m/w/d)

Elsner Elektronik GmbH Ostelsheim 104825012

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Postbote (m/w/d) Deutsche Post AG deutschlandweit 104840270

Personalreferent (m/w/d) S-IT GmbH Weissach 104832984

Verkaufs- und Officemanagement (m/w/d) Eutect GmbH Dußlingen 104840258

Technischer Leiter / Schichtführer (m/w/d) sicht-pack Hagner GmbH Dornstetten 104832977

Verwaltungsmitarbeiter (w/m/d) Justizvollzugsanstalt Karlsruhe Karlsruhe 104840327

Kauffrau/Kaufmann Für Büromanagement(m/w/d) PaulusWohnbau GmbH Pleidelsheim 104840252

Bauingenieur:in/Bautechniker:in/Architekt:in (m/w/d) BVS GmbH & Co. KG Leinfelden-Echterdingen 104840301

kfm. Mitarbeiter (m/w/d) im Vertriebsinnendienst Huba Control AG Walddorfhäslach 104841802

Auszubildender zum Heilerziehungspfleger (w/m/d) Evangelische Stiftung Lichtenstern
Eppingen, Heilbronn,
Lauffen am Neckar,
Löwenstein, Obersulm

104834191

Auszubildender zumWerkzeugmechaniker (m/w/d) Gebrüder Martin GmbH & Co. KG Tuttlingen 104832868

Campervan zu verkaufen
Selbstausgebauter Kastenwagen mit Bett, Küche und Au-
ßendusche (2 verschiedene Modelle verfügbar). Für mehr
Infos gerne melden unter: 0177 190 82 19 oder per Whats-
App - Basisfahrzeug: Opel Movano, Preis: 15.000 € bzw
18.500 € VB
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Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Harlem Globetrotters
Die spektakulärste Basketballshow für die ganze Familie kommt im
Rahmen ihrer GermanTour am Freitag, den 2. Dezember, um19Uhr in
die Porsche-Arena nach Stuttgart. In der neuen Showglänzen die coo-
lenAusnahmeathletenmit sportlichenHöchstleistungen undgenialer
Basketballkunst, gepaart mit rasend komischen Slapstickeinlagen.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 27.11.2022

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-35114

Jetzt 5 x 2
Tickets

gewinnen!

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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Sehr geehrte LeserInnen,

sowohl aufgrund gesetzlicher Vorgaben (z. B. Arbeitssicherheitsgesetz)
als auch wegen des demographischen Wandels und des
Fachkräftemangels gewinnt die arbeitsmedizinische Betreuung Ihres
Unternehmens zunehmend an Bedeutung. Die Hauptaufgabe unserer
Betriebsärzte ist es dabei, die Gesundheit der Beschäftigten zu fördern
und zu erhalten.

Zu unserem Selbstverständnis gehört, dass wir uns als Dienstleister im
Bereich Arbeitsmedizin, Arbeitssicherheit und Arbeitspsychologie
verstehen. In unserem großen und modernen Zentrum in Bruchsal bieten
wir sämtliche arbeitsmedizinische Untersuchungen an. Eine
Vorortbetreuung der Mitarbeiter in Betrieben ist ebenfalls möglich.

Dank einer hochspezialisierten Software arbeiten wir zeitsparend,
effizient und papierlos. Moderne medizinische Geräte und unser
Fachpersonal gewährleisten überdies eine hochwertige Betreuung. Eine
sehr gute Erreichbarkeit und die zeitnahe Terminvergabe sind für uns
selbstverständlich.

Wir freuen uns, unsere Dienstleistungen in der Region anbieten zu
dürfen.

Geschäftliche Information -Anzeige-

Neueröffnung Arbeitsmedizinisches
Zentrum in Bruchsal seit 01.11.2022 !

Dr. Tobias Hilger
Ärztlicher Leiter
Facharzt für Arbeitsmedizin
ascatu GmbH, Hoheneggerstr. 1, 76646 Bruchsal

Arbeitsmedizin | Arbeitssicherheit | Arbeitspsychologie

Facharztstandard

Betreuung nach DGUV Vorschrift 2

und nach Arbeitssicherheitsgesetz

Modernste Geräte

Alle arbeitsmedizinischen

Vorsorgen und Eignungs-

untersuchungen

Unsere Dienstleistungen im Überblick

Untersuchungen nach Fahr-

erlaubnisverordnung

(Verkehrsmedizin)

schnelle Terminvergabe

Exzellente Erreichbarkeit

Kurze Reaktionszeiten

Neueröffnung Arbeitsmedizinisches
Zentrum in Bruchsal seit 01.11.2022 !

ascatu GmbH
Hoheneggerstr. 1
76646 Bruchsal

Weitere Infos unter:
www.ascatu.de

Kontaktieren Sie uns:
kontakt@ascatu.de
07251 322 10 40

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU
• Herbstrückschnitt
• Hecken-, Baum- und Rosenschnitt
• allgemeine Gartenpflege
• Baumfällung
• Pflasterarbeiten

Besichtigung, Beratung und
das Angebot sind kostenlos. g 01520 4460 180

Super günstige Herbstangebote 2022

• Hochdruckreinigung
• Pflanz- und Umpflanzarbeiten
• Stauden, Büsche und Sträucher schneiden
• Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten,
Unkraut jäten u.v.m.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihre Küche "einfach" kaufen!

Mit persönlicher Beratung.
Einem Ansprechpartner.
Individueller, kostenfreier Planung.
Kompetenter Realisation.
Großer Markenvielfalt- und Qualität.
www.varia-kuechen.de

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß

www.heckert-gartencenter.de
Georg Heckert Gartencenter | Im Schollengarten 39 | 76646 BR-Untergrombach

Heckert Gartencenter GmbH | Linkenheimer Allee 3 | 76344 Eggenstein-Leo.
Mo. – Sa. 9– 18Uhr | im November Freitag bis 20Uhr

ERLEBEN SIE UNSEREN
STIMMUNGSVOLLEN WEIHNACHTSMARKT

FREITAG
BIS 20UHR
GEöFFNET

STERNSTUNDEN
FüR IHR ZUHAUSE

LANGE EINKAUFS-ABENDE
IM NOVEMBER

ADVENTSZAUBER SONNTAG
20. NOVEMBER 12-18 UHR GEöFFNET20. NOVEMBER 12-18 UHR GE FFNET

FREITAG BIS 20 UHR GEöFFNET

Werbung bringt Erfolg!



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie/
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Der Traum der Unabhängig-
keit vom Stromnetz wird nicht 
erst seit den explodierenden 
Strompreisen geträumt. Doch 
wie so o�  steckt der Teufel im 
Detail. 

Deshalb rät der Verein zur 
Qualitäts-Controlle am Bau 
e.V., genau auf die Vorausset-
zungen des eigenen Hauses zu 
achten. Hier ein Photovoltaik-
Quick-Check: 

Wie sieht es mit der Trag-
fähigkeit und dem Material 
des Daches aus? Dachkons-
truktionen haben mit einer 
Photovoltaik-Anlage (PV- 
Anlage) einiges zu tragen. 
„Die ausreichende Trag-
fähigkeit der Dacheindeckung 
ist auf jedem Fall vor einer In-
stallation einer PV-Anlage zu 
prüfen. Dies geschieht am bes-
ten durch einen kompe tenten 
Sachverständigen, einem 
 Statiker oder ein Dachdecker- 
Meisterbetrieb“, so Dipl. Ing. 
Heiko Püttcher.

Auf die richtige Größe 
kommt es an
Weiter weist der VQC dar-
auf hin, dass die Dach� äche, 
auf denen die Photovoltaik-
module montiert werden soll, 
im Vorfeld korrekt bemessen 
werden muss. 
Und natürlich muss sich der 
Bauherr im Vorfeld auch 

 darüber im Klaren sein, 
 wieviel solaren Strom die An-
lage überhaupt produzieren 
soll. Auch hier sollte ein Fach-
mann herangezogen werden.

Eine korrekte Montage ist 
das A und O
Fehler bei der Montage der 
Solar-Panels können teuer 
werden. 

Aus diesem Grund dürfen 
die Module, die in der Regel 
auf einer Trägerkonstruktion 
befestigt werden, auf keinen 
Fall mit Dacheindeckung oder 
Kabeln in Kontakt kommen, 
da diese dadurch beschädigt 
werden können. 

Fazit: Abgenommen und 
 angeschlossen werden muss 
die Photovoltaik-Anlage auf 
jedem Fall von einem Elektro-
Installateur. 

Der Weg dorthin sollte  jedoch 
unbedingt von einem Fach-
mann begleitet werden. 

Bei einem Neubau ist die 
 Installation eine PV-Anlage 
unkomplizierter, weil sie in die 
Gesamtplanung einge bunden 
werden kann. Viele Bau� rmen 
und Bauträger bieten maßge-
schneiderte und bereits  exakt 
geplante PV-Anlagen an.  
(vz/Verein zur Qualitäts-Con-
trolle am Bau e.V.VQC/red)

Foto: Marc_Osborne/iStock/Getty Images Plus

Informationen zu PV-Anlagen � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-920/

Photovoltaik-Anlage muss gut geplant 
 werden

Mit Holz zu heizen, gilt als kos-
tengünstige, natürliche und 
umweltschonende Alternative 
zu fossilen Brennsto� en. Der 
Grund: Holz setzt beim Hei-
zen nur so viel Kohlen dioxid 
frei, wie der Baum während 
seines Wachstums aufgenom-
men hat. Allerdings kann die 
Feinstaubbelastung recht hoch 
sein. Deswegen emp� ehlt 
es sich, über das möglichst 
 schonende Heizen mit Holz 
nachzudenken.

1. Pellet-Holzheizung - Für Be-
sitzer von Einfamilienhäusern 
ist das Heizen mit Holzpellets 
interessant. Die aus gepress-
ten Säge- und Hobelspänen 
hergestellten Pellets enthalten 
keine chemischen Bindemittel 
und haben eine hohe Energie-
dichte. Holzpellets können in 
einem zentralen Heizungssys-
tem das gesamte Haus heizen 
oder auch in Pelletöfen einzel-
ne Räume erwärmen. Wichtig 
ist eine gute Qualität der Pel-
lets mit großer Festigkeit und 
geringem Staubanteil.

2. Kaminöfen - Einzelfeue-
rungsanlagen sind nach wie 
vor sehr beliebt. Meist kom-
men hier Holzscheite zum 
Einsatz. Diese sollten mög-
lichst trocken sein, damit 
sie viel Wärme abgeben und 
raucharm verbrennen. Wer 
spezielle Kaminanzünder 
verwendet und weder Papier 
noch Karton verbrennt, erzielt 
einen hohen Wirkungsgrad 
und sorgt dafür, dass das Holz 
möglichst klimaschonend ver-
brennt.

3. Holzhackschnitzelheizung 
- Wie der Name es schon ver-
rät, werden hier Holzhack-
schnitzel verheizt, also bereits 
 zerkleinertes Holz. Der natür-
liche Brennsto�  ist günstiger 
als Holzpellets oder Scheit-
holz, die  Brennsto�  osten 
sind niedrig. Allerdings 
 werden Hackschnitzelhei-
zungen meist in Anlagen mit 
 größerer Leistung eingesetzt 
und es wird relativ viel Lager-
� äche benötigt. (txn/red)

Drei Möglichkeiten, mit Holz zu heizen

Foto: Media Raw Stock/iStock/Getty Images Plus

Mit Holz � exibel heizen, so geht‘s
www.lokalmatador.de/webcode/thema-18/



Anzeigen  |  61Amtsblatt Bruchsal  •  17. November 2022  •  Nr.  46

LÖWEN
LIVE

www.rhein-neckar-loewen.de

Do 24.11.22 19:05 UHR

So 11.12.22 16:05 UHR

Mo 26.12.22 16:00 UHR



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht/
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· · ·B. Schwerter
Familienrecht
Vertragsrecht
Erbrecht

Fachanwältin für
Familienrecht

C. C. Schwerter
Arbeitsrecht

Gesellschafts- u.
Handelsrecht
Fachanwalt für
Strafrecht

K. Krüger
Miet- u. Wohnungs-

eigentumsR.
Verkehrsrecht, Baurecht

Fachanwältin für
Familienrecht

Rechtsanwälte Schwerter &Kollegen

Schönbornstraße 33 • 76646 Bruchsal • Telefon 07251 30225-0
Fax 07251 30225-29 • E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Auto kaputt? –
Wir übernehmen die Schadensregulierung!

T. van der Does
Transport- und
Speditionsrecht,
Verkehrsrecht,

Strafrecht, Forderungs-
management

Werden Grundstücke binnen 
zehn Jahren nach der An
schaff ung veräußert, dann 
unterliegt der dabei erzielte 
Gewinn der Besteuerung. Wie 
aber ist es, wenn jemand wäh
rend dieser Zeit baurechts
widrig ein Gartenhaus auf 
dem Grundstück bewohnte? 
Mit dieser Frage musste sich 
die höchstrichterliche Recht
sprechung auseinandersetzen 
(Bundesfi nanzhof, Aktenzei
chen IX R 5/21).

Fiskus und Steuerzahler 
 stritten um Zehn-Jahres-Frist
Der Fall: Ein Steuerzahler 
hatte Grundstücke auf einem 
Kleingartengelände erworben. 
Unter anderem befand sich 
darauf ein voll erschlossenes 
Gartenhaus, dessen Errich
tung dem früheren Eigentü
mer nur unter der Aufl age 
genehmigt worden war, dass 
es nicht zum dauerhaft en Auf

enthalt genutzt werden dürfe. 
Der Erwerber hielt sich nicht 
daran und wohnte hier. Der 
Fiskus betrachtete diese Art 
der Nutzung nicht als privi
legiert und damit auch nicht 
als steuerbefreit. Er forderte 
Steuern auf den beim Verkauf 
erzielten Gewinn.

Baurechtlichen Aspekte 
 spielen keine Rolle
Das Urteil: Auch ein bau
rechtswidriges Bewohnen ei
nes Grundstücks kann dazu 
geeignet sein, in den Genuss 
von Steuervorteilen zu kom
men, entschied der BFH. 
Denn die steuerliche Regelung 
habe nichts mit baurechtli
chen Aspekten zu tun, son
dern mit dem Ziel, Spekula
tionsgewinne zu besteuern. 
Der Betroff ene habe aber ja 
tatsächlich hier gewohnt. (ots/
Bundesgeschäft sstelle Landes
bausparkassen LBS/red)

Gartenhaus bewohnt

Foto: Hogogo/iStock/Getty Images Plus

Weitere Artikel fi nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/recht/

MEHR ZUM THEMA
RECHT?
www.lokalmatador.de/recht

Das Interesse am Denkmal
schutz ist in den zurücklie
genden Jahrzehnten beständig 
gewachsen. Deswegen konnte 
es nicht ausbleiben, dass sich 
auch die Justiz verstärkt mit 
dem Thema auseinander
setzen musste.

Verzögerungstaktik
Es bringt dem Eigentümer 
eines denkmalgeschützten 
Gebäudes wenig, wenn er auf 
Zeit spielt. Macht er  später gel
tend, die Denkmaleigenschaft 
sei entfallen, weil sich die Bau
substanz seiner Immobilie un
terdessen stark verschlechtert 
habe, so hat er damit keinen 
Erfolg. Das Verwaltungsge
richt Neustadt (Aktenzeichen 
4 K 1123/14) bestand dar
auf, dass das Haus nach wie 
vor schutzwürdig sei. Eine 
Ortsbesichtigung durch das 
 Gericht habe das ergeben.

Heizkosten
Eigentümer von denkmal
geschützten Gebäuden müs

sen manche Erschwernis 
hinnehmen. So können die 
Heiz kosten auf Grund des 
baulichen Zustandes deutlich 
höher ausfallen als bei Neu
bauten. Trotzdem stellen solch 
beträchtliche Ausgaben für 
die Heizung nach Ansicht des 
Finanzgerichts Münster (Ak
tenzeichen 8 K 1089/06) keine 
außergewöhnliche Belastung 
im Sinne des Steuerrechts dar.

Nichts verschweigen
Ist ein Objekt bereits in das 
Verzeichnis der  Denkmäler 
eingetragen, so muss dies 
bei einem Verkauf zwingend 
erwähnt werden. Hier  hatte 
ein Testamentsvoll strecker 
ein Nachlassgrundstück 
 veräußert, ohne darauf einzu
gehen. Das beanstandete der 
Bundesgerichtshof (Aktenzei
chen V ZR 158/19). Durch das 
Verschweigen sei ein wichtiger 
Sachmangel des Objekts nicht 
zur Sprache gekommen. (ots/
Bundesgeschäftsstelle Landes
bausparkassen LBS/red)

Foto: pwmotion/iStock/GettyImages

Die Justiz und das Thema Denkmalschutz



Anzeigen  |  63Amtsblatt Bruchsal  •  17. November 2022  •  Nr.  46

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...


Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Nicht verpassen:
Anmeldefrist bis 29.11.2022 für
die Spendenmeisterschaft unter

www.gemeinsamhelfen.de/aktionen/

ANZEIGE

20-jähriges Jubiläumbei Photo & FilmMedienwar ein riesiger Erfolg
Weitere Sonderaktion auf vielfachen Kundenwunsch!
Die beiden Jubiläumswochen bei
Photo & FilmMedien waren ein vol-
ler Erfolg. Sehr viele Kunden kamen
von nah und fern, um die Dienst-
leistungen in Anspruch zu nehmen
und ihre Schätze digitaliseren zu
lassen.

Photo & FilmMedien ist seit 2002 in
Wiesloch ansässig und feiert dieses
Jahr 20-jähriges Bestehen.
Bekannt ist das Team von Photo &
Film Medien in der Region jedoch
bereits seit fast 40 Jahren und konn-
te in dieser Zeit umfangreiche Erfah-
rung in der Film- und Fotoerstellung
sammeln und davon Gebrauch ma-
chen. Der seitdem entstandene Kun-
denkreis umfasst inzwischen ganz
Deutschland und teilweise auch Eu-
ropa und die USA.
Zahlreiche zufriedene Kunden be-
richten immer wieder, wie froh sie
sind, dass Photo & FilmMedien diese
besonderen Dienstleistungen nach

demMotto„super gut, super schnell,
super günstig“ noch anbietet: Ihre
alten Filme (Super-8, Normal-8,
16-mm-Filme,Video-Kassetten aller
Art) und natürlich auch Tonträger,
wie Schallplatten und Tonbänder,
sowie DIAs und Negative werden
für die Zukunft auf digitale Daten-
träger transferiert (kopiert) und
somit gerettet. Denn das Trägerma-
terial verliert im Laufe der Jahre an
Qualität und sollte rechtzeitig gesi-
chert werden. Die digitalisierten Da-
ten von altem Film- und Fotomaterial
können auch zurWeiterverarbeitung
genutzt werden, um individuelle
Geschenke, wie z.B. Fotobücher, Fo-
tokalender oder Grußkarten zu er-
stellen. Dennoch sollte eine gewisse
Produktionszeit dabei berücksichtigt
werden. Bei allen Fragen bezüglich
der Digitalisierung alter Fotos, Filme
oder Videoaufnahmen ist Photo &
Film Medien in Wiesloch ein kompe-
tenter Ansprechpartner.

Selbstverständlich fotografiert und
filmt Photo & Film Medien auch Ihre
Feiern und Veranstaltungen (Hoch-
zeiten, Geburtstage, Jubiläen, Weih-
nachtsfeiern etc.) und macht daraus
ein Stück Hollywood.
Viele Kunden haben angerufen und
sich eine längere Rabattphase ge-
wünscht, da es ihnen in den zwei
Wochen zeitlich nicht möglich war,
ihr privates Archiv zusammenzutra-
gen und für die Zukunft bei Photo &
Film Medien sichern zu lassen.

Daher hat sich Photo & Film Medi-
en für eine weitere Rabattaktion
entschieden Kunden erhalten bis
Ende 2022 10% Rabatt auf sämtliche
Dienstleistungen und Waren (außer
Kameras). Nutzen Sie diese einma-
lige Möglichkeit für ein schönstes,
individuellesWeihnachtsgeschenk

Ihr Fotofachgeschäft -
Photo & Film Medien
Eichelweg 6 (im REWE-Markt)
69168Wiesloch

Freiesleben
Landschaftspßege
Ihr Partner bei der Baumfällung

- Baumfällungen, Problemfällungen, Bauplatzräumung
- Wurzelstockentfernung, Rodungen
- Rückschnitt und Kronenabnahme
- Baggerarbeiten
- Mäh- und Mulcharbeiten
Lohnbetrieb Freiesleben philip-freiesleben@web.de
Sallenbusch 16, WeingartenMobil: 01752331827
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Gruppe B
Tipp Ergebnis

England 
Mo, 21. Nov, 14 Uhr

: : Iran 
Khalifa Intern.

USA 
Mo, 21. Nov, 20 Uhr

: : Wales 
Ahmed bin Ali 

Wales 
Fr, 25. Nov, 11 Uhr

: : Iran 
Ahmed bin Ali 

England 
Fr, 25. Nov, 20 Uhr

: : USA 
al-Bayt

Iran
Di, 29. Nov, 20 Uhr

: : USA
 al-Thumama

Wales 
Di, 29. Nov, 20 Uhr

: : England 
Ahmed bin Ali 

1. Platz 2. Platz

3. Platz 4. Platz

Gruppe A 
Tipp Ergebnis

Senegal
Mo, 21. Nov, 11 Uhr

: : Niederlande
al-Thumama

Katar
Mo, 21. Nov, 17 Uhr

: : Ecuador
al-Bayt 

Katar
Fr, 25. Nov, 14 Uhr

: : Senegal 
al-Thumama 

Niederlande 
Fr, 25. Nov, 17 Uhr

: : Ecuador 
Khalifa Intern.

Niederlande 
Di, 29. Nov, 16 Uhr

: : Katar 
al-Bayt 

Ecuador  
Di, 29. Nov, 16 Uhr

: : Senegal 
Khalifa Intern.

1. Platz 2. Platz

3. Platz 4. Platz

Gruppe C 
Tipp Ergebnis

Argentinien 
Di, 22. Nov, 11 Uhr

: : Saudi-Arabien 
Lusail 

Mexiko 
Di, 22. Nov, 17 Uhr

: : Polen 
974

Polen 
Sa, 26. Nov, 14 Uhr

: : Saudi-Arabien 
Education City 

Argentinien 
Sa, 26. Nov, 20 Uhr

: : Mexiko 
Lusail 

Saudi-Arabien 
Mi, 30. Nov, 20 Uhr

: : Mexiko 
Lusail 

Polen 
Mi, 30. Nov, 20 Uhr

: : Argentinien 
974 

1. Platz 2. Platz

3. Platz 4. Platz

Gruppe D
Tipp Ergebnis

Dänemark 
Di, 22. Nov, 14 Uhr

: : Tunesien 
Education City 

Frankreich 
Di, 22. Nov, 20 Uhr

: : Australien 
al-Janoub 

Tunesien 
Sa, 26. Nov, 11 Uhr

: : Australien 
al-Janoub 

Frankreich 
Sa, 26. Nov, 17 Uhr

: : Dänemark 
974 

Tunesien 
Mi, 30. Nov, 16 Uhr

: : Frankreich 
Education City 

Australien 
Mi, 30. Nov, 16 Uhr

: : Dänemark 
al-Janoub 

1. Platz 2. Platz

3. Platz 4. Platz

Gruppe E 
Tipp Ergebnis

Deutschland 
Mi, 23. Nov, 14 Uhr

: : Japan 
Khalifa Intern.

Spanien 
Mi, 23. Nov, 17 Uhr

: : Costa Rica 
al-Thumama 

Japan 
So, 27. Nov, 11 Uhr

: : Costa Rica 
Ahmed bin Ali 

Spanien 
So, 27. Nov, 20 Uhr

: : Deutschland 
al-Bayt 

Costa Rica 
Do, 01. Dez, 20 Uhr

: : Deutschland 
al-Bayt 

Japan 
Do, 01. Dez, 20 Uhr

: : Spanien 
Khalifa Intern.

1. Platz 2. Platz

3. Platz 4. Platz

Gruppe F
Tipp Ergebnis

Marokko 
Mi, 23. Nov, 11 Uhr

: : Kroatien 
al-Bayt 

Belgien 
Mi, 23. Nov, 20 Uhr

: : Kanada 
Ahmed bin Ali 

Belgien 
So, 27. Nov, 14 Uhr

: : Marokko 
al-Thumama

Kroatien 
So, 27. Nov, 17 Uhr

: : Kanada 
Khalifa Intern.

Kanada 
Do, 01. Dez, 16 Uhr

: : Marokko 
al-Thumama 

Kroatien 
Do, 01. Dez, 16 Uhr

: : Belgien 
Ahmed bin Ali 

1. Platz 2. Platz

3. Platz 4. Platz
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Gruppe H
Tipp Ergebnis

Uruguay 
Do, 24. Nov, 14 Uhr

: : Südkorea 
Education City

Portugal 
Do, 24. Nov, 17 Uhr

: : Ghana 
974 

Südkorea 
Mo, 28. Nov, 14 Uhr

: : Ghana 
Education City 

Portugal 
Mo, 28. Nov, 20 Uhr

: : Uruguay 
 Lusail 

Ghana 
Fr, 02. Dez, 16 Uhr

: : Uruguay 
 al-Janoub 

Südkorea 
Fr, 02. Dez, 16 Uhr

: : Portugal 
Education City

1. Platz 2. Platz

3. Platz 4. Platz

Gruppe G 
Tipp Ergebnis

Schweiz 
Do, 24. Nov, 11 Uhr

: : Kamerun 
al-Janoub 

Brasilien 
Do, 24. Nov, 20 Uhr

: : Serbien 
Lusail 

Kamerun 
Mo, 28. Nov, 11 Uhr

: : Serbien 
 al-Janoub 

Brasilien 
Mo, 28. Nov, 17 Uhr

: : Schweiz 
974 

Serbien 
Fr, 02. Dez, 20 Uhr

: : Schweiz 
 974 

Kamerun 
Fr, 02. Dez, 20 Uhr

: : Brasilien 
Lusail 

1. Platz 2. Platz

3. Platz 4. Platz
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Achtel� nale
Tipp Ergebnis

1. Gruppe A
: :

2. Gruppe B

Achtel� nale AF1: Sa, 03. Dez, 16 Uhr Khalifa lntern. 

1. Gruppe C
: :

2. Gruppe D

Achtel� nale AF2: Sa, 03. Dez, 20 Uhr Ahmed bin Ali 

1. Gruppe D
: :

2. Gruppe C

Achtel� nale AF3: So, 04. Dez, 16 Uhr al-Thumama 

1. Gruppe B
: :

2. Gruppe A

Achtel� nale AF4: So, 04. Dez, 20 Uhr al-Bayt 

1. Gruppe E
: :

2. Gruppe F

Achtel� nale AF5: Mo, 05. Dez, 16 Uhr 974 

1. Gruppe G
: :

2. Gruppe H

Achtel� nale AF6: Mo, 05. Dez, 20 Uhr al-Janoub 

1. Gruppe F
: :

2. Gruppe E

Achtel� nale AF7: Di, 06. Dez, 16 Uhr Education City

1. Gruppe H
: :

2. Gruppe G

Achtel� nale AF8: Di, 06. Dez, 20 Uhr Lusail 

Viertel� nale
Tipp Ergebnis

Sieger AF5
: :

Sieger AF6

Viertel� nale VF1:  Fr, 09. Dez, 16 Uhr Education City

Sieger AF1
: :

Sieger AF2

Viertel� nale VF2: Fr, 09. Dez, 20 Uhr Lusail 

Sieger AF7
: :

Sieger AF8

Viertel� nale VF3: Sa, 10. Dez, 16 Uhr al-Thumama

Sieger AF3
: :

Sieger AF4

Viertel� nale VF4: Sa, 10. Dez, 20 Uhr al-Bayt

Halb� nale
Tipp Ergebnis

Sieger VF1
: :

Sieger VF2

Halb� nale HF1: Di, 13. Dez, 20 Uhr Lusail 

Sieger V3
: :

Sieger VF4

Halb� nale HF2: Mi, 14. Dez, 20 Uhr al-Bayt 

Finale
Tipp Ergebnis

Sieger HF1
: :

Sieger HF2

Finale: So, 18. Dez, 16 Uhr Lusail 

Verlierer HF1
: :

Verlierer HF2

Spiel um Platz 3: Sa, 17. Dez, 16 Uhr Khalifa lntern.

Alles zur WM sowie aktuelle Infos zu 
Public Viewing in Baden-Württemberg finden 
Sie über den QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/wm-2022/
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SO LÄUFt EiN HAuSvERkAuF OHnE HUSt.
MUSs NIChT SEiN — MAChEN

SIe ES SICh EiNfACh.„OHnE MAKlER DAuERt ES EiN
BISsChEN LÄNgER“, HABEN SIe
GESAGt. „SpAR DIR DIe MAKlER-
PrOVISIoN“, HABEN SIe GESAGt.

KARLSRUHE

Killisfeldstraße 48
76227 Karlsruhe
T 0721 / 68 07 79-0

SO LÄUFt EiN HAuSvERkAuF OHnE HUSt. 
MUSs NIChT SEiN — MAChEN 

SIe ES SICh EiNfACh.„OHnE MAKlER DAuERt ES EiN 
BISsChEN LÄNgER“, HABEN SIe 
GESAGt. „SpAR DIR DIe MAKlER-
PrOVISIoN“, HABEN SIe GESAGt.PrOVISIoN“, HABEN SIe GESAGt.

Gegen Vorlage dieses Wertschecks erstellen wir Ihnen eine anerkannte
und fundierte Wertermittlung Ihrer Immobilie zu einem Vorzugspreis
von nur 300 Euro inkl. MwSt. statt 650 Euro inkl. MwSt. Dieses
Angebot gilt für Wohnungen und 1-3 Familienhäuser. Bei Erteilung eines
Verkaufsauftrags entfällt das Wertermittlungshonorar sogar. Für bo-
nitätsgeprüfte Kunden suchen wir Wohnungen, Einfamilien- und
Mehrfamilienhäuser! Sprechen Sie uns gerne an.

WERTGUTSCHEIN ÜBER EINE
IMMOBILIENBEWERTUNG

HUST Immobilien GmbH & Co. KG
EXKLUSIVER IMMOBILIENPARTNER VON 4 BANKEN IN DER REGION

BÜRO BRUCHSAL

Kaiserstr. 14
76646 Bruchsal
T 07251 / 93 24 77-0

BÜRO BRETTEN

Silcherweg 1
75015 Bretten
T 07252 / 97 55 59-0




